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Die drei Neuen von Tandy 


Die drei Neuen von Tandy 


Jetzt endlich sind sie angekündigt. Ab 30. 
September 1980 sollen in den USA die drei 
neuen Tandy Computer-Systeme ausgeliefert 
werden. 


Tandy deckt jetzt das gesamte Microcomputer 
Spektrum von Taschencomputer (TRS-80 
Pocket Computer) bis zum leistungsfähigen Ge- 
schäftscomputer TRS-80 Model Il ab. Auch der 
TRS-80 Model I ist noch im neuen Tandy- 
Katalog enthalten und dürfte somit auch noch 
eine Weile zur Verfügung stehen. 
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TRS-80 Pocket Computer 


Kleinstes und preiswertestes Modell ist der TRS- 
80 Pocket Computer. Dies ist ein echter Durch- 
bruch. Er kostet in den USA 3 249,— und wird 
sicher noch dieses Jahr in Deutschland für unter 
500,— DM zu haben sein. Er ist in BASIC pro- 
grammierbar und über ein spezielles Interface 
kann ein Cassettenrecorder als Massenspeicher 
angeschlossen werden. Auf diese Weise können 
Sie unabhängig vom Netz arbeiten. 8 Cassetten 
mit Anwenderprogrammen aus dem Geschäfts- 
bereich, Mathematik, Spiele etc. werden bereits 
von Tandy mit angeboten. 


Rache Sunch 


TAS-80 


COMPUTER 
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Das Display besteht aus einer 24 stelligen alpha- 
numerischen LCD-Anzeige. Eine eingebaute 
Funktion sorgt automatisch dafür, daß alle 
Statements komprimiert werden und so eine 
minimale Speicherbelegung erreicht wird. Das 
residente BASIC erlaubt mehrfache Befehle pro 
Zeile, math. Funktionen, Strings, Arrays, 
Editierung u. v. m. Der niedrige Preis wird dafür 
sorgen, daß der BASIC-Computer jetzt endlich 
eine Verbreitung wie Rundfunk- und Fernseh- 
geräte erreicht. 


TRS-80 Color Computer 


Der TRS-80 Farbcomputer ist der zweite Ver- 
treter in dieser Reihe. Hiermit will Tandy in den 
Bereich der Computer um 500,— 3 oder 
1.000,— DM eindringen. Zweifellos wird dies der 
echte Kaufhaus- und Massemarkt. Das System 
bietet vieles, was er bisher nur für ca. 1.000,— $ 
(2.000,- DM) in den USA zu kaufen gab. Die 
Standardausführung wird mit 4k RAM geliefert 
und kann auf 16k erweitert werden. 
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Programme können ähnlich wie beim ATARI in 
ROM-Packeten gekauft werden. Chess, Quasar, 
Pinball, Music, Personal Finance ROMs sind 
bereits angekündigt. Joysticks, Floppy Disk- 
Speicher können angeschlossen werden. Eine 
Extended BASIC-Version soll im November 80 
hinzukommen. Verfügbarkeit in Deutschland 
nicht vor Anfang 1981. 
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Kann wahlweise in Level I oder Level II BASIC 
geliefert werden. Der Preis für die Grundaus- 
stattung 999,— $ mit 32k, RS 232 Schnittstelle 
und 2 Disketten liegt der Preis bei 2.495,— $% 
in den Vereinigten Staaten. 
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Die dritte Neuheit ist das Model III 


Ein Personal Computer für die 80er Jahre. Voll 
softwarekompatibel zu Model I. Groß- und 
Kleinschreibung. Echtzeituhr, verbessertes Dis- 
play und ein Cassetteninterface mit dreifacher 
Geschwindigkeit gegenüber dem Model I (1500 
Baud). Im Gehäuse ist Platz für zwei Minifloppy- 
Laufwerke und 48k RAM. 


Neben den Computern wurde noch ein DAISY- 
Wheel Drucker und ein neuer Drucker (Line 
Printer III) vorgestellt. 


Winfried Hofacker 


Ökologische Simulationen- 
Das Lotka-Volterra Modell 


Ökologische Simulationen mit dem Super- 
board II 

Wie man mit einfachsten Mitteln Naturvorgänge 
mit Hilfe der Mathematik simulieren kann, 
zeigt Ihnen der folgende Artikel. Das Gebiet 
ist so interessant, daß es eine ganzsemestrige 
Vorlesung füllen kann. Aus diesem Grunde wird 
das Runge Kutta-Verfahren bzw. dessen Grund- 
lage nur skizzenhaft hergeleitet. Das Programm 
ist so allgemein gehalten, daß man damit auch 
andere Modelle leicht erstellen kann. 


Seit Beginn der Neuzeit benutzt der Mensch die 
Mathematik, um Naturvorgänge zu beschreiben. 
Bei der mathematischen Formulierung werden 
physikalische Größen durch mathematische Ob- 
jekte und Gesetze durch mathematische Be- 
ziehungen zwischen diesen Objekten beschrie- 
ben. Allmählich lernte man komplexere Er- 
scheinungen durch ein System von Relationen 
darzustellen. Ein solches System nennt man 
“mathematisches System‘. Mit Hilfe dieser 
Systeme war es möglich, komplizierte physi- 
kalische Prozesse, wie z. B. Schwingungen zu 
berechnen und für die heutige Zeit entsprechend 
nutzbar zu machen. 


In der Biologie ging eine solche Entwicklung 
viel langsamer vor sich und ist längst nicht so 
fortgeschritten wie in der Physik. Man beobach- 
tet biologische und Ökologische Vorgänge und 
versucht, Modellgleichungen aufzustellen, die 
sich entsprechend oder ähnlich verhalten bzw. 
gleiche oder ähnliche Werte erzeugen. 


Eine Schwierigkeit besteht z. B. darin, daß 
Modellparameter in der Natur nicht direkt 
ablesbar sind oder daß eine Zählung von be- 
stimmten Populationen schwierig oder gar un- 
möglich ist. Hat man jedoch ein Modell der 
Natur gut anpassen können, so kann man sehen, 
wie sich die natürlichen Vorgänge in etwa wei- 
ter entwickeln. Man kann dann z. B. bedrohten 
Tierarten (Wale) helfen, Schädlingsbekämpfung- 
gezielter betrieben oder auch Waldbestend vor 
dern Aussterben retten. 


Das reine Lotka-Volterra-Modell ist eigentlich 
nur beschränkt anwendbar, da es die Vorgänge 
in der Natur nur ungenügend wiedergibt. So 
könnte z. B. das entsprechende Beutetier ein 
ganz anderes Wachstumsverhalten als das Expo- 
nentielle an den Tag legen. 


Dieses Modell dient eigentlich als Demonstra- 
tionsmodell und als Einstieg in das Gebiet der 
mathem. Modelle der Ökologie. 


Übrigens kann man das Lotka Volterra Modell 
auch als Modell für exponent. Wachstum an- 
sehen, falls man nur die Beutetiere betrachtet 
und DELTA = O setzt. Entsprechend exponen- 
tielles Absterben bei den Raubtieren mit BETA= 
0. 
Das Lotka-Volterra Modell gibt als Räuber-Beute 
Modell nur Sinn, wenn die Parameter und die 
Anfangswerte alle größer als Null sind. 


Programmbeschreibung 


Computer: Superboard II, Ohio Scienti- 
fic, 5K 

Sprache: Microsoft BASIC OSI 1977 

benötigter 

Speicherplatz: 4300 Bytes 

Speicherbegren- 


zung(memory size): keine 

Starten d. Progr.: RUN oder RUN105 
Entry Points: 450,210 

020-490 Hauptprogramm 


105 — 130 Laden des Maschinenprogramms 
für SCREEN CLEAR 

200 — 206 Initialisieren der Variablen (Stan- 
dardfall) 

210 — 340 Koordinaten der Graphik ändern 

350 — 445 Auswahl der Graphikebene 


450 Sprung zu 3000 Lotka Volter- 
ra Modell 

460 — 490 Wahlweise Sprung zu 210 (A) 
oder 450 (Z) 


500-590 Graphikprogramm UP 
Übergabe (L,J);(X1,XA) ;(MI,MA) 
507 Punkt außerhalb des angegebe- 


ELCOMP 3 


nen Bereichs 


RETURN 
508 — 520 Die Videoadresse (VA) wird fest- 
gelegt 
508-520 Die Videoadresse (VA) wird fest- 
gelegt 
530-532 Falls VA bereits mit 2 Punkten 
besetzt ist, 
RETURN 


535-537 Falls VA noch nicht besetzt, so 
wird 1. Punkt gesetzt (Zeichen 
165-168) 
540 — 590 In Abhängigkeit von PE (vorh. 

Zeichen in VA), MX, MY wird 
ZZ (neues Zeichen) festgelegt. 

600 SCREEN CLEAR UP 

700--795 Beschriftung 
a) generiert Koordinatenkreuz 
b) beschriftet Koordinaten mit 

Namen und MIN/MAX. 

800-850 CURSOR Bewegung 
Steuert CURSOR (Zeichen 161) 
durch (A) / (Z)/{RETURN) 
entspricht auf w/abw/exit; liefert 
die Zahl, die der CURSOR ver- 
deckt. 

900 — 910 Schrift UP 
Schreibt Zeichenkette waagrecht 
oder senkrecht bei gegebener 
Anfangsadresse (für 700) 

3000-3300 Lotka-Volterra-Modell UP 
3000 — 3043 Daten ändern 


3045 Sprung zu 700 
3050 Schleife N Schrit- 
te 
3080 — 3090 Sprung zu Runge 

Kutta 
3100-3120 Auswahl der Da- 


ten für entspre- 
chende Grafik- 


ebene 
3190 Sprung zu Gra- 
phik 
4000-4095 Rung-Kutta für 1. DGL UP 
4100-4195 Runge-Kutta für 2. DGL UP 
4500 1. DGL UP 
4510 2.DGL UP 


Das Lotka-Volterra-Modell beschreibt die Ent- 
wicklung zweier voneinander abhängingen Popu- 
lationen (Raubtier — Beutetier). Es ist ein Mo- 
dell, das einerseits einfach zu durchschauen 
ist, aber andererseits auch komplex genug ist, 
um Interesse für dieses Gebiet wecken zu kön- 
nen. 

Das Modell besteht im Wesentlichen aus 2 Dif- 
ferentialgleichungen 
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Y‘(t) =-ALPHA -Y{t) + BETA -Y(t)-X{t) 

X'(t)= GAMMA X(t) — DELTA-X(t} Y{t) 
mit Anfangswerten Y(o) = Yo und X{o) = Xo. 
Dabei ist die Funktion 

Y(t) die Entwicklung der Raubtiere, 

X(t) die Entwicklung der Beutetiere. 


Setzt man BETA, DELTA>=o, so entwickeln sich 
die Populationen unabhängig voneinander: Y({t) 
fällt exponentiell ab, X(t) wächst exponentiell. 
Um die Differentialgleichung numerisch zu 
lösen, gibt es das EULER’sche Polygonzugver- 
fahren: 

DGL: Y’(t) = F(Y(t),t) mit Anf.wert Y(o)=Yo 
Aus der TAYLORentwicklung 


Ytt+h) = Y(t) + h Y‘ft) + h2/21 Y''(t) +... 
Y(t+h) = Y(t) + h: Y’(t) + O(h2) 


Da für kleines h o (h2) sehr klein ist, kann dieser 
Term vernachlässigt werden. Jetzt bekommen 
wir eine Formel, in der wir Y’(t) durch F(Y(t),t) 
ersetzen: 

Yit+h) =y{t) +h F (Yit),t) 


Das heißt für den Algorithmus 


dabei ist h die Schrittweite. 

Das Runge Kutta Verfahren ist eine Erweite- 
rung (Verfeinerung) des EULER'’schen Poly- 
gonzugverfahrens: 


Der Term h F(Y„,n'h) wird ersetzt durch ei- 
nen längeren Ausdruck: 
Die Formel sieht dann folgendermaßen aus: 


Yn+1 = Yn + 1/6 V(1) + 1/3 » V(2) + 1/3- V 
(3) + 1/6 - V(4) 


mit V(1)=h-F (Yn,n'h) 

V(2) =h-F((Yn+V(1)/2,n-h) 

V(3) = h-F((Yn+V(2)/2),n-h) 

V(4) =h-F((Yn+V(3)/2),n-h) 
Im Programm hat Y„n den Namen B für die 1. 
DGL bzw. A für die 2. DGL: Ul bzw. UJ sind 
Hilfsvariablen um die V(i) zu berechnen. 
Durch die modulartige Struktur des Programms 
lassen sich leicht Änderungen vornehmen. Zum 


Beispiel kann das Differentialgleichungssystem 
geändert werden (in 4500 ,4510), das ganze Mo- 


dell kann durch ein anderes ersetzt werden 
(3000:4000, 4500, 4510, 200-206, 350-445), 
statt des Sprungs in das Graphikprogramm könn- 
ten die Daten auf ein Modem gesetzt werden(f. 
Drucker z.B.). 


Zur Beschreibung der CURSOR-Steuerung: 
Erscheint der CURSOR (Zeichen 161), so kann 
man immer mit RETURN im Programm fort- 
fahren. Eine Ausnahme: Nachdem die Graphik 
fertig ist, erscheint der Cursor. Nun muß man 
mit Z oder mit A einen Rücksprung bewirken. 
Mit A springt man zu der Stelle, an der man die 
Koordinaten (MIN/MAX) ändern kann mit Z 
il REM ZürFtrIGHT. 

Zu REM OH.MALCHMAHNH 

4 FEN O GÖOZTTIHMGEH 

au REM Fü, TULI 0 

as FEM 

EN FEM DEFEC- HANDELT 

"a FREM 

=0 REM OLOTEA-LNLTERFR 

25 FEM 

25 FEITHHRRRR SR ee htH th 

Si" FEM 

S2 REM ON! 
a0 REM 
7 FEM ZEILE 110 LREOT 
a4 FEM EIN FRöosrAMh 

5 FEM Ua W244 MzSE 
a FEHM OAUFRUF IHMODIECG 
a7 FEM 

= FEH EB Be E32 322 522 Sn EEE SE RES E22 EEE ES EEE 22 ES 
3 FE» 

105 RESTORE 
107 FIEEIN. 
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gelangt man zu der Stelle, an der man die Para- 
meter des Modells ändern kann. Möchte man an 
den entsprechenden Stellen etwas ändern, so 
führt man den Cursor mit A oder Z auf- oder 
abwärts auf die entsprechende Zeile. Dann 
drückt man RETURN. Es erscheint die ange- 
wählte Zeile als INPUT-Zeile, und der Benutzer 
kann den Parameter ändern. Möchte man nichts 
ändern, so läßt man den Cursor stehen bzw. 
stellt ihn auf ein freies Feld (Space). Jetzt be- 
wirkt RETURN ein exit, das Programm läuft 
weiter. 
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120 FF int" LOITER-IMLTERFER-PIODGELL" 


192 FRINT" --> LRETUFND"., 
175 GELBEN: FRIHT 
zum a Sn 
zim PFERDE SG REHRObR:FERABALL 
ZuE ES A=HH: MA=HH 
>10 GOSlEBe dl 
ZZ FEIHT" 
zau0 FRIHT"i SMIMIMUM=". SI: FRIHT 
24h FRIHT"ZOHMASIMUM=" SA: FRIHT 
256 FRIHT"Z WMIHIMUM=":MI:FRIHT 
zE0 FRINT'4 OAASTHUM=". MAGFRIHT 
En FEIHT:FRIHT" 
zan GOZEUES TE 
ZOG Irze4rükze- 10T 
302 FRIMT:FRIHT 
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AN? GOTOZEN 
z10 INFUT" 
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F30 IHPUT" WMIHIMUM=":MI:GOTGZ1U 
z4l INPUT" OO YPMASIMUNM=". MA:GSOTOZIN 
GOSLEE TE 
FRIHT" GRAFIE:".FRIHT 
FRIHT 
'ı FEIMHT"1 FHEUBER — BEUTE":FRIHT 
=0 FREINT"Z ZEIT - FREUEER":FRIHT 
Al FREINHT"Z ZEIT -— BEUTE"; FRFRIHT 
Fin GOSUEZIOE 
din IFZ=-1ENFZ=4TTHENES1 
az Zi$="ZEIT" ,Z2#="EBELTE" 
$2U IFZE=S1THEHZIF="FRRELEER" 
440 IFZ=2THEHZEE="FRRAELEER" 
445 AZ=Z 
350 GOSUER OO: IT SUETZ IN 
Jen FOKES411T. 181: KETTE FOFESS OO. LS: FOKERE . 257 
4rü IFFEEECEENSZITTHEHFORESEN. GO TOJ4TG 
42 IFFEEKCHEE:=131THENFORESTI. SU TOEL N 
4an GOTo4TE 
30 REM SEAFIET UP 
Sol FEeHr 
NE FEM FRRAMNETER:L.T: 
Soz FEM 
04 FEM SI. SRA.ML. MA 
Sao FEH 
UF IFLEMINRLSMANRTZHTORTSSATHEHRETUFH 
Bü I=SIHTELT-HISSCHH-HIoH4 
Zi K=SIMTCOL-MISSCHA-MIDHRISG 
S12 UA=IMTUI. 20454050 









H=E-IHTICE 
Ab=UA-I2: 





372 IFFE=1ESURPE= TÜORKPESASSAHDFEL 152 THENRETUFN 
525 IFPEX>IZAHDHOTÄFE= 1 ZSÖRFESZDADRFE=S1IEHOTOSE 
377 POKEAL, LET+MWY-Z#HR, RETUFH 
54 IFPEÜIESGOTOSSO 

S=0ANDMYS=OTHENZI=S154GOTISEN 





S4E IFMS=SLAHEHV=OTHENDZIZ=185: 060 
548 Z2=137: 6070580 

SS0 IFFEISIERSOTOSEN 

SS2 IFMSSDANDMVSOTHENIZ=1T0GOTOSEN 

554 IFHMESDAHDMY= 1 THENZI=15S:GOTOSEN 
IFS+AB=S4IRT+AB=SE THENII=15I+2:SOTOSEN 
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as IFMa=ı1Anbmy=üTHEHZE=SLST GUTEN 
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ze IFFEISIETGSOTOSTÜ 
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al REM BESCHRIFTUHNG 

ıiu Z1=sihail; Dass, Dede 
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„Su Z4=32; I$=MIDECSTREIMIG.Z) A-LENISS) EI GOSLIES N 
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EN ZI: ZEFSMICFESTREÜHI:. 
vn Z4=1l: Z#=MIMECITRECH 


l 
S0 Z4=eI2, Zt=e228, 29=5I7445 GOSUBFON 
j Zi=1l,24=218;, Z5=04124 GOZUEFOG 
732 FETUFH 


OKESZU. A 
S-24117 














‘#194 THENPEIFER + 2; E=E 32: 6070810 
m ZEISTHEHFÜKER. I, TEL 
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ZINS FRIHT:FRINT"S TEEFFRAT,BEU=":DELTA 

are FRIMT:FRIMT"T ZCHRITTWEITE=":H 

2007 FRIHT:FRIHT"S SCHRITTE H=".HH 

Fon FRIHMTSFRIHNTIFRIHT" OO DATEH RIHDERNT"GGOEUEZUO 

Sana TisÖ; IFIssrtorRzs- leo TOZOEN 
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20ZN FRIHT:IMFUT" RAUBT ,STARTU=".E 

>b21 FRIHT:GOTOZGOOG 

Z0zZ FRIHT; IHRUT" EEUTE,STARTU=":A 

ZAZE FRIHTIGGTOZEDG 

z024 PRIHT:IHFUT" STERBERA.RAU=". HL 

AUS FRIMNTGOTOZCON 

Züze FRIHT, IHFUT" GEEUFRTRERA,EEU=".EE 
FEIHT:GÖTOZOKG 

! PEN IERLTT. FFEZERAT RAL=" of 





FRIHT. IHRUT" TEEFFFHAT , EEU=":0E 
FEINMT:GOTOFOOG 

FFIHT: IHFUT" SCHRFITTUWEITE=".H 
FEIHT:GNTOZONN 

- FEINT:IHMFUT" ZCHEITTE H=".HH 
3035 FRIHT:GÜOTOZÜCN 

aan EEE: H=HH 

zug Adsr:EE=E 

2045 GISLET IC 

7050 FOrRT=5TIOH 

Ian GOSLEATTNN 

A030 GTsJecs4l 00 

iu IFAI=1THEHT=E; = 
116 IFRI=ZTHEHNT=T:L- 
A120 IFAZ=ZTHEHNT=ST.L= 
=120 GÜSNESÜOND 

ZZON MESTT 

ZZ10 Refri E=2E 
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40 REM ORUHGE-KLTTA 

oil FEM FRFOLT.H.E 

46za0 UT=E:1I=1; Gosuedsnn 

4020 UT=E+HJ21 52.2: Isi2: DOELEdEON 
44 UT=EBHlll 25.5, Isiı DOSURJSNGD 
FT :I=4: GJZUE4IUN 
+02 Hilselskı Hln! 

4m FÜRI=1T04 

+02. E=E+ArTi#lWITDN 

409 HEHTI 

4092 FETUFH 

41270 FEM FAR UI.H.A 

4100 U1=3:I=1l: SNSUBE4510 

4120 Ul=sA+Hlslinez, Ies2: GWENE4SE N 
4144 LIsSAHN 23. 2: T=7, HOSEN 
4150 UI=SA+HN ES: I=sd; GOEJEASLUO 
41” FORI=1T0M 
dien A=sA+Aclotllie 

4ial HE=TI 

41239 RFRETUFH 

+5 N TDE=SH -ALHUT+HGAFAFHLT. ; RETUFRH 
4510 IK ITS=SHHVEBEHUT-CEFEFUIS ; RETUFH 
E 








Dzael. TiAeDiei. DA 


Die Parameter BETA, DELTA 
sollen nicht, wie angegeben, als 
“Freßrate Raubtier‘' bzw. Tref- 
ferrate Beutetier’’ bezeichnet 
werden. Vielmehr interpretiert 
man BETA als der ''Nährwert‘ 
der Beutetiere für die Raubtie- 
re und DELTA als die “FreßR- 
rate‘ der Raubtiere! 


H. Waldmann, Göttingen 





Zu SUMA 85, Teil 8 

In Heft Nr. 9/1980 Seite 19 wurde das Leiter- 
bahnbild für die Zusatzplatine 2 : 1 dargestellt. 
Für diejenigen, die keine Möglichkeit der Ver- 


ya T 


Bitd 31: T130 Zusatzplatire, Leiterbahnbild 













Tas I 
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kleinerung haben, und trotzdem die Leiter- 
platte selbst anfertigen möchten, hier noch 
einmal die Platinenvorlage im Format 1 : 1 
mit Bestückungsplan. 


Tastenfeld 








Bild 32. Tt 30 Zusatzplatine (Bestückung) 
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EUROCOM Il 


leistungsfähig, ausbaufähig, preiswert 


u MR 
U ggg, a pre 
Vollgrafik: E77 
512 X 256 Bild- 
punkte CPU: MC 6809 
48 KByte RAM, 4 Steckplätze für 
EPROM. Schnittstellen: V 24, par- 
allele I/O, Audio-Cassetten-Modem, 
Videoausgang. DM 1.480,— + MWST. 
(DM 1.672,40 incl. MWST.) 
4 K Debug-Monitor in EPROM, Be- 


dienung über Standard-ASCIl-Tasta- 


tur. 

Weitere Ausbaumöglichkeiten: 
EPROM-Programmierzusatz e Mit 
EXORciser  -Bus erhälllich e Dop- 
pelte Auflösung 512 X 512 e RAM/ 
Farberweiterung (96 KByte pro Zu- 


Floppy-Controller 


Floppy-Controller-Platine zu 
EUROCOM II Buskompatibel:; für 5” 
und 8” Floppy-Drive; mit Floppy- 
Controller-Chip FD 1793; maximal 4 
Drives, Double-Side; zusätzlich voll- 
ständiges normgerechtes IEC-Bus 
Interface. 


DM 998,- + MWST. (DM 1.127,74 
incl. MWST.) Mit Direct-Memory- 
Access und Double Density 

DM 1.498,— + MWST. (DM 1.692,74 
incl. MWST.) 


Abbildungen 


EUROCOM II 
Controller mil 
Floppy und 
IEC-Bus Interface 
hochwertige 
kapazilıve Taslatur 


satzkarte) e RAM-Erweite- 
rung auf 240 KByte mit 
Paging möglich e Grafik bis zu 


synchronisation zur Einmischung 
des EUROCOM Il - Videosignals in 
Videobilder e Low Cosi Grafik- 
drucker. Sonderanfertigungen: 


EUROCOM Il mit bis zu 1 MByte Bild- 


speicher zur Realtimeverarbeitung 
von Farbvideobildern 
Software 


für EUROCOM II mit Digital-Cassette. 


Komfortabler Editor und Macro- 
Assembler 

DM 198,— + MWST. (DM 223,74 
incl. MWST.) 





128 Farben/Graustufen e Fremd- 


Basic mit Grafikfunktionen, 
leistungsfähiges Basic 14 K, unter- 
stützt voll die Grafik-Möglichkeiten 
des EUROCOM II. 198,- + MWST. 
(DM 223,74 incl. MWST.). 
Mehrseiten-Terminal-Programm, 
mit Soft-scroll uber 16 Seiten u. 
Grafik-Unterstützung, z.B. Tekt- 
ronics 4010 Emulation, DM 310,- + 
MWST. (DM 350,30 incl. MWST.) 
Für EUROCOM Il mit Floppy: 
Plattenbetriebssystem FLEX 
BASIC. Extended BASIC, BASIC 
Precompiler, Edilor, Macro As- 
sembler, Wordprozessor. Neu: 
PASCAL. Kundenspezifische Soft- 
ware kann erstelll werden. 


Min-DCR 
Preiswerter Massenspeicher. 


Philıps Mini-Digital-Cassetten- 
Recorder mit Interface zum direkten 
Anschluß an EUROCOM Il. 


80 KByle formatiert, 6000 Baud Auf- 
zeichnungsrate. Treiber-Programm 
für 2 Drives auf EUROCOM Il unter- 
stützt Cassettenbetrieb. 

DM 490,- + MWST. (DM 553,70 
incl. MWST.) 


Kostenlosen Katalog anfordern. 


Eltec Elektronik GmbH, Neubrunnenstr. 10, 6500 Mainz 
Postfach 1847, Telefon 061 31/264 11, Telex 04187273 
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Lernen mit AIM Teil6 


Lernen mit dem AIM, Teil 6 

5.0 Die AIM-Uhr 

Viele Heimcomputer, wie beispielsweise der 
CBM, besitzen eine interne Uhr. Hierbei kann 
der Bediener aus dem BASIC heraus eine Zeit- 
eingabe vornehmen. Die einmal eingegebene 
Zeit wird kontinuierlich weitergezählt, ohne daß 
dabei die Programmierung oder Ausführung 
eines Programmes in irgendeiner Weise gestört 
wird. Auf Bedarf steht die aktuelle Uhrzeit dem 
Anwender des Rechners zur Verfügung. 


Natürlich bietet auch unser AIM alle Voraus- 
setzungen für die Erstellung einer solchen in- 
ternen Uhr, denn dies ist für einen Mikropro- 
zessor kein großes Problem, eine Aufgabe, die 
er ‘nebenbei’ löst, so daß schon zahlreiche 
mikroprozessorgesteuerte Konsumgeräte, wie 
Rundfunk- und Fernsehempfänger, Küchenherd 
und Taschenrechner, mit diesem Service auf- 
warten können. 


5.1 Der 6522 im Interruptbetrieb 

Die Uhrenfunktion soll, so wäre es ideal, neben 
dem eigentlichen Rechnerbetrieb ablaufen. Egal, 
ob BASIC, Assembler, Editor, Monitor oder An- 
wenderprogramm, die Uhrzeit müßte in einem 
Speicherplatz ständig mit aktuellem Werte zur 
Verfügung stehen, so daß jedes Programm nach 
Bedarf darauf zurückgreifen kann. Wünschens- 
wert wäre auch, wenn auf Drücken einer be- 
stimmten Taste, etwa der FI-Taste, die genaue 
Uhrzeit angezeigt würde. 


Diese Forderung ist natürlich nur mit Hardware 
außerhalb der eigentlichen Zentraleinheit zu 
realisieren. 

Entweder müßte eine vom Rechner völlig unab- 
hängige Uhrenschaltung vorhanden sein, oder 
ein Taktgeber erzeugt ein Signal, daß den Pro- 
zessor in zeitgleichen Intervallen unterbricht, um 
die Uhr, die etwa durch einige Speicherplätze 
im RAM realisiert werden könnte, einen Schritt 
weiterzuzählen. Dieser zweite Weg bietet sich 
beim AIM an, denn die quarzgenaue Steuerung 
des VIA 6522, den wir bereits in anderem Zu- 
sammenhang kennengelernt haben, ermöglicht 
es uns, einen Hardwareinterrupt in festgelegten 
Intervallen zu erzeugen. 
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Sehen wir uns an, wie der VIA 6522 zu pro- 
grammieren ist, um ihn in die Interruptbetriebs- 
art zu setzen: 
Or3g LDA #49 48 (BIT 6) IN 
2F32 STA ABB ACR (AUXILIARY CONTROL REGISTER) 
2F35 LDA #Cß c8 (BIT 5 U.7) IN 
QOF37 STA AQQE IER (INTERRUPT ENABLE REGISTER) 
OF3A LDA #lE TIMER ] - LATCHES 
BFIC STA Agga MIT DEM 
QFIF LDA #4E ENTSPRECHENDEN WERT 
gral STA  ABgS LADEN 


ar44 LDA #98 STARTADRESSE DES 


BFA6  STA  A4gGQ INTERRUPTOROGRAMMS 
@F49 LDA #@F IST 
BFAB STA  A4Apl BFEB (IRQA) 


QF4E CLI INTERRUPTFLAG IM STATUS LOESCHEN 


QF4rF JMP E182 ZUM MONITOR 


Das ist alles, um den Timer auf Interruptbe- 
trieb zu setzen, so daß alle 20 ms eine Unter- 
brechung erzeugt wird (sie dürfen dieses Pro- 
gramm aber erst starten, wenn ab Adresse OFOO 
das Uhrenprogramm steht, sonst verschwindet 
die CPU auf ungewollten Bahnen!) 


in diesem Initialisierungsprogramm wird zu- 
erst das Auxiliary Control Register für freilau- 
fende Betriebsart von Timer 1 programmiert. 
Anschließend wird das Interrupt Enable Regi- 
ster auf Interrupt von Timer 1 geschärft. Dann 
werden die Timer 1-Latches mit dem gewünsch- 
ten Wert geladen, in unserem Fall für 20 ms 
= 50 Interrupts/sec. Im vierten Schritt wird die 
Adresse, welche nach einem Interrupt ange- 
sprungen wird (nachdem ein Stück im Monitor 
durchlaufen wurde), vorgegeben, in unserem 
Fall OFOO. Dies geschieht durch Abspeichern 
der Startadresse der Interruptroutine im IROV4. 
IRQVA ist eine Adresse A400/A401. 


Letztlich bleibt nur noch übrig, das Interrupt- 
flag im Statusregister auf O zu setzen und zum 
Monitor zurückzukehren. 


5.2 Die Zählerroutine 
Im Prinzip ist der Kern unseres Uhrenprogram- 
mes nichts weiter als ein kleines Zählerpro- 


gramm, das durch den Interruptimpuls vom 


VIA initialisiert wird, je nach Bedarf eine oder 
mehrere Speicherzellen hochzählt bzw. zurück - 
setzt, und nach Abarbeitung der kleinen Auf- 
gabe das Programm, welches unterbrochen 
wurde, an der Stelle fortsetzt, an der es vom 
Interrupt unterbrochen wurde. 


PFOB PA ACCU 
BrFgl TXA UND 
pr@2  PHA X - REGISTER RETTEN 


ar@3 LDA ABp4 TIMER IM VIA NEU STARTEN 


2rFa6 SED DEZIMALMODE SETZEN 
2FQ97 LDX #94 X - REGISTER ALS SCHLEIFENZÄHLER 
BrO3 LPA #pl 


PF@B CLC 


@ı IN ACCU 

CARRYBIT LÖSCHEN 
BFZC ADC OFFB,X ZÄHLERBYTE UM 
BFOF STA AFFB,X l ERHÖHEN (DEZIMAL) 
arl2 CMP AF2B,X ENDWERT ERREICHT? 
BFl5S BNE PF22 WENN NICHT, DANN SPRUNG 
PF1I7T  LDA #99 ENDWERT ERREICHT, 
PFLI __STA PFFB,X ZÄHLERBYTE LÖSCHEN 
@FIC DEX X DECREMENTIEREN 
BPFID BNE PF@9 WENN X # 9, ERNEUTER DURCHLAUF 


BFIF STX SFFB TAGESWERT AUF 99 


@F22 CLD DEZIMALMODE LÖSCHEN 
BF23 PLA ACCU 

PF24 TAX UND X - WERT 

@F25 PLA VOM STAPEL HOLEN 

PF26  RTI RÜCKKEHR VOM INTERRUPT 
PF2C 24 

BrF2D 69 

PF2E 69 

pF2F 58 


Tabelle der Zählerendwerte 


Diese Routine ist auf den ersten Blick nicht 
leicht zu verstehen. Es wird von der äußerst 
effektiven indizierten Adressierungsart mit dem 
X-Register Gebrauch gemacht. Die Zählerbytes, 
in denen die aktuelle Uhrzeit einprogrammiert 
werden muß, sind unter Adresse OFFB — OFFF 
angesiedelt, und zwar in folgender Anordnung: 


ÖFFB in TAG (VON BB = SONNTAG BIS 86 = SAMSTAG) 
BFFC - STD 

BFFD - MIN 

BOFFE - SEK 

BFFF - ZÄHLER FÜR 20 ms 


Die Zählerendwerte finden sich in der kleinen 
Tabelle ab Adresse OF2C. Diese geben Sie am 
besten mit dem M-Command ein. 


Es ist möglich, dieses Programm einer Interrupt- 
uhr in einem EPROM unterzubringen. In diesem 
Fall können Programm und Zählerbytes natür- 
lich nicht auf einer Speicherseite untergebracht 
werden. Haben Sie derartige Ambitionen, so 
müssen Sie die entsprechenden Adressen ändern. 
An sich wäre es sinnvoll, die Zählerbytes in der 
Zeropage anzusiedeln und mit der indizierten 
Zeropageadressierung zu bedienen. Da jedoch 
die Zeropage durch die zahlreichen Programme 
im AIM schon mehr als reichlich belegt !st, und 
die Uhrensoftware wirklich unter allen Be- 
dingungen laufen soll, habe ich die Zählerbytes 
an das Ende des RAM-Bereiches der AIM- 
Version mit 4K-Bytes gelegt. 


Zur Inbetriebnahme des Programms müssen Sie 
beide Subroutinen einschließlich der kleinen 
Tabelle eingeben und das Programm ab Adres- 
se OF30 starten. 

Dann können Sie die Uhrzeit mit dem M-Com- 
mand kontrollieren und verändern. 


Obwohl der AIM mit einem Quarz getaktet 
wird, so gehen die AIM-Uhren doch nicht auf 
allen Systemen gleich schnell. Sie können Ihr 
System eventuell ein wenig kalibrieren durch 
Verändern des Wertes im niederwertigen Byte 
des Timerlatches von T1 beim Initialisieren 
(der Wert in Adresse OF3B). 


Im nächsten Heft werden wir den bis hier be- 
schriebenen Weg weiter verfolgen und ein Pro- 
gramm vorstellen, das die aktuelle Uhrzeit 
auf dem Display anzeigt, aber ohne lästiges 
Flackern, was mit den bereits besprochenen 
Monitorsubroutinen nicht ohne weiteres mög- 
lich ist. Bis dann wünsche ich Ihnen viel Spaß 
und Erfolg bei eigenen Versuchen. 

Manuel Krüger 





T1 58/59 - Besitzer! 


Fordern Sie ein kostenloses Probeheft von PPX an. 
Die Anwenderzeitschrift für programmierbare Rechner. 


In jeder Ausgabe: 
- 6 ausführliche Programmlistings 
— Tests neuer Rechner 


— Preisgünstiges Zubehörangebot 
Viele Tips für's Programmieren 
— Umfangreiche Programmbibliothek 


2 0261/37551 - Gespro GmbH - 54 Koblenz 33 
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Video Genie konsequent auf 
Low »Cost- Kurs 


Video Genie konsequent auf Low-Cost-Kurs 

Das Microcomputersystem Video Genie von 
EACA nimmt Gestalt an — zugleich zwei wichti- 
ge Drucker-Premieren für den bundesdeutschen 
und europäischen Markt. 


Über den Microcomputer Video Genie EG 3003, 
der zugleich durch sein mit dem TRS-80 Model | 
(fast) identisches Betriebssystem und seinem bei- 
spiellos günstigen Preis von sich reden macht, 
wurde schon in der ELCOMP-Septemberausgabe 
berichtet. Auch darüber, daß speziell für den 
bundesdeutschen (und u. a. auch schweizeri- 
schen) Markt die Ergänzung des Systems durch 
zwei besonders ausgewählte Drucker geplant 
war. 

Nun, dies ist inzwischen geschehen. Und dabei 
wurde der einmal eingeschlagene Weg in Rich- 
tung auf ein neues Preis-/Leistungs-Verhältnis 
(sprich: günstigerer Preis bei gleicher, wenn nicht 
besserer Leistung) offensichtlich konsequent 
weiter verfolgt. Zugleich markiert dieser Dop- 
pelschritt zum kompletten Video-Genie-Micro- 
computersystem die Premiere zweier neuer 
Drucker auf dem bundesdeutschen Markt, die 
einmal mehr zeigen, wohin die Reise auf diesem 
Gebiet geht: Nämlich zu immer weniger Me- 
chanik und immer mehr Elektronik. Der Weg 
bedeutet eine erneute Steigerung der Zuver- 
lässigkeit, Leistungsfähigkeit und Vielseitig- 
keit dieser Geräte auf dem unteren Ende der 
Preisskala bei wiederum gesunkenen Preisen. 


Der erste der beiden Drucker, die jetzt auf dem 
bundesdeutschen Markt erschienen sind und zu- 
gleich zur festen Systemkomponente des Video- 
Genie gemacht wurden, ist der EPSON MX-80. 
Dabei handelt es sich, wie sich mancher bereits 
denken wird, um das Nachfolgemodell des 
EPSON TX-80, der durch seine Zuverläs- 
sigkeit und problemlose Funktion bereits viele 
Freunde gewonnen hat. Äußeres Unterschei- 
dungsmerkmal des neuen Modells ist der Stachel- 
rad-Papiervorschub, der den bisherigen Traktor 
Feed ersetzt und dem Gerät ein noch kompak- 
teres, fast zierlich zu nennendes Aussehen ver- 
leiht. Und auch vom Marktpreis des Neulings soll 
hier bereits gesprochen werden: Er liegt mit ca. 
DM 1.800,-- noch deutlich unter dem seines Vor- 
gängers! 
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Doch interessanter als diese ““Äußerlichkeiten” 
ist das Innenleben des MX-80 für den Anwender. 
Hier zunächst die grundlegenden technischen 
Daten. Das Gerät verarbeitet randgelochte End- 
losformulare mit maximal 25,4 cm (10 Zoll) 
Breite. Das normale Druckformat beträgt 80 
Stellen pro Zeile, so daß die (bidirektionale) 
Druckgeschwindigkeit von 80 Zeichen / Se- 
kunde rd. eine Zeile/ Sekunde ergibt. Zum An- 
trieb der recht unkomplizierten Mechanik die- 
nen zwei Schrittmotoren, wie man sie aus 
Minidisketten-Laufwerken kennt. Die Lebens- 
dauer des Druckkopfes, der sich im Falle eines 
Fehlers als (nicht allzu teure) Einheit mit weni- 
gen Handgriffen austauschen läßt, wird vom Her- 
steller mit 100 Mio. Zeichen angegeben. 


Doch nun kommen wir schon zu den Besonder- 
heiten des Druckers. Mit einem Raster von9x 7 
Punkten erzeugt er ein detailreiches Schrift- 
bild mit echten Unterlängen der Kleinbuchsta- 
ben — etwas, das auch viele wesentlich teurere 
Modelle nicht bieten können. Vier verschiede- 
ne Zeichensätze (amerikanisch, französisch, eng- 
lisch und deutsch) sind fest eingebaut und durch 
Miniaturschalter im Inneren des Gehäuses wähl- 
bar. Auch die Graphik-Elemente des Video 
Genies (bzw. des TRS-80 Model I) sind vorhan- 
den. Alternativ kann man den Drucker (ein 
japanisches Erzeugnis) auch japanische Schrift- 
zeichen drucken lassen! Zu den weiteren, durch 
Schalter einstellbaren Funktionen gehört der 
automatische Zeilenvorschub — stets ein Pro- 
blempunkt bei der Anpassung von Druckern an 
(Micro-) Computer. 

Standardmäßig ist der MX-80 mit einer 8-bit- 
Parallelschnittstelle (Centronics) ausgestattet. 
Doch bietet der bundesdeutsche EACA-Ver- 
tragspartner (Trommeschläger) neben den An- 
schlußkabeln zum Video-Genie-Grundgerät und 
zu dessen Erweiterungsteil auch eine Reihe von 
Interface-Moduln an, so daß das Gerät mit 
vielen Computersystemen einsetzbar ist. 


Zu den mit Steuerbefehlen vom Computer kon- 
trollierbaren Funktionen gehört zunächst die 
Schriftbreite. Hier sind neben den normalen 80 
Stellen 40, 66 und 132 Stellen pro Zeile wähl- 
bar. Teilweise können die Umschaltungen inner- 


halb einer Druckzeile geschehen, so daß Zeichen 
verschiedener Breite in einer Zeile möglich 
sind. Es sei aber erwähnt, daß alle von den nor- 
malen 80 Zeichen/Zeile abweichenden Einstel- 
lungen am Ende einer Druckzeile wieder aufge- 
hoben werden. 


Ein Dauerbetrieb mit 132 Zeichen/Zeile erfor- 
dert demnach die Wiederholung des betreffen- 
den Steuerbefehls in jeder Druckzeile, also ent- 
sprechende Programm-Modifikationen. 


Eine Besonderheit des Druckers sind seine ein- 
gebauten, ebenfalls softwaremäßig kontrollier- 
baren Tabulator-Funktionen, die bei der Er- 
stellung von Anwendersoftware viel Arbeit er- 
sparen können. Durch entsprechende Befehle 
läßt sich eine beliebige Anzahl waagerechter 
und senkrechter Tabulator-Positionen definie- 
ren. Diese Positionen werden dann die zugehö- 
rigen Ansteuerbefehie nacheinander durch 
Druckkopfbewegung und Papiervorschub ein- 
nehmen. Die Programmierung eines Fakturier- 
systems etwa wird dadurch fast zum Kinder- 
spiel. Der Papiervorschub selbst, der normaler- 
weise 1/6 Zoll beträgt, läßt sich ebenfalls soft- 
waremäßig verändern, und zwar bis hinunter zu 
einer Schrittweite von 1/72 Zoll (0,35 mm)! Da 
dies gerade der Abstand der Drucknadeln un- 
tereinander ist, wird dadurch eine Vielzahl von 
Möglichkeiten vom Uhnterstreichen von Wörtern 


fast bis zum echten Plotten eröffnet. Zu Letzte- 


rem fehlt eigentlich nur noch die Umkehrung 
des Papiervorschubs (Rückwärtsbewegung). 


Bleibt noch zu ergänzen, daß der MX-80 zwei 
verschiedene Methoden zur Hervorhebung von 
Druckzeichen kennt: Durch entsprechende 
Steuerbefehle wird entweder die Anschlagstär- 
ke erhöht, oder das entsprechende Zeichen 
wird nach einer minimalen Bewegung der Druck- 
walze (1/216 Zoll) ein zweites Mal gedruckt. 


Auch bei dem Schönschreibdrucker, der für das 
Video-Genie-System ausgewählt wurde, sind 
Preisbarrieren durchbrochen worden. Dieses 
ebenfalls japanische Gerät soll dem Anwender 
DM 4900,-- einschließlich Mwst. kosten. Dabei 
handelt es sich um einen Typenraddrucker — 
Geräte dieses Typs waren bisher weit teurer. 
Zumindest nach dem äußeren Anschein konnte 
die Preisreduktion ohne Zugeständnisse an die 


Robustheit der mechanischen Konstruktion er- 
reicht werden. Nur die Druckgeschwindigkeit 
ist etwas geringer als bei anderen Geräten üblich. 
Der Drucker läßt sich wahlweise mit einer 12- 
Bit-Parallelschnittstelle (Diablo bzw. Qume), 








einer seriellen (RS-232C) oder der 8-bit-paralle- 
len Centronics-Schnittstelle betreiben. 


Computerspezifische Charakteristiken (Schnitt- 
stellen-Typ, Auto-Linefeed etc.) lassen sich bei 
dem mit 19,5 kg vergleichsweise leichten Gerät 
mit Schaltern einstellen. 


Zu dem Video-Genie-Microcomputer selbst ist 
inzwischen ebenfalls noch einiges an Neuigkeiten 
zu vermelden: Inzwischen liegt das deutsche 
BASIC-Handbuch vor. Es stellt eine solide Über- 
setzungsarbeit dar, die jeder Kritik standhält. 
Als Schönheitsfehler könnte man allenfalls die 
Tatsache werten, daß die deutschen Umlaute 
und das ß im Text fehlen. 


In der ursprünglichen englischen Version nicht 
enthaltene Hinweise zur Maschinensprachen- 
Programmierung sind vorhanden. 


Auch ein technisches Wartungshandbuch wer- 
den interessierte Anwender des Video-Genie 
EG 3003 erwerben können. Die Stärke dieses 
englischen Textes sind Flußdiagramme, die zur 
Fehlersuche und -behebung dienen. Wie ein 
Sprecher der Firma Trommeschläger erklärte, 
ist die Übersetzung dieses Handbuchs ins Deut- 
sche nicht vorgesehen. Man setze bei den Käu- 
fern, die aus dem Werk Nutzen ziehen könnten, 
auch entsprechende Englischkenntnisse voraus. 


Und schließlich ist auch noch über zwei Detail- 
verbesserungen am EG 3003 selbst zu berichten: 
Das (schon vorher gute )Video-Interface wurde 
verbessert, und ein zusätzliches Potentiometer 
erlaubt den genaueren Abgleich des eingebau- 
ten Cassettengeräts im Herstellerwerk. Schwie- 
rigkeiten beim Einlesen von Daten und Program- 
men sollten, soweit sie bisher vorgekommen 
sind, nunmehr der Vergangenheit angehören. 

M. Stübs 





MINI-DISKY 5,25” 


Softsektoriert, unformatiert, einseitig beschreibbar, ein- 
setzbar auf Commodore, Compugraphic, C T M, Diehl, 
Tandy, Triumph-Adler. 

Verpackungsinhalt: 10 Stück 

Preis per Stück: 
Farbband für Centronic Serie 700 
14,3 mm x 16,5 m Zip-Pack 
Verpackungsinhalt: 
Preis per Stück: 
Alle Preise inkl. MwSt., Porto und Verpackung. 


13,50 DM "Best.-Nr. 7930201 


6 Stück 


13,50 DM Best.-Nr. 8015101 


G p 
DUB O3 nn 
Wohnpark 5, 5010 Bergheim 14 4 Ä\ 
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Schnelles Zählen 
in BASIC 


Programmiertrick: Schnelleres Zählen in BASIC 
(für Commodore PET) 

Hier ein Programmiertrick in BASIC, der alle 
Geschwindigkeitsfanatiker interessieren dürfte: 
Die häufig vorkommende Zählanweisung A = 
A + 1 kann durch Umschreiben in.A =-NOT A 
um ca. 6% beschleunigt werden! Die Sache läuft 
anscheinend allgemein mit Microsoft-Interpre- 
tern, getestet wurde sie auf PET und MBASIC. 
Als einzige Einschränkung muß man den Integer- 
Zahlenbereich —-32768 bis 32767 einhalten, 
sonst wird auf Fehler erkannt. An Speicher- 
platzbedarf sind alte und neue Form der Zähl- 
anweisung gleichwertig. 


Die neue Zählanweisung beruht darauf, daß 
logische Variable im Microsoft-BASIC die Zah- 
lenwerte OÖ (für ‘false’ und —1 (für ‘true‘) anneh- 
men können. Die NOT-Funktion, die zwischen 
beiden Möglichkeiten hin- und herschaltet, 
wird durch —(A+1) realisiert. 


Nachfolgend ist ein kleines PET-Testprogramm 
wiedergegeben mit den Ergebnissen. Die Zeit- 
messung wird mit der PET -igenen Zeitvariablen 
TI durchgeführt, die 60stel Sekunden zählt. Bei 
einer Laufanweisung bis 1000 war noch gar 
kein Unterschied festzustellen. Eine Vertau- 
schung der Zeilen 10 und 30 bewirkt eine ent- 
sprechende Umstellung der Ergebnisse. 


10 A=0:T=TI:FORI=1T010000:A=-NOTA:NEXT:PRINTTI-T 


20 CLR 


30 A=0:T=TI:FORI=1TO10000:A=A+1:NEXT:PRINTTI-T 


READY. 
RUN 
2320 
2464 





Dipl.-Phys. P. Kittel, Braunschweig 


GHIO SGIENTIFIG [\TTd Tehxteel/ [UN TE 


Digitus Datentechnik GmbH ® 


CHALLENGER 4P S 
8K  BASIC-in-ROM, 8K 
RAM, Video-Ausgang, 64 
Zeichen x 32 Zeilen (16 


Farbe per NSND Norm), Schnittstellen für Cassetten, 


programmierbare Tongenerator, 2-Steuerknüppel 
DM 1.990,-- 


Zubehör wie Floppies, BASIC/PASCAL/FORTRAN, eschenbrenner 
Haussicherheitssystem und vieles mehr stehen zur 


Verfügung. Superboard Il ab DM 790,--. 
Wir sind offizieller OH IO-Distributor. 


Am Schloßpark 12 
8035 Gauting © Tel.: 089/ 850 68 66 © TIx:05- 29228 









Wir führen bewährte Computer-Systeme 
weltweit hekannter Hersteller wie 


APPLE — TANDY — SHARP 
+ Auswahl an div. Peripherie speziell f. APPLE: 
Graphics-Tablet, Video-Kamera, Plotter, 
Pascal-System + umfangreiches Zubehör, 
System-Programme, Fachbücher u. Zeitschriften 


'enner + gratis. 


7000 Stuttgart 1 Tet.: 0711/61 22 52 


u 


Ludwigstr. 87 A 





Lieber ELCOMP LESER 


ELCOMP- Programmier- Aktion — mit vielen wertvollen Preisen 










sauer gmbh 


Die ELCOMP-Programmier-Aktion ist in vollem Gange. Die Einsendungen haben jetzt 
stark zugenommen. Wußten Sie schon, daß jeder Teilnehmer die besten von uns ausge- 
suchten Programme für sein System kostenlos auf Cassette erhält! Wußten Sie auch 
daß alle Teilnehmer mit Namen und Anschrift im Sammelband mit allen guten Pro- 
grammen genannt werden! 

Also mitmachen, denn wo gibt es sonst noch gute Software umsonst. 


Einsendeschluß ist der 30.11.1980 (Datum des Poststempels). Genauere Informationen 
über die Teilnahme in ELCOMP Nr. 7/8 1980 oder schreiben Sie uns kurz eine Karte, 


wenn noch Fragen offen sind. 





Ihr Winfried Hofacker 
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Wie lernt man BASIC, 
Teil 21 


Wie lernt man BASIC, Teil 21 

Im letzten Teil unseres Kurses haben wir uns mit 
dem Diskettenbetriebssystem von Ohio Scien- 
tifice OS65D V.3.1 beschäftigt Das ''D’' hier in 
der Systembezeichnung heißt Development. Dies 
soll dem Anwender auch zeigen, daß dieses Be- 
triebssystem besonders für die Programment- 
wicklung geeignet ist. Bei der Programmerstel- 
lung müssen die Anwenderprogramme nicht un- 
bedingt auf der gleichen Diskette gespeichert 
sein, die auch alle Utility-Programme enthält. 
Wie eingangs schon erwähnt, enthält die Ohio 
Systemsoftware eine Reihe nützlicher und sehr 
praktischer Hilfsprogramme (Utilities), die man 
jedoch auf der Mutterdiskette beläßt und die 
Arbeitsdiskette mit nur so vielen Programmen 
ausstattet, wie zum Starten (Aufbooten) und 
Inhalt Ausdrucken notwendig ist Man hat 
dann genügend Platz für die Anwenderprogram- 
me und Datenfiles. Wobei wir schon beim Stich- 
wort für unseren heutigen Kursteil angekommen 
sind. 


Beim Erstellen von ernsthaften Geschäftspro- 
grammen sollte man auf den drei wichtigsten 
Gebieten gut Bescheid wissen. Dies sind 1. Files, 
2. Files und 3. Files. Aus diesem Grunde wollen 
wir heute die File-Bearbeitungstechnik des Ohio 
OS-65 V.3.0 Betriebssystems näher unter die Lu- 
pe nehmen. 


Das Ohio Scientific Betriebssystem OS-65V3.0 
erlaubt das Arbeiten mit Files in BASIC oder 
Maschinensprache. Das File System ist völlig 
offen und erlaubt sequentielle, indexsequen- 
tielle und Files mit wahlfreiem Zugriff (Random 
Files). Durch seine große Flexibilität ist jedoch 
der Umgang mit OS-65D Files nicht ganz ein- 
fach. Es gibt nur wenige Fehlermeldungen, da 
fast alles erlaubt ist. Man muß nur wissen, wie 
und wo. Wir wollen deshalb auch heute nur die 
Datenfiles in BASIC besprechen. 


Files sind hier beim Ohio BASIC nichts anderes 
als eine INPUT und OUTPUT Operation in 
einen Speicherpufferbereich. Dieser speziell 
für Files reservierte Teil des Arbeitsspeichers 
wird dann periodisch einmal auf Diskette gela- 
den, oder dann auch wieder die Information von 


der Diskette geholt und in den Puffer gelesen. 
Theoretisch ist es möglich, beliebig viele sol- 
cher Puffer im Speicher anzulegen und zu jeder 
Zeit mit beliebig verschiedenen Filedaten zu 
belegen. Begrenzt ist dies allein durch die Spei- 
cherkapazität Ihrer Maschine. Wir wollen bei 
unseren Betrachtungen von einem Zwei-Puf- 
fersystem ausgehen. D. h. es können maximal 
zwei Files gleichzeitig offen gehalten werden. 
Für die meisten Anwendungen ist dies durchaus 
ausreichend. 


Für unser Adressverwaltungsprogramm wollen 
wir jetzt einmal die Diskette vorbereiten, Wir 
brauchen also einmal ein File, welches unser 
Arbeitsprogramm enthält. Wir nennen es 
MAILC. 

Dann brauchen wir ein File auf Diskette, wel- 
ches unsere Daten enthält (VENDO). Unser 
Arbeitsprogramm soll alle notwendigen Bau- 
steine enthalten wie z.B. 


ADRE Adresseingabe 

ADRCH Adressänderungen 

SYSTA Programm zur Anpassung der 
Systemparameter 

SEARC Suchen nach Adressen 

PARAS Suchen nach Parametern 

PRINT Ausdrucken von Aufklebern 

PARPR Ausdrucken von Namenslisten 


mit Parametern. 


Wir wollen die einzelnen Bausteine so erstellen, 
daß wir sie später auch einzeln verwenden kön- 
nen. 


Sequentielle Datenfiles in OS65D-BASIC 

Zu Beginn wollen wir uns noch mit den grund- 
sätzlichen Zusammenhängen der Files mit 
C1PMF vertraut machen. 

Ein sequentielles Datenfile ist eine Datei (File), 
in welche die Informationen nacheinander 
hineingelesen werden und zwar immer am An- 
fang des Files beginnend und dann durchgehend 
bis zum Ende des Files. 


Beispiele für sequentielle Files wären z. B. 
Telefonlisten mit Namen und Telefonnummern 
alles hintereinander weg gespeichert. Dann müs- 
sen alle Namen und Nummern sequentiell durch- 
gelesen werden, bis man die gewünschte Num- 
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mer oder den gewünschten Namen gefunden hat. 


Wollen wir das Beispiel mit der Telefonliste 
jetzt einmal weiter verfolgen. Es ist für den An- 
fang leichter zu durchschauen. Zuerst muß ein- 
mal ein File mit einer genügend großen Länge 
kreiert werden. Dann muß ein Programm ge- 
schrieben werden, welches Namen und Telefon- 
nummern auf dieses Datenfile ausgibt. Ein wei- 
teres Programm muß erstellt werden, welches 
die numerischen und String-Eingaben wieder 
aus dem File liest und mit dem gesuchten Na- 
men vergleicht und die gewünschte Information 
auf dem Bildschirm oder auf dem Drucker aus- 
gibt. Jedes File kann durch einen End of File- 
Marker beendet werden. Ein String "END 
kann z. B. als Endmarkierung im File eingesetzt 
werden. Dies wäre dann die letzte String-Ausga- 
be und man könnte bei der Ausgabe so lange 
prüfen, bis diese Markierung. beim Auslesen er- 
scheint. 


In OS-65D ist es möglich, einen oder zwei Disk- 
Puffer mit einem oder zwei Files zu benutzen. 
Dies bedeutet, daß Sie zu jeder Zeit in Ihrem 
Programm ein oder zwei Files offenhalten und 
bedienen können. Die File-Puffer sind den Aus- 
gangsports Nr. 6 + 7 zugewiesen. 


Der Ausgangsport Nr. 1 läuft über den ACIA 
und ermöglicht das Arbeiten mit Cassetten vom 
Disk-BASIC her. Dazu später mehr. 


Um mit den Disk-Files 6 und 7 arbeiten zu kön- 
nen, muß man zuerst einmal die Verbindung 
zum physikalischen File auf der Diskette her- 
stellen. Dies geschieht durch den Befehl OPEN. 
Beispiel: 

10 DISK OPEN,6, "VENDO‘ 


(0 = Null) 


Durch diesen Befehl wird das vorher auf Dis- 
kette reservierte File auf Diskette geöffnet und 
mit dem Puffer in Port 6 in Verbindung ge- 
bracht. Wenn das File einmal eröffnet wurde, 
wird durch einen Befehl wie z.B. 


20 PRINT #6, B$ 


die String-Variable B$in das File gebracht. 
Am Ende des Programmes, oder wenn nichts 
mehr mit dem File geschehen soll, wird das 
File mit 

30 DISK CLOSE,6 


wieder geschlossen. Zwei Datenfiles können 
beim C1IMPF auch simultan verwendet werden, 
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indem man das eine über Port 6 und das andere 
über Port 7 eröffnet. Dann kann abwechselnd 
mit PRINT und INPUT auf die Files geschrieben 
oder von File herausgelesen werden. Es können 
auch mehr als zwei Datenfiles in Betrieb genom- 
men werden, jedoch müssen die Files dann im- 
mer wieder geschlossen und neu eröffnet wer- 
den. 


Was ist zu tun, um sequentielle Files anwenden 
zu können 

Unsere Adressverwaltung soll später aus dem 
Arbeitsprogramm File mit ca. 8K Speichervo- 
lumen bestehen. Unser VENDO Datenfile soll 
12K Speicherplatz haben. Für unser SCRA- 
File belegen wir 4K auf der Diskette. 


Für unsere ersten Versuche mit dem Telefon- 
listenprogramm verwenden wir die Hauptpro- 
grammdiskette. Da dort alle Utilities enthalten 
sind, haben wir für unser Telefonlistenprogramm 
MAILC 2 Tracks = 4K auf der Diskette reser- 
viert. Unser File VEDO liegt auf Track 35 und 
ist nur 2K groß. Für die ersten Gehversuche 
reicht dies völlig aus. 

Wer noch ein altes Betriebssystem OS65D 3.1 
hat, wird auf Probleme stoßen, die Sie wie folgt 
beheben können: 

Legen Sie Ihre Masterdiskette ein und gehen Sie 
mit EXIT ins Betriebssystem (Kernel). Laden 
Sie mit CALL 0200=13,1 die Disk-Kopie und 
ZERO TRACK READ/WRITE Routine in den 
Speicher. Starten Sie das Programm. Lesen Sie 
mit R4200 den Track in den Speicher. 

Gehen Sie mit EXIT wieder in den Kernel und 
rufen Sie den Disketten-Monitor mit EM auf. 

Im Monitor drucken Sie mit Shift/O den Spei- 
cherinhalt der folgenden Zellen aus und ändern 
sie entsprechend ab. 


falscher Inhalt richtiger Inhalt 


(Hex) (Hex) 
4886 Hex > 13 28 
4898 Hex > DO 4c 
489A Hex > 60 28 
4899 Hex > 6F 09 


Wenn dies geschehen ist, gehen Sie wieder mit 
EXIT in den Kernel. CA 0200 + 13,1 und GO 
0200 bringen uns wieder in TRACK ZERO Uti- 
lity. 

Wählen Sie jetzt Option 2 und lesen den korri- 
gierten ZERO-Page-Inhalt zurück auf die Disket- 
te. 

Dies geschieht mit W4200/2200,8 

Jetzt müßte Ihr System mit Diskettenfiles ein- 
wandfrei arbeiten. 


Wenn Sie eine Kopie der Originaldiskette haben, 
löschen Sie vorher alles bis auf BEXEC* und 
OS65D-3. Dann haben Sie genügend Platz für 
Ihre Programme und Files. 

Jetzt müssen wir noch den Speicherplatz im 
RAM-Bereich für den File-Puffer bzw. die File- 
Puffer reservieren. Da unser System nur 20K 
RAM hat, von denen nur noch ca. 7K frei sind, 
wollen wir nur mit einem File und einem Puffer 
arbeiten. 


Der BASIC RAM-Arbeitsbereich fängt normaler- 
weise bei 327E Hex = 12926 dez. an. Von hier 
aus reservieren wir 2K RAM aufwärts für unse- 
ren File-Puffer. Dies ist der Puffer für den File- 
Port 6 (Device 6). 


Unsere Speicheraufteilung sieht wie folgt aus: 


FFFF Hex. 
F800 Hex 


| Monitor | 


BASIC (ROM) 
verfügbarer 
RAM-Bereich 

2K (6) Puffer 


et 
Direct. Puffer 


Floppy 






SFFF Hex 
AO00 Hex 








5000 Hex. 
3AT7E Hex (14974) 


327E Hex 





22FF Hex. 







BASIC 
Ass. Edit. 
Monitor 


0000 Hex. 


Es bleiben uns also noch für unser Anwender- 
programm ca. 5,5K RAM. Damit müssen wir 
auskommen. 


Das DIRECTORY unserer Arbeits- bzw. = 
Masterdiskette sieht wie folgt aus: 

ZUS-ES6 UERSIOH TU 

-- GIREITORY -- 


FILE HAMNE TFACH FEAHGE 
N13ES05 ll - 12 


i4 - 14 


CHAHGE 15 - 18 
CRERTE ir = :193 
DELETE zu - zu 
[IR 21-21 
CIRE=SFT 22 II 
FRAHLST IE Ti 
FEHRME 20 + 235 
ZECDIF Fe 
SERLST FE 
TERAIE 23-25 
Er zu 21 
H=AMFL Er 
=UIFH ee 
LIEHEH en 
MAIL u | 


47 ENTRIES FREE OUT OF &4 


So, also jetzt zuerst einmal an die Reservierung 
des File-Puffers. Hierzu verwenden wir das Pro- 
gramm ‘’Change‘' aus dem Utility Paket, welches 
im OS 65D enthalten ist. 

RUN "CHANGE bringt uns das Programm in 
den Speicher und startet es. 


Zuerst fragt uns nun das System, ob wir die 
Zeilenlänge von 132 Zeilen verändern wollen. 
Wir antworten mit N für Nein. (Man kann diese, 
wenn man will, zwischen 14 und 255 beliebig 
einstellen). 


Nun druckt das Programm aus, wieviel Speicher 
wir installiert haben (in diesem Falle 20). Dies 
sind total 80 Pages, da 1 Page 256 Byte lang ist. 
Wenn wir dies ändern wollen, so können wir es 
jetzt tun. Eine Änderung jetzt bewirkt, daß im 
oberen Bereich ein Teil des RAMs vor BASIC 
und Assembler geschützt werden kann. Man 
braucht dies, wenn man z. B. diesen Bereich vor 
Systemsoftware schützen will. 

In unserem Falle wollen wir nichts ändern und 
antworten mit Nein (N). Jetzt kommt die Frage 
nach der Änderung des Arbeitsbereiches in 
BASIC (Workspace). Hier müssen wir mit Y (Ja) 
antworten, da wir den File-Puffer reservieren 
wollen. Wieviele Puffer mit je 8 Pages (256 Byte) 
wollen wir? Wie besprochen, nur eine. Also ge- 
ben wir 1 ein. Der erste Puffer hat die Device- 
Nummer 6. Jetzt fragt uns das Programm, ob 
wir noch mehr als zusätzlichen Zwischenpuffer 
z. B. eine Druckerroutine etc. reservieren wollen. 
Wir antworten mit N(Nein) und erhalten jetzt 
eine Zusammenfassung über unsere Daten. 


Der BASIC-Arbeitsbereich ist jetzt ab 14974 
dezimal gesetzt, wobei 2048 dez. Bits am An- 
fang reserviert wurden. Ist das OK? Wir antwor- 
ten mit Ja (Y). 


ELCOMP 17 


Jetzt werden wir noch gefragt, ob wir am oberen 
Ende des RAMs noch etwas reservieren wollen 
(für evtl. Unterprogramme). Bei Nein folgt dann 
der noch verbleibende freie RAM-Bereich, in un- 
serem Falle 5507 Byte. Jetzt ist das System vor- 
bereitet und wir können mit Diskettenfiles arbei- 
ten. 


Dies ist ja eine langwierige Prozedur werden Sie 
sagen. In der Praxis später jedoch geschieht dies 
am Anfang des Programmes durch einige POKE- 
Befehle. Später darüber mehr. 


Jetzt einige kleine Versuche 

Wir geben nun das folgende Programm ein. Un- 
sere Arbeitsdiskette mit den vorbereiteten Files 
ist ein Laufwerk — mit Disk! Mit ‘PUT MAILC” 
geben wir es in unser Scratch-Programmfile ein. 
(Übungsfile). Vergessen Sie nicht, vor der Ein- 
gabe mit CHANGE den Puffer zu reservieren. 
Später, wenn das Programm einmal im File war 
und wieder eingelesen wird, erfolgt die Puffer- 
reservierung automatisch. 


Unser kleines Programm liest Namen und Tele- 
fonnummern auf Diskette. Es eignet sich für so 
viele Namen, bis der 2K Puffer voll ist. Sie 
können mit 1 Byte pro Zeichen in etwa rech- 
nen. 

Schreiben auf Diskette 


“= = DIMAUZID.AFUDON. EIN 

” I=elı:lell 

iü FFIMT"DIEZ IET EIN EIHFRCHET" 
154 FRIHT 

en FFIHT"GEMGFROGRRBM PÜER" 

25 FRINT 


>65 FEIMT"EIE FILEBEHRHEHG MIT" 
25 FrRIHT 
40 FRINT"DEM 
45 FRIHT 
Zu FFINT"CHALLEHGER IF" 


OHIN SCIENTIFIC" 


Eu FRIMT"IR#FELIOMF BHSIG EURZ ZI#" 
rü FRINT"TELEFÜHLISTE" 

nm I=1 

Ye I=l+1 

zn IHFUT"LFE, MUMMER" AUDIO 
25 Del+l 

an IF AxrlIo=l THEN LES 

ic IHFUT"HAME"SAFUIT: 

110 IMFUT"TEL.HRE."SENTDD 
lz0 GOTO TE 

125 lJzu; 5üSlUE Schi 

127 IMFUT"ISET ALLEE DE".FE 
i22 IF R£i:" TA" THEHNT 

120 GIZE DFPEH.E. "UENGO" 
jdn FÜR I=s2 TO 

120 FRIHT#R.HAUIN 
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12 FEIHMTRE.FHEETDE 
Ivn FEINT#R,GUIN 


120 NE#T I 
Fl DIIE OCLOEE.E& 
zu0n FREIHT"IHRORMATIDH IST AUF" 
il FREIHT"GISEETTE GEZCHRIEEREH" 
ZEN END 
7-00 FÜR I=s2 TÜXC 
“ll FEIHMT"HR,"OALT: 
SZ0 FFIHT"HAME".RESTD: 
Zahl FEINT"TEL.":EXÜT: 
25 HE=T I 
S4l FETUFH 


Das Lesen des Files kann mit dem Utility-Pro- 
gramm SEQLST geschehen. Es kann auch ein 
spezielles Programm hierfür geschrieben werden. 

Wird fortgesetzt! 





APPLE II PLUS 
















APPLE II PLUS 16k 


APPLE II PLUS 43k 3.632,— DM 
1. Floppy mit Controller 1.520,—- DM 
2. Floppy (ohne Controller) 1.299,- DM 
Drucker Interface 585,— DM 
TX 80 Drucker für APPLE 1.989,- DM 
12°‘ SANYO Monitor; 18 MHz (grün) 780,— DM 
Adreßverwaltungsprogramm 299,- DM 
Datenbanksystem 380,— DM 


Alle Preise schließen die MWSt ein. Fordern Sie Informa- 
tionen an oder vereinbaren Sie einen Beratungstermin. 

MK - Systemtechnik 

Waldstr.20, 6728 Germersheim/Rhein, Tel.: (07274) 27 56 





KLEINANZEIGEN 


Verkaufe CROMEMCO SCC-W Single-Card Com- 
puter incl. MCB-216 DM 1.250,--, 

ROS DM 400,--, Eckhard Schneider, Düsseldorf 
Tel.: (0211) 62 82 93 








Suche PET. COMMODORE, Tel.: 0911/ 638222 


CBM-3032 + CBM-3040 + PRINTER WHI14 + 
Diverser Software + Disketten für DM 7000,--! 
Tel.: 07353/ 2110 nach 18 Uhr 








Minidisketten, 12 Stk. in Box, 132,- DM, 
PSchKto. 354 49-305 Hannover. TRS-80-Hard- 
und Software, STRINGY-FLOPPY! 
Liste gegen DM 1.- Porto: 
Ulmenweg 2 a, 3400 Göttingen 


Quassowski, 


Wir schreiben Ihre Anwendersoftware. Vor- 
zugsweise in einer der Sprachen: BASIC, FOR- 
TRAN, ALGOL, PL1, PASCAL, PEARL. Eige- 
nes Entwicklungssystem vorhanden! 

Ing. Büro Dipl. Ing. Wisuschil, Ganghoferstr. 6 
8150 Holzkirchen, Tel.: 08024/ 1358 


EPROM 2708 je 17,--, 2716 (5V) je 60,--, RAM 
4116 je DM 16,--, 2114 (450) je DM 15,-, 
Liste frei. B. Vollrath, Postfach 2321, 

465 Gelsenk., Tel.: 0209/ 209291 


ERRREEHRERUEEERHREKKETKR ER 


DAI Personalcomputer 
ab DM 2.448, -- 
EPSON-Drucker (V24) DM 1.890,-- 
DAI-Programme: u.a. Renumber 
Soft & Easy, Drechslerstr. 20 

4660 Gelsenk.-Buer, 0209/591539 
Software für SHARP MZ-80-K ***** 
R. Heller micro-comp.-software-center, Flur- 
str. 37, 8547 Greding, An-/Verk. u. Entwickl. 
durch Dipl.-Ing. F. Heller u. Team, Qualität zu 
günstigem Preis! 


KERERUERKTRRRRERF 
FKERERERRERERRRRR 


HERR 





BASIC-PROGRAMMIERKURSE 
Einführung in BASIC (Grundkurs) 
eintägig (6 Std.) 


Einführung in BASIC 


DM 150,-- 


zweitägig (12 Std.) DM 295,-- 
Strukturierte Programmierung 

mit BASIC, eintägig (6 Std.) DM 250 ,-- 
Datenorganisation auf Floppy-Disk, 

eintägig (6 Std.) DM 315,-- 


Quartiere in Pension/Hotel können von uns 
reserviert werden. 


KEREKEHRTERRERRETR RK TER KR TFT RR ET RIRFRIRIRI R R R R R 


CBM-TV-Interface f. FS-Geräte 156,--, Musik- 
toninterf./Verstärker z. Musikerzeugung/153,--; 
Tonband- u. Cassetteninterf. 150,--, Lichtgriffel, 
Joysticks, grüner Bildschirmfilter f. PET/CBM, 
grosse ext. Tastatur/Einbau/Gehäuse, Softw. u. 
Steckverb. sowie Zubehör. Katalog anfordern: 
D&C, Postfach 2528, 6231 Schwalbach, 

Tel.: Q 06196/86806 


KERERRKERKEKETRIER TR TE HTET T  H F  R I I F RR K  I R K  r 


KREREKRKERRRRREHR RR FR 


II! Profis bieten mehr !!! 
Statt teurer Werbung bieten wir beispielhaf- 
tes KNOW-HOW und professionelle Programme 
für COMMODORE und COMPUTHINK.Z. B. 
Lager, Fakt., Fibu, Textver. Diskdump, Assem- 
bler, Compiler, Sport 
PROFINUMMER 06241/22999 
KOHLER Kleincomputersysteme 
Steinstr. 10, 6520 Worms 





APPLE-Produkte vom 
Vertragshändler! Voller 
Service und das zum 
Werbepreis. APPLE Il 
plus, 10 Programme, 
Handbücher und Paddles 
ab DM 2.990.--. Preis- 
liste anfordern. 

R. Schwanzer & Partner 
Microcomputer, Walter- 
Rauchstr. 6, 7440 Nür- 
tingen, Tel.: 07022/ 
31711 od. 0711/560059 


EPROMs 2716 5V/450ns 
DM 36.--/St., 10 St. 
DM 350,--, Programmie- 
rung nach Listing, Cas- 
sette, Lochstreifen oder 
Master-PROM It. Ihren 
Angaben möglich. 
M, Kuhn, Postfach 1223, 
6367 Karben 1, 

Tel.: 06039/ 7840 





Tausche: Komplette 
Modelflugausrüstung Mul- 
tiplex (neue FTZ-Nr.) 
mit mehreren Modellen 
incl. Motoren gegen Mi- 
crocomputer. Nähere 
Auskünfte: Behnke, 

Tel.: 04841/ 64460 





Verkaufe AIM-65 mit 
deutschen Handbüchern, 
4K-RAM, Assembler- 
ROM-4K, BASIC-ROM- 


8K, Kunststoffgehäuse, 
sowie dazupassenden Re- 
korder mit Anschluß. 
Preis: DM 1.600,-- mit 
div. Spiele + Mathematik- 
Programmen. Kontakt- 
aufnahme: Gerhard Stapf 
Kienestr. 2, 8150 Holz- 
kirchen, Tel.: 08024/ 
1208 





Superboard II (fast neu) 
mit Druckerschnittstellen 
8K RAM und viel Doku- 
mentation und Software 
DM 700,--. Hofacker, Te- 
gernseerstr. 18,815 Holz- 
kirchen 





%* NEUE PREISE * 


KIM 1 inkl. 3 Bücher (engl. oder deutsch) 
1K-RAM- Version 349.56’ 395. - 
















Nelzleilbaustemn ! KIM 83.19: 94. - 
KIM Nelzlen fertig ım Gedasse 128.32° 145. - 
Tıny-Basıc-Kass + Beer 69,91 79. - 


KIM-1 Handbuch di 18.59: 19.80 
KIM-1 Hardware Handbuch dl 23.38’ 24.90 
KIM-1 Progranmmierhandbuch dt 26.76 28,50 
BEM IK :KIM SYM AIMı 352.21 398. - 
SYM 1K-RAM-Version 529,21/ 598. - 
SYM 4K-RAM-Version 617,70/ 698. - 
8K-Assembler-ROM 196,90/ 222,50 
BK-Basıc-Interpr. ROM 196,90/ 222.50 


AIM 65 inkl. Handbuch [engl. oder deutsch) 
1K-RAM Version 862.84: 975. - 










SK-RAM Version 972.57:1099. - 
4K-Assembler-ROM 225.66: 255. - 
274.34: 310. - 
146.02: 165, - 


27.98: 29.80 





CHALLENGER Superboard Il: 
4K-Vers. Video-Ausgang 

4K-Vers. UHF-Ausgang 

8K-Vers. Video-Ausgang 

8K-Vers. UHF-Ausgang 

Netz-Baust. I. Superboard 

C-1P 4K-Vers. Video-Ausgang 

C-1P 4K-Vers. UHF-Ausgang 

C-1P BK-Vers. Video-Ausgang 
C-1P 8K-Vers. UHF-Ausgang 1290.27/1458, - 
Typ 610 Erweit. + Contr. 875.23/ 989, - 
4K-RAM-Chips (8 Stck.) 117,16/ 129, - 
5''Single-Floppy + Typ 610 2335,41/2639, - 
CD-3P (2. Laufwerk) 1388,50/ 1569, - 
Challenger C4P 1721,24/1945, - 


NASCOM I {NA I) - NASCOM I (NA II) 


683.84/ 775. - 
774,39 875, - 
862,83 975. - 
951.93/ 1075. - 
74,34/ B4.- 
972.57/1099, — 
1113,2771258, - 
1086,73/1228, - 








NA IK-Version’Kıl 579,65 655. - 
NA 1 1K-Version ferlıq 668.14: 755. - 
Buffer Bus-3oard K! 139,39: 157.50 
Buffer Dus-Board tertig 181.42: 205. - 





Molherboard 112 Karlen 60.-: 67,80 
NA II BK-Version’Kıl 1482.31/1675. - 
NA II I6K Version Kıt 1553,10; 1755. - 
IMP Nascom Drucker 1584.07. 1790. - 


ISITSBEITITIIELTLR 
ITT-2020-Palsoft-32K-V. 3358,42/3759,- 
ITT-2020-Palsoft-48K-V. 3535,40/3995,— 


APPLE II + inkl. deutsches Handbuch 






























16K-RAM Version a & 
32K-RAM-Version 8 & 
48K-RAM-Version & 53 
80 /richen X-24-Zeilen-Karte Ta ES 
SW Modusator :TVAnsch ı SE Fr 
PAL-Modulator ıColor Anschi ı SS SS Ss 
Disk H Laufwerk - Contr. ESS 
Disk 11? Laufwerk EI ER 
Echtzeituhr Kalender ° SQ 
Pascal auf D’s& + Handbücher o 






1X 80.1 - Interlace 
Textverarbeitung, Lagerhaltung. Kundenkarteı Ll.ohnadr 


SHARP MZ 80K (inkl. Basic + Appilc-Kass.) 
20K-RAM-Version 1813,27/2049, - 
48K-RAM-Version 2167,26/2449, - 
352,21/ 398, - 
460,18/ 520, - 
43,36/ 49, - 
52.217 59,- 
128,32/ 145, - 
39,827 45,- 

ab 1969,91/2226, - 


3270. - '3695. - 
1765.50/1995. - 
2101.77:2375. - 
2473.45:2795. - 

261.06: 295. - 
1765.50'1995. - 
2561.96 2895. - 





Sic Er3 
SHARP-Maschinenspr.-Kass 
SHARP-Assembler-Kass 
Renumber + Append-Kass. 
Drucker {alle Sonderzeichen) 


CBM 8032-80 Z/Z 
CBM 3001 BK-RAM Version 

CBM 3001 T6K-RAM Version 

CBM 3001 3?K-RAM Version 
Datassette fur CBM.PLT 

CBM 3072 Drucker + Trakt 

CBM 3040 Dual-Floppy 

IEC-BUS oder USER-PORT 

















4-tach Verteilerkupplung 87.61: 99. - 
CBM 3er Steckersatz 26.50 29.95 
PET Avı Si ers 39.82: 45,- 
CBM-Flonpy 100. - 119. - 
Kab ru? Posıpn Ka 125.- 141.25 
CBM-Asseı ar ıKass -» Bucv) 84.96 96. - 
PFT-Assernbler-Progt  ıKass - Buc") 84.96: 96. - 
PFT-Programmierhandbuch dt 27.98' 29.80 
Programmmeren ın Assembler di 92.02 98. - 
Tontkit BASIC - "0: * 5BM 175.22 198. - 






CBM/PET TV-Interface univ. 175.22 


ADCOMP Drucker 
x50 (52/26 Zeichen/Zeile) 
X88 (80/40 Z/Z) 

X80 (80/40 2/Z) 

xX80 S-Tractor 

X80 SP-Plotter 


Base 2 ST-Drucker 
EPSON TX 80 T-Traktor 


CENTRONICS 730-2 Piparall. Schnittst. 1761,06/1990, - 
CENTRONICS 730-2 inkl. CBM/PET-Int. 1998,05/2190, - 
CENTRONICS 737-2 Traklor 2092,92/2365, - 
CENTRONICS 737-2 T + Apple/ITT Int. 2340,71/2645. - 
Olympia ES 100 inkl. Interface a. Anfrage 
9 Video-Monitor univ. 335.40; 379, 
12 Video-Monitor, grün 694.69/ 785. - 
5'« "Diskette soft- 0. hardsekloriert 

(BASF, MEMOREX o.ä.) nur 1. Wahl 8,76/ 
5'/ "Diskette w.o. 10er Pack.+ Aufkleber 77,43 

8' Diskette soft.- o. hardsekloriert 

{BASF. MEMOREX o.ä.) nur 1. Wahl 8,76/ 
8’'Disketle w.o. 10er Pack.+ Aufkleber 77,43 
2000 BI. Tabellierpapier !?10 - 12 entachı 
weil oder grun-weiß Perfoniert 51.337 58, - 
?er Papierrolle I X50 80 6.15: 6.95 


Entmagnetisierungsdrosse! 12.357 13.95 
Reinig. - Enimag.-Kass 9,69 10.95 







1393,81/1575, - 
1393,81/1575, - 
1494,69/1689, - 
2388,50/2699, - 
2777,88/3139, — 
1751.33:1979. - 
1323.01°1495. - 




























Bey MWST IK! ANNG 


aP s-Unterlagen gene ? MM on Piyto 








Oszilloscope HAMEG ab Lager! 


Telex 0772642 aaa-d 
Habsburger Straße 134 


7800 FREIBURG. Te! {0761} 276864 
Bauelemenle - Bausatze - „P's 






Meßgerate Zubehor Fachliteratur 
Fachgeschäft fur Eleklronik : Mikrocompuler 
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Hardware Neuheiten 


DP-9500/9501: EINNEUER KNÜLLER VON ANDADEX 


Mit dem DP-9500/9501, bringt die Münchener Vertriebsfirma 
Schwind Datentechnik GmbH einen weiteren Normalpapier-Nadel- 
drucker von ANADEX auf den deutschen Markt. 


Als Erweiterung der 40- und 80-stelligen Nadeldruckerserie bietet der 
DP-9500/9501 eine wählbare Schreibdichte von 132, 158, 176 oder 
220 Zeichen/Zeile. Durch die Druckwegoptimierung lassen sich, ab- 
hängig von der Anzahl der Zeichen/Zeile, Schreibgeschwindigkeiten 
von 50 bis 200 Zeilen/Minute erzielen. 


Der mit neun Nadeln bestückte Druckkopf kann wahlweise eine 7x9, 
9x9 oder 11x9 Matrix darstellen, die den Druck von Kleinbuchstaben 
mit echten Unterlängen ermöglicht. Der Druckkopf hat nach An- 
gaben des Herstellers eine Lebensdauererwartung von 650 Mio 
Zeichen. Eine verstellbare Traktorführung erlaubt die Verwendung 
von bis zu 397 mm breitem Faltpapier (Original mit mehreren 
Kopien), das dem Drucker entweder von unten oder von der Rück- 
seite zugeführt wird. Als Antrieb für den Papiertransport dient ein 
Schrittmotor, der es dem DP-9500/9501 ermöglicht, auch im 
Graphikmodus zu arbeiten (vertikale Auflösung, 72 Punkte Zoll, 
horizontale Auflösung 60 bzw. 75 Punkte/Zoll). 


Die reichhaltige Ausstattung beinhaltet serienmäßig die über DIL- 
Schalter wählbaren Standärdschnittstellen (parallel, RS 232c, TTY), 
einstellbare Übertragungsgeschwindigkeit (50 - 9500 Baud), Vertikal- 
und Horizontaltabulierung, Formularlängeneinstellung mit top of 
from und form feed, Übernahme von Mehrzeichen in die folgende 
Zeile mit automatischer Druckauslösung und Zeilenvorschub, x-on/ 
x-off - Betrieb, 10 Sek. time out,Parityprüfung,Spreizschrift, auto- 
matische Drucksperre bei Papierende und einstellbar an der Stapel- 
faltung sowie einen Fifospeicher für 700 Zeichen. Als Option gegen 
Aufpreis sindein 2K-Zusatzspeicher sowie alternative Zeichensätze 
erhältlich. 


Der Einzelpreis für die Standardausführung beträgt DM 3.990,00. 
Händler und OEM Preise auf Anfrage. Die Lieferzeit beträgt z. Zt. 
ca. 6 Wochen, ab Herbst soll Lieferung ab Lager möglich sein. 


Info: Schwind Datentechnik GmbH, 
Ebenböckstr. 4, 8000 München 60, Tel: 089/8119716 


Dialog- und Timesharing-Terminal mit integriertem Doppelkassetten- 
speicher 


Ein neues Datenterminal mit hohem Bedienungskomfort für Datener- 
fassungs-, Dialog- und Timesharing-Anwendungen bietet COSCOM 
Computer jetzt mit dem neuen Druckerterminal TC 486-CT an. 
Das Gerät basiert auf einem 60Z/sec.-Matrixdruckwerk mit Farb- 
bandkassette und stufenlos verstellbarem Endlosformulareinzug. 
Eine ergonomisch angeordnete Tastatur mit Doppelauslösesicherung 
reduziert Fehlerfassungen. 





Zur Offline-Speicherung der Eingabedaten stehen zwei Kassettenlauf- 
werke mit je 80 KB Speichermöglichkeit bereit. Tabulatoren und 
Mikroprozessorkarten machen aus dem TC 486-CT auch eine Daten- 
station für kommerzielle Anwendungen. 


Verschiedene Optionen, wie nationale Tastaturen, oder eine um 
schaltbare APL-Tastatur, eine Einzelblattzuführung, Rechnerschnitt- 
stellen und anderes eröffnen dem Gerät breite Einsatzmöglichkeiten. 
Nicht zuletzt Anwender, die bisher Terminet 30 oder Texas Instru- 
ment 733 im Einsatz haben, finden mit dem TC 486-CT eine interes- 
sante und vor allern preisgünstige Alternative. 


Info: COSCOM COMPUTER GmbH, 
Pfarrweg 26, 8019 Steinhöring, Tel.: (0 80 94) 7 56 
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MFE Fioppy Disk Drives aus Schottland 


Die volle Produktion von doppelseitigen 8°-Floppy Disk Laufwerken 
hat MFE Ltd. in Livingston, in der Nähe von Edinburgh aufge- 
nommen. 


Die in einem 3500 qm-Gebäude gefertigten Laufwerke sind aus- 
schließlich für den europäischen Markt bestimmt. Bei der Entwick- 
lung und Konstruktion dieser Floppy Disk Laufwerke wurden ver- 
schiedene grundlegend neue Ideen verwirklicht. So wurden z.B. die 
Abmessungen so klein als möglich gehalten, um äusserst geringe 
Toleranzen zu erreichen. Nur 86 mm beträgt z. B. der Abstand von 
Disketten-Mitte zu Schrittmotorachse. Die eng gehaltenen Toler- 
anzen ermöglichen einen problemlosen späteren Übergang auf double 
track- und quad-densitiy Systeme. 





Die IBM-kompatiblen Köpfe (tunnel erase) gewährleisten durch die 
spezielle Formgebung äusserst schonende Behandlung des Mediums. 
2 Schritte des Stepper Motors pro Spur reduzieren die Belastung des 
Positioniersystems. Durch diese einfache Methode von 154 Schritten 
für 77 Spuren erhöht sich auch wesentlich die Positioniergenauigkeit. 


Von 2 % auf 0,4 % verringert werden konnten die Drehzaländerungen 
des Diskettenantriebes durch einen optional erhältlichen, direkt 
wirkenden, kollektorlosen Gleichstommotor. 

50 % weniger Verlustleistung als bei Synchronmotorantrieb ver- 
ringern Kühlprobleme und der Export in 60 Hz Länder wird pro- 
blemlos. 


Für Applikationsunterstützung, speziell bei Fragen des double 
density Betriebes (MFM Dekodierung), stehen MFE Mitarbeiter gerne 
zur Verfügung. 


Info: MFE Corporation GmbH, Hermann Petzoldt 
Lachnerstr. 5, D-8000 München 19, Tel.: (0 89) 16 77 12 


Preiszusammenbruch bei Disketten 


Anwender im Bereich MDT und Textverarbeitung können jetzt auch 
in Deutschland bis zu 60% beim Diskettenkauf einsparen. Der Daten- 
träger-Distributor THEOBALD, Darmstadt, liefert z. B. formatierte 
2D-Disketten für das IBM-System 34 schon ab 9,50 DM. Disketten 
für andere Geräte sind sogar für 5,40 DM zu haben. 


Bei THEOBALD wurde für Diskettenanwender ein spezieller Telefon- 
Beratungsdienst unter 06151-26931 eingerichtet. Denn eine Markt- 
untersucheung brachte zu Tage: "Viele Diskettenanwender werden 
von ihren bisherigen Lieferanten ganz schön zur Kasse gebeten. Nur 
weil sie sich noch nicht richtig mit den technischen Details der 
dunklen Scheiben auskennen, zahlen sie oft zu hohe Preise‘. 


Vor allem Hardwarelieferanten scheinen zwei beliebte Spielarten ent- 
wickelt zu haben, um sich auch gleich den Diskettenumsatz ihrer 
Kunden zu sichern. Die “etegantere‘‘ besteht darin, daß für ein 
System eine exotische Formatierung erfunden wird und das Kunden- 
gerät über keine Formatierungsmöglichkeit verfügt. Nicht ganz so 
diplomatisch ist der Hinweis des Geräteherstellers, daß beim Einsatz 
von “'Fremddisketten‘' die Gerätegewährleistung entfällt. 


Das Ergebnis ist jeweils das gleiche: Der unilormierte Anwender ist 
verunsichert und zahlt bis zum Dreifachen des sonst üblichen Markt- 


preises. Wegen dieser Marktabschottungspraktiken läuft eine Anfrage 
beim Bundeskartellamt in Berlin. 


Info: Dipl. Ing. Ernst Theobald 
Postfach 11 11 25, D-6100 Darmstadt, Tel.: (0 61 51) 269 51 





MC/LX-80 Terminal-Computer 


Ein vollwertiger Computer auch für gehobene Ansprüche. 

Vor einigen Jahren war dies sicherlich noch ein Traum vieler Fach- 
abteilungen, Klein- und Mittelbetriebe und Freiberuflern. Heute in- 
des ist dieser Traum Wirklichkeit geworden. So lassen sich mit dem 
MC/LX-80 Terminal-Computer nahezu alle erdenklichen Aufgaben 
und Problemstellungen in den kaufmännischen, technisch-wissen- 
schaftlichen Bereichen, Lehre, Forschung und Entwicklung als auch 
Arbeiten auf vielen anderen Gebieten lösen. 





Der Terminal-Computer MC/LX-8O enthält standardmäßig eine Z80- 
CPU, 2 V-24-Schnittstellen, ein Minifloppy-Laufwerk, Disketten- 
betriebssystem und BASIC-N-Interpreter. Erweiterbar ist dieser 
Computer auf 64 kB RAM, bis zu 4 Disketten-Schreibseiten, BASIC- 
G-Interpreter, Indexsequentielle Verarbeitungsmethode, SX/80- 
Betriebssystem BDOS kann entsprechend der verschiedensten An- 
wendungen speziell generiert werden. Der Befehl COMPILE er- 
möglicht eine Art Kompilierung von interpretierten Programmen. 
Selbstverständlich sind auch ASSEMBLER und höhere Programmier- 
sprachen einsetzbar. 


An den MC/LX-80 Terminal-Computer können fast sämtliche Bild- 
schirmgeräte und Drucker oder ander Peripheriegeräte mit V-24- 
Schnittstelle angeschlossen werden. 

Eine Fülle von Anwendungs-Software insbesondere auf dem kauf- 
männischen Sektor sind bereits verfügbar und es kommen laufend 
weitere Standard-Softwarepakete hinzu. 


Durch die vielfältigen Möglichkeiten und das besonders günstige 
Preis-/Leistungsverhältnis als auch seinekompakten Abmessungen ist 
dieser Computer nahezu überall einsetzbar. 


Info: MicroComp, Gesellschaft f. Micro-Computer-Systeme mbH 
Schwerirstr. 6, D-4000 Düsseldorf 30, Tel.: (02 11) 49 20 87 


Hard Disk für S-00 Systeme 


Der Computershop in Eschborn bietet jetzt auch eine Hard Disk für 
5100 Systeme an. Es handelt sich hierbei um einen Winchester Drive 
der Firma Shugart (SA 4008}, der formatiert 26MByte Kapazität 
hat. Benutzt werden zwei 14 Zoll Platten mit je zwei Oberflächen. 


Der Kontroller ist in TTL Logik mit 1K internen Puffspeicher aufge- 
baut. Eine Parallelarbeit von CPU und Diskkontrolle ist so möglich, 
ohne die CPU durch DMA zu verlangsamen. Die Ansteuerung ge- 
schieht über 4 Kontrollports. 


Der Computershop liefert ihn mit Netzteil im Gehäuse komplett mit 
S-100 Kontroller, allen Kabeln und dem Betriebssystem CP/M 2.2. 
Der Preis beträgt DM 12.500,— einschließlich Mwst. 

Damit wird wohl zum erstenmal in Deutschland soviel Massen- 
speicherkapazität zu solchem Preis angeboten. 


Info: Computershop GmbH 
Unterortstr. 10, D-6236 Eschborn, Tel.: (0 61 96) 4 69 33 


PIO-Karte 


Diese Karte dient der Ein/Ausgabeerweiterung des NASCOM- 
Systemes. Die PIO-Karte kann mit bis zu 3 ZBO-PIO-Bausteinen, 1 
UART IM6402, und einem Z 80 CTC bestückt werden. Die Bau- 
steine selbst werden nicht mitgeliefert, so daß es dem Anwender 
überlassen ist, individuell festzulegen, welche Konfiguration er 
benutzen möchte. 


Der UART bedient eine Serienschnittstelle {RS 232 und 20mA 
Linienstromschnittstelle) und kann mit den Baudraten 110, 300, 
600, 1200, 2400, 4800 und 9600 Baud arbeiten. 
Info: N. A. S. Elektronische Halbleiter GmbH 

Briennerstr. 56, D-8000 München 2, Tel.: (0 89) 52 33 153/4 





Metallpapierdrucker für den NASCOM 


Für den NASCOM-Mikrorechner gibt es jetzt einen sehr universellen 
Metallpapierdrucker. Dieses Gerät wird über die Parallelschnittstelle 
an den NASCOM angeschlossen. Es wird über Software bedient, so 
daß nur ein sehr einfaches Interface zwischen Rechner und Drucker 
erforderlich ist. Damit sind gleichzeitig sehr vielfältige Möglichkeiten 
gegeben, den Drucker zu steuern. Es können ca. 70 Zeichenbreiten 
und Zeichenzwischenräume gewählt werden, wodurch auch grafische 
Ausgaben möglich werden. Der Drucker kann insbesondere als preis- 
günstiges Gerät für Programmdokumentation (auch bei BASIC und 
Assembler) verwendei werden. 48 Zeichen pro Zeile sind gut lesbar. 
Der Drucker schreibt ca. 100 Zeichen/sec. bei 48 Zeichen/Zeile. 
Auch dieses Gerät zeichnet sich durch einen günstigen Preis aus 
(DM 507,37/incl. MwSt.). 


Info: N. A.S. Elektronische Halbleiter GmbH 
Briennerstr. 56, D-8000 München 2, Tel.. (0 89) 52 33 153/4 


Frontplatten für Einzelstücke kein Problem 


Mit dem SENO-Abreibesystem für Frontplatten hat die itc Kepets 
KG ein Problem aus der Praxis gelöst. Bisher war es immer problerna- 
tisch, Frontplatten in Einzelstücke (z. B. Muster, Prototypen, Hobby 
etc.) mit entsprechenden Skalen, Symbolen und Beschriftungen zu 
versehen. Das neue SENO-Transfer-System löst diese Aufgabe ele- 
gant, indem es die Herstellung beliebiger Skalen und Beschriftungen 
in gestochen scharfer Ausführung ermöglicht. 





Die Symbole haften hervorragend auf Metall, Papier, Glas, Kunststoff 
etc. und sind von einem Siebdruck nicht zu unterscheiden. Das 
System besteht aus 12 Bögen (Linearskalen, Rundskalen, Schriften 
1,5 mm, 2 mm, 2,5 mm, 3,7 mm, 5,2 mm) und ist wahlweise in 
schwarz oder weiß erhältlich. Besonders zu erwähnen ist, daß der 
Klebstoff nur mit den Symbolen übertragen wird, so daß häßliche 
Flecken auf Frontplatten ausgeschlossen sind. Die Kratzfestigkeit 
läßt sich durch Übersprühen von Klarlack erhöhen. Außer für die 
Direktbeschriftung eignet sich das System auch hervorragend zur 
Herstellung von reproreifen Vorlagen. 


Info: itc Kepets KG 
Postfach 12, D-6340 Dillenburg 2, Tel.: (0 27 71) 31 041/2 


16K x 8STATIC - RAM 


Noch schneller und vor allem billiger geworden sind die RAM- 
Europakarten von EKF. Zu vier unabhängigen Blöcken mit je 4K x 8 
Bytes Kapazität organisiert, lassen sich die Startadressen für jeden 
Bereich bequem an DIP-Schaltern einstellen. Die Zykluszeit für den 
Schreib/Lesevorgang beträgt mit der Standardbestückung (Low- 
Power MOS) nur 28Ons. Werden stattdessen die Superschnellen 
2147 Chip’s eingesetzt, sind Zeiten bis 80ns erreichbar. Für An- 
wendungen mit geringem Leistungsverbrauch empfiehlt sich hin- 
gegen die Anwendung von CMOS RAM'’s. 


Weitere herausragende Eigenschaften erhöhen noch die Flexibili- 
tät der Karte: 


Jeder Speicherblock lässt sich über DIP-Schalter als ROM schalten 
(Write-Protect) - das verhindert unbeabsichtigten Datenverlust beim 
Austesten von Programmen. Weitere Schalter erlauben das aus- 
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blenden eines Blocks aus dem Adressraum (Disable). Alle Funktionen 
sind auch über die Anschlußleiste fernsteuerbar und ermöglichen 
den Aufbau von großen Speichersystemen (Bank Select). Natürlich 
sind der 16-Bit Adressbus und 8-Bit Datenbus voll gepuffert (Low 
Power Schottky}; als Steckverbinder dient eine 64-pol. Messer- 
leiste (DIN 41612 Bauform B), die Anschlusskonfiguration ist unter 
der Bezeichnung "’Eurobus’’ weit verbreitet. Als Betriebsspannung 
werden lediglich +5V benötigt. 





Mit nur DM 1.159,— für die voll bestückte Karte (280 ns-Version) 
darf man von einem optimalen Preis-Leistungsverhältnis sprechen 
(Nebenbei: diese Karte ist mit 47 Gehäusen auf 100 x 160 mm die 
kleinste 16Kx8 statische Speicherkarte der Welt!). Teilbestückt 
(4Kx8, 8Kx8, 12Kx8) ist das RAM-Board ebenfalls ao DM 498,— 
lieferbar, wobei dem Anwender die eigene Nachbestückung offen 
steht. 


Info: EKF Elektronik Messtechnik OHG 
Am Pilsholz 4, _ _D-4700 Hamm 1, Tel.: (023 81) 5 00 03 





Einkarten - Mikrocomputer hoher Packungsdichte 

Der XZET - Mikrocomputer ist ein vollständiges Single-Board-System 
auf einer Einfach-Europakarte. Durch die extrem hohe Packungs- 
dichte wird eine Vielzahl von Anwendungen ohne Einsatz von Zu- 
satzkarten ermöglicht. 





Die technischen Daten in Kürze: 


CPU: 280 (2.5 MHz) 

RAM: max. 32Kbyte (auch 16Kbyte Version liefer- 
bar) 

ROM: max. 24Kbyte {sechs Sockel für 2K bzw. 


4Kbyte Typen) 
(V24, Baudrate programmie- 
bar) 
1 Z80-PIO (2x9 Bit parallel) 
Maße: 160 x 100 x 15 mm 


Schnittstellen: 1 USART 8251 


Adreß- Daten und Steuerungsgänge sind sämtlich gepuffert. Der 
XZET-Bus, der kopatibel zu vielen anderen ZBO-Systemen ist, 
erlaubt direkten Speicherzugriff von außen (Direct Memory Access). 


Auf der Karte befinden sich sechs Sockel für nichtflüchtige Speicher. 


Ein Programmierfeld legt die verwendete Speicherart fest. Einsetz- 
bar sind 2Kbyte und 4 Kbyte ROMs, PROMs und EPROMSs mit 
einer oder drei Versorgungsspannungen. Dadurch ist auf der Karte 
ein Festwertspeicher von max. 24Kbyte realisierbar. 


Da außerdem noch 32Kbyte dynamische RAMs untergebracht sind, 
ergibt sich ein on-board-Speicherbereich von insgesamt 56K, der 
wohl für die meisten Anwendungen ausreichend ist. 
Durch einen besonderen Schaltkreis wird das bei Hardware-Reset 
sonst übliche Zerstören des RAM-Inhalts verhindert. 


22 ELCOMP 


An die serielle Schnittstelle läßt sich direkt ein Terminal anschließen. 
In den Grenzen von 150 Bd bis 19200 Bd (asynchron) sind alle 
üblichen Baudraten einstellbar. Synchroner Betrieb. 2400 Bd bis 
38400 Bd. 


Die zwei bidirektionalen Bbit-Ports (Z80-PIO) verfügen über alle Vor- 
teile des ZBO-Interrupt-Konzepts mit Daisy-Chaining. 

Zum Entwickeln eigener Programme steht dem Anwender ein äußerst 
vielseitiges Monitorprogramm mit 16 (!) Befehlen zur Verfügung 
{resident in 2K PROM). 


In Vorbereitung ist eine Zusatzkarte, die aus dem XZET-System 
einen komfortablen low-cost Logic-Analyzer macht. 


Info: Mikrocomputer Axel Gärtner, Klaus Langner 
Classenstr. 19, D--5100 Aachen, Tel.: (02 41) 2300 1 


EDV-System CBM 8001 


Mit seinem neuen EDV-System cbm 8001 verstärkt Commodore 
sein Angebot kostengünstiger, leistungsstarker Tischcomputer. 








Er | 


Unser Foto zeigt die Zentraleinheit com 8032 mit dem großen, in 
das Computer-Gehäuse integrierten Bildschirm (31 cm-Röhre), den 
132-Zeichen Matrix-Drucker com 8024 und die Floppy Disk cbm 
8050, die auf ihren beiden Disketten mehr als 1 MegaßByte speichern 
kann. 

Programmiersprache (BASIC 4) und Disk Operating System (DOS 2) 
wurden weiterentwickelt und verfeinert, die Geschwindigkeit der 
Datenübertragung wesentlich beschleunigt. Kompatibilität mit IBM 
bieten zwei weitere neue Speichereinheiten (cbm 8061 und cbm 
8062) die auf ihren 8 Zoll-Diskeiten 1,5 bzw. 3,0 MegaByte 
speichern. 


Info: Commodore 
Siegesstr. 14, D-3000 Hannover 1, Tel.: (05 11) 8180.41 





Matrix-Drucker CBM 8024 





Die Einführung des Matrix-Druckers cbm 8024 rundet das beacht- 
liche Leistungsangebot des Systems 8001 ab. Das Gerät druckt 132 
Zeichen pro Zeile - Druckrichtung vor- und rückwärts - mit einer 
Geschwindigkeit von 160 Zeichen pro Sekunde. Eine volle Zeile kann 
gespeichert werden, der Zeilenabstand ist umschaltbar. Abhängig 
vom Papiergewicht können mit dem Original bis zu fünf Kopien 
ausgefertigt werden. Die Papierbreite ist stufenlos von 10 bis 39,1 cm 
verstellbar. Der Geräuschpegel liegt mit ca. 55 dBA vergleichsweise 
niedrig. 
Info: Commodore 

Siegesstr. 14, D--3000 Hannover 1, Tel.: (05 11) 81 80.41 





Ein 12-Bit-CMOS-Mikroprocessor-System aus einer Hand - Katalog 
für das HARRIS HM 6100-System sowie die notwendigen Peripherie- 
bausteine und CMOS-Speicher 


Die HARRIS Semiconductor Products Division hat ein CMOS- 
Mikroprocessor-Handbuch herausgebracht, das neben den 12.»Bit- 
CMOS-Mikroprocessor HM 6100 sowie den peripheren Bausteinen 
wie Parallel-Interface-Memory-Extension und Parallei-Input/Out- 
put Port auch die CMOS-bus-driver und Speicherbauelemente be- 
inhaltet. Der Anwender wird damit in die Lage versetzt, alle für den 
Aufbau eines CMOS-Mikroprocessor Systems notwendigen Daten 
innerhalb eines Katalogs zu finden und alle notwendigen Ent- 
wicklungsüberlegungen anzustellen. 


Neben den Komponenten werden auch Support Systeme {1 platinen- 
Computer Mikro 12, Entwicklungssystem DEC 78) dargestellt und 
außerdem Hinweise auf die Zuverlässigkeitssicherung dieser Bau- 
elemente gegeben. Für an Chip- oder Leadless-Carrier-Gehäuse 
interessierte Ingenieure sind ebenfalls entsprechende Hinweise ent- 
halten. Das Buch umfasst ca. 200 Seiten. 


Info: HARRIS GmbH 
Einsteinstr. 127, D-8000 München 80, Tel.: (0 89) 47 30 47 





Kleinster muttiplizierender 12-Bit-D/A-Wandler 


In einem nur 16 pol. DIL-Gehäuse hat Analog Devices den muliti- 
plizierenden 12-Bit-D/A-Wandler AD7542 untergebracht. Dieser 
CMOS-Baustein, der mit lasergetrimmten Dünnfilmwiderständen 
aufgebaut ist, kann direkt an Mikroprozessorsysteme angeschlossen 
werden und arbeiter für die CPU wie ein dynamisches RAM. Die 
Zahl der Anschlüsse konnte erstmalig auf 16 (!) reduziert werden, 
da das 12-Bit-Eingangsregister mit drei 4-Bit-Worten nacheinander 
geladen wird. 


Der AD7542 läßt sich an einer 5V-Versorgungsspannung betreiben 
und nimmt max. 40 mW Verlustleistung auf. Seine Verstärkunsdrift 
beträgt max. +5 ppm/®C, und die Einschwingzeit für den Stromaus- 
gang wird mit 2 us angegeben. Wie alle D/A-Wandler der AD7500- 
Reihe kann auch der AD7542 Wechselspannungsamplituden oder 
Gleichspannungspegel digital steuern und eignet sich deshalb be- 
sonders für den Einsatz in industriellen Meß- und Steuerschaltungen. 
Weitere Einsatzmöglichkeiten ergeben sich bei programmierbaren 
Funktionsgeneratoren, bei Grenzwertüberwachungen sowie in 
konventionellen Schaltungen mit fest eingestellter Spannungsreferenz. 


Für die Version KN und BD wird der Linearitätsfehler mit max. 
+1/2 LSB über den gesamten Temperaturbereich angegeben, wobei 
der Buchstabe N für die Plastikausführung (0 bis +70 °C) steht, 
während der Buchstabe D die Keramikausführung (-25 bis +85 °C) 
kennzeichnet. Für beide wird auch die Monotonie über den gesamten 
Temperaturbereich garantiert. 


Info: ANALOG DEVICES GmbH 
Mozartstr. 17, D-8000 München 15, Tel.: (0 89) 5303 19 





64-K-EPROM mit 24 poligem Gehäuse und 5V-Bersorgungsspannung 


Ein 64K-EPROM mit nur einer 5V-Versorgungsspannung in einem 
24 pol. Gehäuse hat die MOS IC Division von Motorola angekündigt. 





Motorolas 64-K-EPROM hat ein Gehäuse mit 24 Anschlüssen und ist 
damit kompatibel zu dem entsprechenden 64-K-ROM. 


Das EPROM MCM8764 setzt die ROM/EPROM-Gehäuse- und 
Funktions-Austauschbarkeit von Motorolas Speichern von 8K bis 
64K bit fort. Die Verwendung eines Gehäuses mit 24 anstelle von 28 
Anschlüssen wurde durch die Doppelfunktion des Anschlußes 20 
ermöglicht: Während des Programmierens empfängt er die 25V-Pro- 
grammierimpulse, ım Lesebetrieb ist es der “Chip-Enable’’-Anschluß. 


Das MCM68764 hat eine Zugriffszeit von 450 ns und die Verlust- 
leistung im aktiven Betrieb ist unter 880 mW, im Stand-by Betrieb 
unter 140 mW. Eine Selektion, das MCM6BA764, ist mit einer 
Zugriffszeit von 350 ns spezifiziert. 


Beide Bauelemente sind in Mustermengen verfügbar, Preise auf 
Anfrage. 


Info: MOTOROLA GmbH, Gert v. Steinaecker 
Münchner Str. 18, D-8043 Unterföhring, Tel.: (0 89) 92 48-1 


egs - Textsysteme - konzipiert für die Zukunft 


Bürorationalisierung nach Maß bietet egs - Erkrath mit ihren Text- 
systemen. Bei Textbe- und Verarbeitung bieten sie ein Höchstmaß 


an Wirtschaftlichkeit bei einem Minimum an Arbeitsaufwand. 

Mit modernen kompakten Bausteinen und klarem bürogerechten 
Design passen sie auf jeden Arbeitsplatz. Ihre einfache Handhabung 
und übersichtliche Gestaltung macht die Bedienung leicht. 


Ausbaufähig nach Bedarf und ergänzungsfähig nach Maß, passen sie 
sich jeder Stufe der Bürorationalisierung an. Gleichbleibende Soft- 
ware macht bei Ausbau und Erweiterung ein Umlernen überflüssig. 





Kern jeder Anlage sind die egs - Systeme 40 und 80 mit 1 oder 2 
Diskettenlaufwerden. Eine Diskette mit einem Durchmesser von 
etwa 20 cm, speichert 250.000 Zeichen, d. h. 100 Schreibmaschinen- 
seiten. Höhere Speicherkapazität, verstärkte Datensicherung und 
schnelleren Zugriff bietet das egs - System BO mit 2 floppy-disks. 


Magnetplattensysteme bauen diese beiden Systeme ohne viel 
Aufwand zu leistungsstärkeren Ein- oder Mehrplatzsystemen aus. 
Sie bringen 40fache Speicherkapazität und 10fache Verarbeitungs- 
geschwindigkeit. 


Ideale Basis für ein Mehrplatzsystem ist das egs-System 40 D: mit 
Diskettenlaufwerk, Magnetplattenlaufwerk und Bildschirmplatz. 
Die Tandemausführung 42 D mit 2 Bildschirmplätzen verarbeitet die 
von beiden Plätzen erfaßten Texte gleichzeitig mit nur einem 
Rechner auf einer Magnetplatte. 


Für die exakte Gestaltung anspruchsvoller Korrespondenz bietet der 
Ganzseitenbildschirm und der in Entwicklung befindliche Pro- 
portionalbildschirm ein Optimum an Arbeitserleichtggung. 


10 Unternehmen für egs - Service und Fachberatung in der BRD und 
Auslandsvertretungen in der Schweiz und Österreich betreuen die 
Kunden dieses jungen deutschen Unternehmens mit dem Know how 
der Großen. 


Info: egs Textsysterne 
Matthias-Claudius-Str. 8, 4006 Erkrath 1, Tel.: (0211) 252375 


Preiswertes Terminal emuliert DEC VT52 


Ein preiswertes Terminal mit Standard-Schnittstelle RS 232 C bietet 
die SVI - GmbH, Krefeld, an. 


Das Modell VISUEL 200 emuliert per Umschalter die Geräte DEC 
VT 52, Lear Sieger ADM-3A, Hazeltine 1500 und ADDS 520. 


Das Gerät ist mit folgenden Eigenschaften für die Datenübertragung 
ausgestattet: 


TTY-kompatibel, Z80 Mikroprozessor, 128 Charakter ASCII-Code, 
110-19200 Baud übertragungsgeschwindigkeit Full oder Halb Duplex, 
RS 232 C oder 20mA Current Loop Schnittstelle. Der Bildschirm 
besitzt eine Abmessung von 12 Zoll, 24 x 80 Zeichen mit je 7x9 
Punkten Auflösung und Uhnterlängen, Groß/Klein-Buchstaben, 
95 ASCII-Zeichen und 31 Zeichen Line-Drawing Set. Optional 
sind 14 Spezial-Funktionstaten möglich sowie ein Buffer, 


Die Tastatur ist freistehend und mit Schreibmaschinen sowie sepa- 
ratem Zehner- Block ausgestattet. z 


Der Preis des Gerätes wird mit 3.333,— DM incl. Mwst. angegeben. 
Die Geräte sind ab Lager lieferbar. 


Info: SViI - GmbH 
Spechtweg2, D-4150 Krefeld, Tel.: (0 21 51) 39 69 32 
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Software 


Skyless Electric Works, Mountain View, California, ist nunmehr mit 
seinem Macroassembler für den CBM 2000 und 3000 auf dem deut- 
schen Markt durch die Fa. Bröcker Unternehmensberatung präsent. 
Der SkyIsche Assembler ist in 10K PROMs auf einer Platine unterge- 
bracht, die auf die CBM-Platine gestellt wird. Das MacroTeA mit 
seinem 10K Maschinenprogramm benutzt die freien 12K Adressen 
des CBM 2000 oder 3000, so daß vom Anwenderspeicher kein Bit 
verloren geht, wenn der CBM im MacroTeA-Modus betrieben wird. 
MacroTeA enthält alles, was man von einem 10K Maschinenpro- 
gramm erwarten kann, nämlich hinreichende Geschwindigkeit beim 
Assemblieren, Macrobearbeitung, Text Edit- Funktionen und Erwei- 
terung des Befehlsvorrates des Monitors. 

Die gesamte Peripheriepalette des CBMs wird vom MacroTeA unter- 
stützt, d. h. Cassette, Diskette und Drucker. 


Die Tatsache, daß dieser Assembler auf einer Platine mit eigenen 
PROMs sitzt, gibt ihm einige bemerkenswerte Vorteile gegenüber 
einem ’'weichen‘‘ Assembler auf Diskette oder Cassette: MacroTeA 
wird lediglich durch einen POKE- und einen SYS-Befehl aktiviert, 
braucht also nicht geladen zu werden. 


Eine Hardware Reset-Funktion versetzt den CBM in den Grundzu- 
stand, wenn man bei Programmtests in Schleifen gerät. Diese Re- 
set-Funktion wird durch einen Mikroschalter, der mit der MacroTeA- 
Platine in Verbindung steht, ausgelöst. Besonders wichtig bei Tests 
ist, daß ein eigener 2K RAM-Bereich im MacroTeA bei Reset erhal- 
ten bleibt! Und natürlich die volle Verfügbarkeit des Anwendungs- 
speichers, d. h. ein CBM 2001-8 kann mit MacroTeA voll arbeiten. 
MacroTeA und das Toolkit (BASIC-Befehlserweiterung) von Nestar 
sind miteinander verträglich und alternativ aktivierbar. Das Toolkit 
wird dabei in die MacroTeA-Platine aufgenommen. Auch das 170- 
seitige Handbuch zum MacroTeA-Gebrauch kann sich sehen lassen. 
An der deutschen Fassung wird bei Bröcker intensiv gearbeitet. Es 
soll den bisherigen Benutzern des englisch-sprachigen Handbuchs 
kostenlos nachgeliefert werden. 


Bei der Preisfestsetzung gehen Skyles und Bröcker den direkten Weg 
zum Kunden ohne Zwischenhandel mit DM 986,-- incl. Mwst. 
MacroTeA für den CBM 8000 ist ab Dezember 80 verfügbar. 


Info: Bröcker Unternehmensberatung, Lennebergstr. 4, 
6500 Mainz, Tel.: 06131/44426 


RPG-II und LISP für Cromemco Microcomputer 

Cromemco, Inc. ist der einzige Microcomputerhersteller, der für 
seine Systerne einen IBM-kompatiblen RPG-II Compiler anbietet. 
RPG-II ist eine leistungsfähige, ergebnisorientierte Programmierspra- 
che für kommerzielle Anwendungen, mit deren Hilfe schnell und ein- 
fach Listen erzeugt und Dateien bearbeitet werden können. 


Cromemco RPG-I| ist eine Implementation des vollen RPG-I| Sprach- 
umfangs und kompatibel mit der IBM System 3 Implementation. 
Cromemco RPG-Il beinhaltet sequentielte, index-sequentielle und 
direkte Dateiverarbeitung und erlaubt den Aufruf von Assembler- 
Unterprogrammen. Der Compiler läuft unter dem CDOS-Betriebs- 
system auf jedem Cromemco Microcomputersystem mit 64 KB 
Hauptspeicher und kompiliert mit einer Geschwindigkeit von ca. 100 
Statements pro Minute; bei Bedarf wird dabei eine temporäre Ar- 
beitsdatei auf Diskette oder Platte angelegt. 


Cromemco RPG-II ist erhältlich auf Diskette oder Minidiskette 
und umfaßt jeweils den Compiler, den Editor, den Linkloader, die 
Runtime Library, das CDOS-Betriebssystem, Dienstprogramme und 
Dokumentation. 


Der Preis für RPG-II alleine beträgt DM 1.648,--, die Preise für Kom- 
plettsysteme einschließlich Drucker und Bildschirm beginnen bei 
DM 18.247.-- (Minidisketten), DM 25.450,-- (IBM kompatible 8’ 
Disketten) und DM 36.356,-- (11 Mio Byte Festplatte). 


Gleichzeitig mit RPG-II wurde von Cromemco die Programmierspra- 
che LI!SP freigegeben, eine Sprache, die sich in Anwendungen wie z. 
B. CAD, Zeichenerkennung oder Simulationen bereits bewährt hat. 
Der Preis für das LISP Paket beträgt DM 817,-- 


Mit der Freigabe dieser beiden wichtigen Sprachen hat Cromemco 


sein bereits bisher umfangreiches Angebot von Programmiersprachen 
für alle Systeme (CS-2, CS-3, Z2-3, Z2-H} noch wesentlich erweitert. 
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Neuheiten 


Es stehen jetzt zur Verfügung Z80-Macroassembler, Control BASIC, 
Disk Extended BASIC, Strukturiertes SBASIC, FORTRAN IV, 
Strukturiertes FORTRAN IV RATFOR, COBOL, RPG-II und LISP. 


Sämtliche Cromemco Produkte können bei Digitronic in Holm be- 
zogen werden. 


Info: digitronic computersysteme gmbh, Am Kamp 17, 2081 Holm 
Tel.: 04103-88672 


Neue Microsoft Cobol Version 
Microsoft kündigte jetzt die Version 4.0 ihres COBOL 80 Compilers 
für 8080, 8085 und Z-80 an. Die Vorteile der 4.0 Version sind: 


1. Volles Bildschirm-interaktives ACCEPT/DISPLAY und SCREEN 
SECTION kompatibel mit DATA General Interactive COBOL. 

2. CHAIN mit Argument Passing 

3. Segmentation zu ANSI! Standard Level 1 


COBOL 80 Vers. 4.0 erfüllt noch mehr als die ANSI 74 Anforde- 
rungen bei voller Implementierung von Level 1 und Level 2 Vor- 
teilen. COBOL 80 Version 4 soll die leistungsfähigste Version sein, 
die jemals für Microcomputer erstellt wurde. Sie läuft unter allen 
CP/M Betriebssystemen, unter ISIS Il, IMDOS, CDOS. TDOS und 
TRSDOS Model II Betriebssystem. Der Preis liegt bei $750 in den 
USA. 


Info: Redysoft Software GmbH, Tölzerstr, 28, 8150 Holzkirchen 
08024/3449 


ISAM Software für Commodore 2040 

Für die Diskettenbetriebssysteme 2040 von Commodore hat Creative 
Software eine ISAM File-Handling Routine vorgestellt. (ISAM= 
Indexed Sequential Access Method) 2K Maschinensprachenunter- 
programme erlauben folgende Funktionen. CREATE ein neues ISAM 
File, OPEN einer alten ISAM Datei, Lesen von KEY und DATA von 
einem File, Schreiben von KEY und DATA in ein File, READ next 
KEY und DATA vom File, DELETE und CLOSE. 

Die Software bedient bis zu 5 offene ISAM Files zur gleichen Zeit 
und läuft auf jedem 16K, 32K CBM 2001 Computer. Versionen für 
die CBM 8016 und 8032 sind in Vorbereitung. Der Preis beträgt 
DM 299,--. Näheres Info und Bestellungen an 

Ing. W. Hofacker GmbH, Tegernseerstr. 18, 8150 Holzkirchen 


Adressenverwaltung für TRS-80 Model I 
Für TRS-80 Model I und Video Genie EG 3003 


Die Redysoft Software GmbH bietet eine Adressenverwaltung auf 
Diskette für das Video Genie EG 3003 und TRS-80 Model | 16K an. 
Es erlaubt bereits bei einer Diskette mit 35 Spuren die Verwaltung 
von 1300 Adressen. 

Das Programm ermöglicht folgende Funktionen: 

1. Eingabe und Wahl eines Dateinamens 

2. Eingabe neuer Daten 

3. Bildschirm-Suchroutine 

4. Adressen ausdrucken 

5. Datei abändern 

6. Adressen sortieren 


Die Diskette wird mit einem sehr ausführlichen Manual geliefert und 

kostet incl. Mwst. nur DM 49,-- 

Info: Redysoft Software GmbH, Tölzerstr. 28, 8150 Holzkirchen 
Tel.: 08024/3449 


Diskdump für CBM mit Computhinkfloppy 
Das Programm DISKDUMP ist das erste Programm der neuen Profi- 
serie (von Profis — für Profis). 
Sie können jeden Track jeder Diskette frei anwählen, Sie können in 
Ihrer Diskette vorwärts und rückwärts blättern wie in einem Buch. 
Der Dump erfolgt in HEX und ASCII gleichzeitig. 
Wichtige Stellen können sie als Bildschirmausdruck festhalten. Das 
Programm ist vollständig im 6502-Maschinencode geschrieben und 
kann für jeden Speicherplatz geliefert werden. 
Info: Kohler Kleincomputer, Steinstr. 10, 6520 Worms, 

Tel.: 06241/ 22999 


Microchatter 


Lernen Sie Programmieren ! 

Nach Aussagen, die Intel President Grove gegenüber dem US-Elec- 
tronics Magazin gemacht hat, sollen im laufe der 80er Jahre in jeden 
Durchschnittshaushalt ca. 10 - 20 Computer stehen. Grove rät allen 
Ingenieuren unbedingt das Programmieren zu lernen und die Ver- 
wendung von Softwaremodulen zu forcieren.(Electronics, Februar 
28, 1980) 


Apple Computer hat ITT wegen einer Copyrightsverletzung bei 
Apple Il Floppy Disk Systemen angeklagt. ITT wird beschuldigt, die 
Controller Platine, die Analogplatine, die System Soft- und Firm- 
ware, sowie das Manuel ohne Lizenz kopiert zu haben. Es wird nach 
englischen Recht einen Teil des Gewinnes gefordert. Lt. Michael 
Scott wurde die Firmware komplett übernommen und in der Soft- 
ware nur an verschiedenen Stellen der Name Apple entfernt. Wie 
sich diese Tatsache auf die weitere Zusammenarbeit der beiden 
Firmen auswirken wird, steht noch nicht fest. (Electronic News, 
July 21, 1980) 


Deutscher Zeichensatz für TRS-80 Model II 

Die Firma MM-Computer in Prien/Chiemsee hat ein Firmware- 
Produkt zur Abänderung des Model !l auf deutsche Umlaute und 
Zeichen etc. hergestellt. 


David und Goliath 

Nach einer Zenith-Veröffentlicheung, siehe ELCOMP 5/80, S. 35, 
hatte der Personal-Computermarkt weltweit schon im vorigen Jahre, 
1979, ein Volumen von mindestens 5 Milliarden Dollar erreicht. Bei 
sonst ca. 60% weltweitem Markanteil an DV-Anlagen war der 
“Goliath” IBM 1979 am Personal-Computer-Geschäft überhaupt 


nicht beteiligt: Null Prozent Marktanteil. Dies entspricht einem 
Umsatzausfall von ca. 3 Milliarden Dollar, bzw. ca. 13% vom Gesamt- 
umsatz der IBM im Jahre 1979 in Höhe von ca. 22,5 Milliarden 
Dollar. 


Angesichts solcher Tatsachen kann man sich fragen, welche be- 
sonderen Umstände zu diesem Ergebnis geführt haben, denn die 
genannten 5 Milliarden Dollar haben praktisch die drei ''Davids’ 


Tandy, Commodore, Apple 


umgesetzt (mindestens zusammen 80% Marktanteil), also Firmen, die 
vor drei Jahren im Computer-Geschäft noch nahezu unbekannt 
waren. Dazu kommt eine Software-Firma, für die letzteres ebenfalls 
zutrifft: die Firma Microsoft. 


Die Beantwortung der soeben gestellten Frage soll hier nicht versucht 
werden, denn Vorgänge, wie der hier geschilderte, verlaufen im 
wesentlichen irrational, d. h. unerklärbar. Oder sollte es tatsächlich 
eine Erklärung dafür geben, daß die IBM die riesige Marktlücke nicht 
gesehen hat, die angeblich erst durch das Erscheinen je eines Niedrig- 
preis-Personal-Computers der drei 'Davids‘’ entstand? 


Fest steht, daß die Systemkonzeption der Personal-Computer, so- 
wohl die der Hardware als auch die der Software, insbesondere die 
der PET’'s von Commodore, neue Maßstäbe gesetzt hat und daß das 
Bk-Bytes Microsoft-Basic zum Industrie-Standard geworden ist. Aber 
erklärt das alleine die Erfolge? Moderner als die Commodore PET’s 
im Sinne der oben skizzierten System-Konzeption scheinen bisher 
nur das Philips-System P 2000 und das Texas-System 99/4 zu sein 
mit einer erheblichen Überlegenheit des Philips-Systems. Doch diese 
Systeme sind noch nicht bzw. gerade erst auf dem Markt. Werden 
die beiden genannten Großfirmen die Erfolge der ehemals unbe- 
kannten, heute aber als “Die Großen Drei’ jedermann bekannten 
“"Davids’’ wiederholen können? Auch das steht in den Sternen. 


Kurz notiert 


QUME von PERCOM 

Die Münchener PERCOM Computer-Peripherie GmbH hat einen 
Distributor-Vertrag bei QUME unterzeichnet. Der Vertrag bezieht 
sich auf alle Typenraddrucker Serie Sprint 5 und Sprint 3 des Her- 
stellers. 

Damit erhält die PERCOM-Produktpalette - Datensichtgerät von 
TeleVideo, Visual und ISC, sowie Matrix-Drucker von Binder, Oki 
Data, Anadex und ITOH - eine sinnvolle Ergänzung. 


Die Drucker-Terminals, die wegen ihrer hohen Schriftqualität vor- 
wiegend in der Textverarbeitung eingesetzt werden, gibt es als RO 
und als KSR Version auch mit deutscher Schreibmaschinentastatur 
und verschiedenen Schnittstellen. 


PERCOM vertreibt die Produkte mit Schwerpunkt im süddeutschen 
Raum und bietet ebenfalls Reparatur, Service und Wartung dafür an. 


Info: PERCOM Computer-Peripherie GmbH 
Eisenacher Str. 10, D-8000 München 40, Tel.: (0 89) 36 60 33 


Mikroprozessor in Triebwerksteuerung senkt Treibstoffverbrauch bei 
Flugzeugen 

Treibstoffeinsparungen von 1,5% klingt nicht nach sehr viel, aber in 
Zahlen ausgedrückt sind das bei der 747-Jumbo-Jet-Flotte der Pan 
American World Airways immerhin etwa 30 Millionen Liter pro 
Jahr. Diese Menge wird PanAm nach Einbau eines Flugmanagement- 
Systems der Firma Delco Electronics sparen. Herz des Systems ist 
der Flugmanagement-Computer, in dem NMOS-LSI-Schaltungen von 
Motorola eingesetzt werden. Bei den heutigen Preisen beträgt die Er- 
sparnis rund 5,55 Millionen Dollar pro Jahr. 


Herr Henning Wriedt ist am 1. September 1980 in den AT-Fach- 
verlag GmbH eingetreten und hat die Chefredaktion der Fachzeit- 
schrift ‘Der Elektroniker‘ übernommen. 


Zur Sommer Elektronic Show zeigte Commodore in Chicago seinen 
noch nicht benannten Micro-mini PET. Preise für schwarz/weiß 
% 199,- und Farbe 8 299,— wurden genannt. Das Gerät muß an 
den Heimfernseher angeschlossen werden. Weitere Einzelheiten 
sind noch nicht bekannt. Das System soll nächstes Jahr auf dem 
Markt erscheinen. 


Advanced Micro Computer Products, einer der führenden US- 
Distrubtoren auf dem Microcomputer Markt hat im vergangenen Jahr 
insgesamt 20 Mio $ umgesetzt. Die Firma besteht seit 5 Jahren und 
bietet ein breites Spektrum an Bauteilen und Geräten. Eine spezielle 
Abteilung für internationalen Verkauf wird von Debbie Arnold 
geleitet (links im Bild). 





{rechts Dave Freeman der President von Advanced Computer Pro- 
ducts). 


Advanced Computer Products hat eineDistributions-Lizenz und kann 
an Händler im Ausland in unbegrenzter Höhe liefern, ACP hat im 
vergangenen Jahr 1500 Apple Il Computer verkauft. 


Info: Advanced Computer Products 1401 E. Borchard Santa Anna, 
CA 92705 001-714 953-0604 Telex: 910-595-1565 


Für alle Besitzer von Heathkit Computern wird die Zeitschrift BUSS 
empfohlen. Sie kostet 2,— 38 und erscheint monatlich. Schreiben 
Sie unter Bezugnahme auf ELCOMP an: 
BUSS Newsletter 325 Pensilvania Are, S. E. Washington DC 
20003, Tel.: (001) 202/544-0484 
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Die Firma Phönix Computer in Weiden (Tel.: 09606/1412) hat ein 
tragbares Computersystem mit Standard Tastatur, Modem, Drucker, 
Floppy Disk Laufwerk und Datensichtgerät vorgestellt. CP/M, BASIC, 
BASIC-Compiler, COBOL, FORTRAN alles soll verfügbar sein (Z80- 
CPU) 48k RAM. Schnittstellen in allen Variationen (Parallel, S-100). 
Ein interessantes System. 


Managemeht bei common sense demonstriert die nachfolgende Zeich- 
nung. 


{Aus Neues von Rhode + Schwarz 90, Sommer 1980). Wissen Sie 
schon was Management by Champion bedeuted? Seine Mitarbeiter 
immer im Dunkeln sitzen lassen und gelegentlich mit Mist bestreuen. 


Für den North Star Horizon bietet die Firma MCJ 42 East High 
Street East Hangton. CT 06424 (203) 267-2934 ein Programm zur 
Diagnose für Gallensteine ein. Preis 25 $. 


Zum Thema Microcomputer in der Medizin kann auch ein Buch vom 
Adison Wesley Verlag empfohlen werden. Titel: Computers in the 
Practice of Medicine. 


In den USA wartet man immer noch auf das Diskettenbetriebssystem 
DOS 3.3 für Apple. DOS 3.3 soll ein gemeinsames Diskettenformat 
für Apple II und Apple Ill haben. Der verfügbare Speicherbereich pro 
Diskette soll von 116k auf 143k ansteigen. 


Nachdem EDP Industry Report vom 28. May 1980 haben Commo- 
dore 107.000 Systeme, Apple 58.000 Systeme und Radio Shack 
155.000 Systeme verkauft. Die Zeitschrift Computerworld hat in 
den USA eine Umfrage veranstaltet, welchen Tischcomputer würden 
Sie kaufen? Commodore hat bei dieser Umfrage unter den Großen 
am schlechtesten abgeschnitten (Grund: Systemdaten und techn, 
Unterstützung). 


Ausbildung 


Informations-Seminar über Micro-Computer 
Die PBH Planungsbüro Hesse GmbH, Nürnberg veranstaltet in Zu- 
sammenarbeit mit Texas Instruments Deutschland eine Seminar- 
folge über Micro-Computer-Systeme, deren Nutzen und Anwendungs- 
möglichkeiten. 
Das Einführungs-Seminar für Führungskräfte und Entscheidungs- 
träger der nordbayerischen Industrie indet am Montag, 22. Septe:nber 
1980 im Hause der PBH Planungsbüro Hesse GmbH, Nürnberg, 
Daimlerstr. 61, statt. 

Ausbildungsprogramm-Programm 2. Halbjahr '80 
1. Info-Seminar Mikrocomputer 
Termin: 10.10.1980 Düsseldorf Teilnahmegebühr: DM 90,— + Mwst. 
Dieses "'open-end’’-Seminar soll den Begriff Mikroprozessor allen 
näherbringen, die damit täglich konfrontiert werden, also Technikern, 
Einkäufern, Entwicklungsingenieuren, Ausbildern usw. 
2. Mikrocomputer-Grundlagen-Workshop 


Termine: 22.10.80 - 24.10.80 in Düsseldorf 
26.11.80 - 28.11.80 in Nürnberg 
Teilnahmegebühr: DM 1.400,— + Mwst. 
ohne SDK-85 DM 850,— + Mwst. 


In diesem 3-tägigen Kurs werden Grundkenntnisse der Assembler- 
programmierung erworben und auf einem INTEL-Entwicklungs-Kit 
SDK-85 in die Praxis umgesetzt. Zu empfehlen ist dieses Seminar 
für Entwickler, die sich mit Mikrocomputern und der zugehörigen 
Software beschäftigen wollen. Der Bausatz steht nach dem Kurs zum 
Selbststudium zur Verfügung. 


3. System-Workshop 
Termin: 5.11.80 - 7.11.80 in Stuttgart, 
Teilnahmegebühr DM 850,— + Mwst. 
Das im Grundlagenkurs erworbene Wissen wird in diesen 3 Tagen 
durch Übungen an INTEL-Entwicklungs-Systemen vertieft. Ziel ist 
es gegenwärtigen oder zukünftigen Benutzern die Leistungsfähigkeit 
der Anlagen zu zeigen. 

Bitte frühzeitige Anmeldung - beschränkte Teilnehmerzahl ! 


4. Software Workshop 

Termine: 8.12.80 - 12.12.80 in Stuttgart 

Teilnahmegebühr: DM 1.420,— + Mwst. 

Dieser Kurs besteht aus 2 TEilen - 3 Tage PLM 80/886 für die INTEL- 

Prozessoren 8080, 8085 oder 8086 und 2 Tage "strukturierte Pro- 

grammierung‘’ - und wird erstmalig veranstaltet, um den wachsenden 

Anforderungen an effektiver und modularer Software auch in der 

Theorie gerecht zu werden. 

Into: Electronic 2000 Vertriebs GmbH, Neumarkter Str. 75, 8000 München 80 
Tel.: 089/ 43 40 61 


Buchbesprechungen 


Schlüssel zum Mikrocomputer 

Der Schritt vom Mikroprozessor zum Mikrocomputer. 

von Ing. Dieter Nührmann. 219 Seiten, 153 Abbildungen, 15 Tabellen. 
Lwstr-gebunden mit Schutzumschlag. DM 34,—, ISBN 3-7723-6781-X 


Franzis - Verlag, München 


Dies ist ein Sachbuch, das so korrekt wie ein Fachbuch geschrieben 
ist. Schließt das eine etwa das andere aus? Mitnichten! 


Das Sachbuch hier gibt dem unbefangenen Leser eine Starthilfe in die 
neue Welt des Mikrocomputers. Da wird dem Laien so richtig klar, 
was der alles schlucken kann, wie er das Gespeicherte verarbeitet, um 
das dann exakt, präzise und genau wieder von sich zu geben. 


Bit und Byte, Speicher und Adresse, Compiler und Assembler, 
Display und Diskette, Floppy-Disk und was so alles zu einem Mikro- 
prozessor gehört, damit aus ihm ein Mikrocomputer wird. Das hört 
sich hier ganz einfach an. Das ist es auch. Weil dieser total logisch 
arbeitende Apparat - wir meinen den Mikrocomputer - von dem 
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Autor Dieter Nührmann so menschlich erklärt wird, bleibt er für den 
Leser ganz einfach Materie, also dem Menschen untertan. Das gibt 
dem Buch den Pfiff. 


Zum Fachbuch wird der Band dann, wenn der Leser genauere Infor- 
mationen über den Mikrocomputer haben will, um tiefer in seine 
Technik einzudringen. NAND und Nor- Verknüpfungen, BUS- 
Systeme, Baustein Beschreibungen, Befehlslisten, Taktgenerator, 
Maschinenzyklus - um nur einige Stichpunkte zu nennen - werden 
hier nahe gebracht. 


Da bricht bei Dieter Nührmann der erfahrene Fachautor und Ing. 
durch. Er weicht nicht aus, wenn es gilt einen technischen Vorgang 
technisch zu erklären. Falls es dem Verständnis dientich ist, greift 
er dabei schon mal zu einer einfachen Formel, einer Tabelle oder 
einer kleinen elektronischen Schaltung. An diesen Stellen wird der 
Mikrocomputer entzaubert und zu einer vernünftigen Maschine 
degradiert. Das gibt dem Band die Würze. 


Der ‘Schlüssel zum Mikrocomputer’’ ist ein technisches Sachbuch, 
frei von jeglicher ideologischer Wertung. Schade, daß es nicht schon 
vor zwei Jahren erschien. Gut Ding will eben Weile haben. Wer dieses 
Buch intws hat, ob jung ob alt, ob Sachbearbeiterin oder Direktor, 
ob Techniker oder nicht, hier ist der Ausgangspunkt und die Hand- 
habe sich den Mikrocomputer untertan zu machen. 


Numerische Mathematik v. Jürgen Kahmann 
Braunschweig: Vieweg 1980. VII, 155 Seiten. DIN C 5. (Anwenung 
programmierbarer Taschenrechner, Bd. 5). Kartoniert DM 32,00 
ISBN 3-528-04171-4 


Für leistungsfähige programmierbare Taschenrechner, wie es der 
TI 59 ist, werden von den Benutzern Programmbibliotheken ge- 
wünscht. Als 1977 der uni-text, ‘Einführung in die Methoden der 
Numerischen Mathematik‘ von Professor Dr. Böhm und Dr. Gose 
erschien, deutete das Hauptanliegen dieses Buches - die Grundideen 
der algorithmischen Lösung mathematischer Aufgaben klar heraus- 
zustellen - auf die Möglichkeit hin, auf dieser Basis eine Programm- 
sammlung zu Entwickeln. 


Der Band 5 der Reihe “Anwendung programmierbarer Taschen- 
rechner‘‘ enthält 44 Programme der numerischen Mathematik. Der 
Leser, der sich auch für die theoretische Herleitung und die fluß- 
diagrammähnlichen Algorithmen interessiert, nach denen die Pro- 
gramme von Jürgen Kahmann, einem wissenschaftlichen Mitarbeiter 
Prof. Böhms, erstellt wurden, ist auf den genannten uni-text ver- 
wiesen. Gliederung und Bezeichnungsweisen entsprechen sich in 


beiden Büchern. Vieweg & Sohn, Postfach 5829, 62 Wiesbaden 1 


Junior Computer, Buch 1 
Der einfache Einstieg in die faszinierende Computertechnik 
ISBN 3-921 608-18-X, DM 23,00 


Mikroelektronik, Mikroprozessor, Mikrocomputer - drei Begriffe, 
die sich innerhalb kürzester Zeit in der modernen Welt der Technik 
etabiliert haben. Mehr noch: Sie gehören bereits zum allgemeinen 
Gedankengut technisch interessierter Leute. Sei es, daß es sich im 
Beruf, in der Ausbildung oder in der Freizeit mit diesem Thema 
befassen. Bewußt oder unbewußt. Denn fast jeder kommt mit dieser 
Technik in Berührung. Z. B. in der Industrie und Wirtschaft, im Ver- 
kehr, in Wissenschaft und Forschung, in der medizinischen Be- 
treuung, in der Nachrichtentechnik und -übertragung ..... . Wie auch 
immer: Für viele bedeutet der Computer weniger Arbeit in der 
Freizeit, für andere hingegen mehr Arbeit in der Freizeit. 


Mit dem ‘‘Junior Computer’ hat Elektor einen einfachen, jedoch 
sehr leistungsfähigen Billigeomputer entwickelt, der seinem Namen 
alle Ehre macht: Als "single board computer” ist er preiswert, 
kompakt und leicht überschaubar. Mit nur insgesamt 11 ICs und 
wenigen externen Bauelementen stellt der Junior Computer dem 
Erbauer keine unüberwindliche Aufgabe. Und doch kann sich der 
Junior zum Senior auswachsen. Dabei wächst das Verständnis mit. 
Schritt für Schritt. Hierbei gehen Theorie und Praxis Hand in Hand. 


Das Buch beschreibt den Aufbau des Junior Computers. Dabei fallen 
die Autoren nicht mit der Tür ins Haus, sondern führen in einer leicht 
verständlichen Sprache in die Computertechnik ein. 


Nachdem die ersten Ausdrücke des Computer-Vokabulars klar sind, 
beginnt der Bau des Junior Computers. Aufgrund der detailiierten 
Baubeschreibung vollzieht sich der Aufbau ohne List und Tücken. 
Bereits mit dem Ende des ersten Kapitels steht der funktionsfähige 
Junior Computer zur Verfügung. Er ist aufgebaut mit dem Mikro- 
prozessor 6502. 


Das zweite Kapitel verdeutlicht den Umgang mit den Zahlen und mit 
dem Zahlensystern, mit dem der Junior Computer arbeitet. Wenn es 
in Kapitel 3 mit dem Programmieren los geht, kommt das neue 
Zahlensystem bereits zur Anwendung. Schließlich zeigt Kapitel 4 
noch einige komplette Programme. Durch den praktischen Umgang 
mit ihnen wird die Computertechnik immer interessanter und ver- 
ständlicher. Allerdings nur dann, wenn man die Übungsprogramme 
nicht nur als Gedankenexperiment betrachtet. 


Info: Elektor Verlag GmbH 
Postfach 11 50, 5133 Gangelt 1 


All about OSI Microsoft BASIC in ROM 

Eines der besten Bücher über BASIC in ROM, ist das Werk von 
Edward H. Carlson. Es befasst sich mit der OHIO Scientific BASIC- 
Version. Auf 59 Seiten ca. DIN A4 finden Sie tiefgehende Infor- 
mationen . Eine ausführliche Speicherbelegungsliste insbesondere 
im unteren Bereich, sowie ein gut dokumentiertes Monitor-Listing. 
Die Stärken des Buches sind Vollständigkeit, gute Organisation, 


Genauigkeit und sorgfältige Erläuterung von wichtigen Zusammen- 
hängen. 


Dieses Buch sollte jeder Superboard-, CiP- und CA4P-Besitzer 
unbedingt besitzen. 


Preis DM 35,— zu beziehen vom Hofacker Verlag Best.-Nr. 8229 


“Treibjagd’ 
Im Strudel der Mikroelektronik von Dr. Adam Osborne 
208 Seiten, reichhaltig illustriert, Paperback, Preis DM 16,50 


Jetzt ist dieser neue Osborne-Titel auch in deutscher Sprache er- 
schienen. Ein Werk, indem sich der bekannte Bestsellerautor von 
zahlreichen Mikroelektronik-Fachbüchern erstmals auch an das 
nicht-technisch orientierte Publikum richtet. Aber deshalb muß 
dieses Buch für dem „uC-Fachmann nicht weniger faszinierent sein. 
Denn Osborne berichtet aus der Sicht des Insiders aus Silicon Valley 
über die möglichen Auswirkungen, welche die durch die Mikros aus- 
gelöste industrielle Revolution mit sich bringen wird. Dabei werden 
Ursprünge der Mikroelektronik erhellt und Historien der betreffen- 
den Unternehmen dargestellt. Bei dem sicherlich segensreichen Ein- 
satz von Mikrocomputern werden aber auch Warnungen ausge- 
sprochen, die z.B. in sozialpolitische Richtung zielen: Verlust von 
unzähligen Arbeitsplätzen, neue Horizonte für Diebestahl und Unter- 
schlagung per Computer, Wahlergebnis-Manipulationen .... um nur 
einige Themen zu nennen. Die Ausführungen lassen dabei nie das 
nüchterne Augenmaß fehlen, denn es wird aus der Sicht des Fach- 
mannes berichtet, den die Fachwelt nicht ohne Grund den "'Mikro- 
computer-Papst’’ aus Kalifornien nennt. 


wi 


Strudel der 
Mikroelektronik 





Info: te-wi Verlag GmbH, 
Waldfriedhofstr. 30, D-8000 München 70, Tel.: 089/37639 


ELCOMP BUGs 

Ergänzung zum Programm (Supercreate) 

(ELCOMP 7/8 1980, $. 33 - 37) 

Das Listing des o. g. Programms wurde mit einem 
Drucker vom Typ ADCOMP X80 erstellt, der spezielle 
Symbole für die Cursor-Zeichen des PET benutzt. Die 
entsprechende Tabelle wurde versehentlich nicht abge- 
druckt. Wer nun das Programm einzutippen versuchte 
und die Cursor-Symbole nicht eindeutig verstand, dürfte 
große Schwierigkeiten gehabt haben, das Programm zum 
Laufen zu bringen, da die Cursor-Bewegungen zum Teil 
von zentraler Wichtigkeit sind. 
Nachstehend nun also die Tabelle: 


EN LCH, 
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SUMA 835 Teil 9 


SUMA 85, Teil 9 


4.5 Der Hardware-Interrupt 
4.5.1 Übersicht 


Das Mikroprozessor-System SUMA 85 wurde 
entwickelt, weil damit einem Kreis von interes- 
sierten Lesern ein etwas tieferer Einblick in die 
Funktion eines Mikroprozessors und seiner Hilfs- 
Bausteine ermöglicht werden sollte. Es ging also 
nicht darum, ein nachbaufähiges System für 
Spielprogramme vorzustellen, obwohl das Sy- 
stem natürlich auch dafür geeignet ist. Will man 
aber tiefer in die Materie eindringen, dann wer- 
den auch Hilfsschaltungen notwendig, mit de- 
nen die einzelnen Abläufe sichtbar gemacht wer- 
den können, die normalerweise nicht zu be- 
obachten sind. Solche Hilfsschaltungen dienen 
der Fehlerbeseitigung in den Programmen (Soft- 
ware) und Schaltungen (Hardware). Diese Feh- 
lerbeseitigung wird in der Computerterminologie 
als “'debugging‘ bezeichnet (wörtlich: “ent- 
käfern‘‘).Bug bedeutet aber nicht nur “Käfer, 
Wanze’', sondern auch ‘'Fehler’‘. Wenn man 
jedoch der Legende glauben darf, dann bezieht 
sich dieser Ausdruck auf die Frühzeit der Com- 
putertechnik, als nach mehrtätiger Fehlersuche 
eine Motte als Fehlerquelle gefunden wurde. 
Die meisten Betriebsprogramme, die auch der 
Fehlerbeseitigung der Anwenderprogramme die- 
nen, haben Namen, die aus Wortverbindungen 
mit ‘'bug‘‘ bestehen. Beim SUMA 85 heißt das 
Betriebsprogramm SUBUG. 


Die Fehlersuche in selbstentwickelten Schal- 
tungen kann mit reiner Programmunterstützung 
nur sehr unvollkommen durchgeführt werden. 
Damit können ja lediglich Testprogramme ge- 
schrieben werden, die die Schaltung zu einer 
bestimmten Reaktion veranlassen. Oszilloskope 
sind meistens auch überfordert, da sie immer nur 
einige wenige Impulse gleichzeitig darstellen 
können. Logikanalysatoren sind hier das richti- 
ge Hilfsmittel, jedoch kaum unter DM 15.000,-- 
zu haben. Für das SUMA 85 wurde daher ein 
Busmonitor entwickelt, der jede Bewegung auf 
dem Datenbus sichtbar macht. Die Sache hat nur 
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einen Haken: Bei einer Taktfrequenz von 2 MHz 
verschwindet jedes Datum wieder nach 700... 
1500 ns. Es muß also dafür gesorgt werden, daß 
der Zustand der Adress-, Daten- und Steuerlei- 
tungen beliebig lange gehalten werden kann. 
Dies geschieht mit dem Hardware-Interrupt, der 
einen Hardware-Einzelschrittbetrieb auslöst. Die- 
se Unterbrechungsschaltung ist Teil der Dialog- 
karte und besteht aus 3 Schaltungsteilen: 


dem Adresspuffer und -vergleicher 
der Einzelschritt-Steuerung 
der Entprellschaltung für die Taste 


In Bild 39 wird diese Schaltung in vereinfachter 
Darstellung gezeigt. 
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4.5.2 Funktionsbeschreibung 

Wie in dem Diagram Bild 8 (Heft 3/80) gezeigt 
wird, kann der 8085 mit einem L.-Signal auf der 
READY-Leitung angehalten werden. Diese Lei- 
tung wird während des 2. Taktes eines jeden Ma- 
schinenzyklus abgefragt und wenn diese L-Sig- 
nal führt, fügt der Prozessor so lange Wartetak- 
te (Tyaım) ein, bis die READY-Leitung wieder 
auf H ist. Während der Wartetakte sind Adress- 
und Datenbüs aktiv, und die Leitungen S1, S2 
und 10/M zeigen den Zustand an. 


Dieses Verhalten wird bei der Einzelschritt- 
Steuerung ausgenutzt. Wenn der Einzelschritt 
freigegeben ist, dann liegt der Setzeingang S 
des Ausgangs-D-FF auf H. Mit dem ALE-Impuls, 
der während des 1. Taktes eines jeden Maschi- 
nen-Zyklus als H-Impuls vorhanden ist, wird 
das FF zurückgesetzt (Eingang R wird L). Da- 
durch wird die READY-Leitung, die mit dem 
Ausgang Q verbunden ist, auf L-Pegel geschal- 
tet und der Prozessor nach dem 2. Takt ange- 
halten (Wartezustand). Mit dem Taster SC’ 
(= single cycle = Einzelzyklus) kann nun das 
D-FF über den dynamischen Eingang wieder ge- 
setzt werden (D-Eingang ist H). Dies geschieht 
mit der positiven Flanke des Eingangsimpulses. 
Leider haben mechanische Taster die Eigen- 
schaft zu prellen, d. h., der Kontakt federt nach 
dem Schließen zurück und gibt so mehrfach 
Kontakt. Das hat zur Folge, daß das Signal des 
Tasters mehrmals zwischen H und L wechselt. 


Dieses Verhalten kann aber nicht nur beim Be- 
tätigen, sondern auch beim Loslassen der Taste 
beobachtet werden. Dabei handelt es sich 
aber nicht um Prellen, sondern um mehrfache 
Kontaktgabe durch unkontrollierte Querbewe- 
gungen des beweglichen Kontaktes. Eine nach- 
geschaltete Logik oder wie hier ein D-FF kann 
aber nicht erkennen, ob die Taste gedrückt oder 
losgelassen wird. 


Selbst wenn eine der üblichen Entprellschal- 
tungen eingesetzt würde, hätte man immer noch 
einen ungewollten Impuls, so daß der Prozessor 
im Einzelschritt-Betrieb pro Tastenbetätigung 2 
Maschinenzyklen weiterlaufen würde. Die hier 
verwendete Entprellschaltung erkennt jedoch, 
ob die Taste gedrückt oder losgelassen wird, in- 
dem die beiden MMV {monostabile Multi-Vibra- 
toren) auf unterschiedliche Flanken des Ein- 
gangssignals reagieren. Je nachdem, welche 
Flanke als erste erscheint, wird einer der beiden 
MMV gestartet, der dann sofort den anderen 
sperrt und so verhindert, daß die folgenden Flan- 


ken zu mehrfacher Impulserzeugung ' führen. 
Außerdem können für Betätigen und Loslassen 
der Taste unterschiedliche Prellzeiten zugelas- 
sen werden. Dies ist notwendig, weil die Prell- 
zeit beim Loslassen bis zu 50 ms betragen kann, 
gegenüber 3.....5 ms beim Betätigen. 


Nun ist es ja nicht immer erwünscht, daß der 
Mikroprozessor im Einzelschrittbetrieb arbei- 
tet. Vielmehr ist dies die Ausnahme und wird 
nur dann angewendet, wenn ein Programm nicht 
läuft und der Fehler durch Beobachten der wich- 
tigsten Signalleitungen (Adressen, Daten, Steue- 
rung) gefunden werden soll. Ein vorgeschalte- 
tes D-FF sorgt deshalb dafür, daß die READY- 
Leitung nur unter bestimmten Voraussetzungen 
auf L-Signal gehen kann. Der Einzelschritt 
wird immer dann gesperrt, wenn der S-Ein- 
gang des Ausgangs-FF L ist. 

Dann ist der Ausgang O immer H und weder der 
R- noch der dynamische ‚Eingang können den 
Zustand umstoßen. Der S-Eingang ist mit dem 
Ausgang Q des Eingangs-FF verbunden und so 
lange auf L-Potential, wie dessen S-Eingang mit 
dem geschlossenen Schalter °’RUN’‘ (=Lauf) auf 
L gehalten wird. Wenn man den Schalter ‘RUN’ 
öffnet, wird der Einzelschrittbetrieb vorberei- 
tet. Der Prozessor geht dann in den Einzel- 
schritt, wenn der Adressenvergleicher das Ein- 
gangs-FF mit einer positiven Flanke am dyna- 
mischen Eingang zurücksetzt (D=L). 


Der Adressenvergleicher besteht aus 4 Stück 
Größenvergleicher 741LS85, die die beiden 4bit- 
Größen A und B miteinander vergleichen kön- 
nen und an entsprechenden Ausgängen die In- 
formation A ) B, A = B und A( B ausgeben. Für 
diese 3 Zustände sind auch die Eingänge vor- 
handen, so daß die 4 Vergleicher zu einer 16- 
Bit-Vergleicherschaltung kaskadiert werden kön- 
nen. Mit dieser Schaltung wird laufend die mo- 
mentane 16-Bit-Adresse der Adressleitungen mit 
einer 16-Bit-Größe, die in 2 8-Bit-D-FF abge- 
legt wurde, verglichen. 


Diese beiden, D-FF 7415374 stellen also einen 
Adresspuffer dar, der auf einen beliebigen 
Adresspegel gesetzt werden kann. Wenn diese 
Adresse mit der auf dem Adressbus überein- 
stimmt, geht der Ausgang der Vergleicherschal- 
tung von L auf H und setzt damit das Eingangs- 
FF so, daß der nächste ALE-Impuls das Aus- 
gangs-FF und damit die READY-Leitung zu- 
rücksetzen kann, In Bild 40 wird noch einmal 
die gesamte Schaltung gezeigt. 
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Nach den Vorlagen Bilder 41 und 42 können 
in der bereits bekannten Art die Platinen ange- 
fertigt werden. Bild 43 zeigt die Bestückung 
dieser Karte. 
4.6 Montage der Dialog-Karte 
Bei der Dialog-Karte wird nur der E/A-Baustein 
8279 auf eine Fassung montiert. Damit keine 
Carrier-Fassung notwendig wird, sind an den ge- 
kennzeichneten Stellen Durchkontaktierungen 
mit Draht oder Nieten durchzuführen. Die Lo- 
gikbausteine werden wieder direkt eingelötet. 
Für die Stromversorgung sind eine Anzahl 
Stützkondensatoren (C6.....16) vorgesehen. Die 
Kapazität dieser Kondensatoren ist unkritisch 
und kann in weiten Bereichen schwanken. Die 
Widerstände R4....R8 und R10 sind sogenannte 
“Pull-up-Widerstände‘‘. Sie haben die Aufgabe, 
die Ausgänge mit offenem Kollektor und die 
Schalter bzw. Taster auf ‘‘H‘“ zu ziehen (pull 
up = hochziehen), damit die angeschlossenen 
Eingänge immer auf einem definierten Pegel 
liegen. Diese Widerstände sind so zu dimensio- 
nieren, daß der H-Eingangsstrom aller an- 
geschlossenen Gatter keine größere Spannung 
als 

5V - Vu =-5V-24V=2,86V 


erzeugt. 
Bei einem angeschlossenen Eingang bedeutet 


dies: 
2,6 V :20 „A = 130 kOhm 
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Ein 3k9-Widerstand erlaubt also: 


2,6 V 1 
x 


3k9 20uA 
anzuschließen. 








= 33TTL-LS-Gatterein- 
gänge 


Die Kondensatoren C4 und C5 leiten die über 
die zu den Tastern führenden Leitungen einge- 
fangenen Störspannungsspitzen ab. Mit den 
R-C-Gliedern R1/C1 und R2/C2 werden die 
zulässigen Prellzeiten für den Einschalt- und Aus-. 
schaltvorgang festgelegt. Diese werden über- 
schläglich bestimmt: 


ty =045xRxC 
Daraus ergibt sich für das Einschalten: 


0,45 x 47 x 103 Ohm x 0,47 x 10-6 


Ss 
—-= 9,94 x 103 s=9,94 ms 
Ohm 


und für das Ausschalten: 
0,45 x 47 3 6. 
x x 10°Ohm x 4,7 x 10 Ohm 99,4 


x 103 s=99,4Ams 


Mit diesen Zeiten sind auch einfache Taster wir- 
kungsvoll zu entprellen. 


Der Transistor T1 steuert die Durchschalter- 
richtung der Datenbus-Treiber um. Damit hier- 
bei keine Treiberausgänge gegeneinandergeschal- 
tet werden, muß hier unbedingt ein “schneller 
Schalter’’ eingesetzt werden. Es wurde hierfür 
der qut zu beschaffende Typ BSY 17 ausgesucht, 
dessen Durchschalte- und Sperrzeiten bei ca. 
20 ns liegen. 


Für den Anschluß der Tastatur und Anzeige sind 
2 16polige DIL-Sockel vorgesehen. Wenn eine 
Steckvorrichtung in die Frontplatte eingebaut 
werden soll, können diese Anschlußpunkte für 
die Verdrahtung benutzt werden. Außerdem be- 
steht die Möglichkeit, die Platine vorne um ca. 
8 mm zu kürzen, wenn sie hinter einer anderen 
Frontplatte mit breiterem Einbau, wie z. B. dem 
Bus-Monitor,'’'versteckt’‘ werden soll. In diesem 
Fall kann die Verdrahtung unmittelbar über 
DIL-Stecker mit Flachbandkabel vorgenommen 
werden. Die Schalter S1 und S2 halten die Ein- 
gänge CNTL und SHFT auf L-Potential und 
können bei Verwendung der Hex-Tastatur auch 
durch Drahtbrücken ersetzt werden, die dann 
später bei der ASCII-Tastatur entfernt werden 
müssen, 


Mit diesen Erläuterungen dürfte der Zusammen- 
bau keine Probleme bringen, und es folgt nun als 
letztes noch die Stückliste, bevor dann in der 
nächsten Ausgabe der ELCOMP die Bedienung 
und Software erläutert werden. 


Stückliste Dialog-Karte 


1 St. Leiterplatte, 2seitig Cu-fotobe- 
schichtet 

1 St. Messerleiste DIN 41612, Reihe 
a und c bestückt 

1 St. Frontplatte 1°'(kann entfallen) 


IC1,2 2St. 7415241 
IC3,4 2St. 7415374 
IC5 1 St. 8279 

IC6 1 St. 741532 
IC7...10 4St. 741LS85 
IC11 1 St. 741542 
IC12 1 St. 7415138 
IC13 1 St. 7415123 
IC14 1 St. 741574 
IC15 1 St. 74LSO06 
T1 1St. BSY 17 
S1,52 1 St. DIL-Schalter, 2pol. oder Sie- 

mens Dilfix 


R1...3 3St. Widerstand 47k/0,25 W/5% 
R4...8 5 St. Widerstand 3k9/0,25W/5% 
R9,10 2 St. Widerstand 1K0/0,25W/5% 
c1 1 St. Tantal 447 / 16V 


c2 1 St. Tantal 0,47u / 16 V 


c3 1 St. Tantal 242 /16V 

C45 2St. Keramik-Kond. 10...22 nF 
C6...14 9 St. Keramik-Kond. 100 nF 
C15,16 2St. Elko 10...22 uF 


1 St. DIL-Fassung, 40Opol. 
2 St. DIL-Fassung, 16pol. 


wird fortgesetzt 


Fragen zum Thema: 

Wie versprochen, gebe ich heute noch einen Tip 
zur Rückwandverdrahtung: 

Die Firma ERNI Elektroapparate GmbH stellt 
eine Federleiste mit Schneidklemmenanschluß 
für 64-adrige Flachbandleitung her. 

Die Werksvertretung hat 


Ing.-Contor Heinz Knab 
Möhringer Landstr. 87 
7000 Stuttgart 80 

Tel.: 0711/ 732618 


Federleiste SKV 364 
Mit Schneidklernmenanschluß 

für 64-adrige Flachbandleitungen 
Abmessungen gemäß DIN 41612 
















ternschreilber, gebraucht: 


1 Lorenz l015, neuwertig, onne genaeuse, auf ca 75 bd getrimnt 
an 3. 


329, 
2 siemens t 37 g, mit schranrkgenaeuse je dn 3I9,-- 
2 netzteile nit waehlscheise je dn 20,-- 
1 schrankgenaeuse fuer L0133, neuwertig dm 199,-- 
1 scnrankgenaeuse fuer Lo133 dn 79,-- 


preise einschl. mehrwertsteuer 


die gehaeuse fuer Lo1j3 Lassen sich leicht umbauen fuer 1015, 
die fernschreiber sind getestet am trs80. anschluss moeglich 
ueser cassetten-stecker nit eigendau-interface. liste eines 
passenden druckprogrammes wird mitgellefert. 


helmut koog, 6456 Langenselbold, bremesgasse 19 
tel.: 06188-2490, ab 19,39 uhr, 
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Microcomputer - 
Show in London 


Messebericht von der Microcomputer-Show 1980 in London 
(22. - 24. Juni 1980) 


In jedem Jahr veranstaltet das englische Microcomputer Magazin 
Practical Computing eine Personal Computer Messe. England hat 
eine Reihe von Computer Hersteller die eigene Systeme entwickelt 
haben und auch fertigen. 





Personal ComputerWorld,die führende Microcomputer-Zeitschrift in 
England organisiert die nächste Messe Anfang September, bei der 
auch ELCOMP-Publishing Inc. vertreten sein wird. 





Hier sehen Sie den ACORN ATOM. Ein Microcomputer auf 6502 
Basis mit phantastischen Eigenschaften. Schnelles 32 Bit Integ. 
BASIC, Assembler, Grafik, Sound, Screen und Editor, eingebauter 
Lautsprecher, Cassette und Interface u. v. a. Die Grundausstattung 
Bausatzforın kostet 120 englische Pfund. Info: Jürgen Schumpich, 
Erlenweg 2, 8021 Taufkirchen, Tel.: 089/6124902 





Challenger IP Eigenbauversionen von Bearer Systems Ltd. Beaver 
Systems bietet eine Riesenauswahl an Ohio Software. Tel.: England 
084421/5020 - 24 Stunden Service. 





Commodore hatte den großten Stand und zeigt die neue 8000er 
Serie. Der Stand war teilweise so umlagert, daß kein Durchkommen 
war. Commudore ist in England sehr aktıv und gibt gute Kunden 
unterstützung. 


Ri> 





u 


Compshop, Englands größter Microcomputer Distributor und 
Händler zeigt sein COMPUKIT UK 101. Dieses System ist eine fast 
100%ige Kopie des Ohio Superboards. Es ist teilweise sogar etwas 
verbessert worden. Man rechnet, daß in England davon ca. 10.000 
verkauft wurden. 





Be 





Hochbetrieb am Stand von American Data, dem europaischen Ohio 
Scientific Distributor. Neben dem C4P MF sah man auch cın 
Expansıon Interface für das Superboard auf dem OSI-Bus. 
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Die Herausforderung 


wichtigsten Forderungen an ein modernes 
mputersystem sollten immer sein: 


Angemessene Leistungsfähigkeit für die Lö- 
sung Ihrer Probleme 


Ein zeitgemäßes Preis-Leistungsverhältnis 


Modularer Aufbau - Stetige Anpassung an Ihre 
Bedürfnisse 


Wir nehmen diese Herausforderung an und 
stellen Ihnen vor: 


Video 

Genie System 

EG 3003 
1395,— DM 


Monitor (BAS-Norm-Anschluß) 
12” grüne Röhre 
425,- DM incl. MwSt. 


AETERETGTGIRIRIEIIR Re rer ee tee pp n 
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TV {HF- oder Videoeingang) 
parallel anschliedbar 


zusätzlicher 
Kassettenrecorder 





Z 80 CPU/16 K RAM/12 K BASIC 
voll TRS-80 kompatibel 
2 Recorder Interfaces 
eingebautes Netzteil 
1395,- DM incl. MwSt. 








EPSON MX 80 


9 X 9 Punkt Matrix 
Kleinschrift mit Unterlängen 
Deutsche Umlaute und 8 
40, 60,80, 132 Zeichen/Zeite 
bidirektionaler Druck 
Zeilenabstand usw. voll 
programmierbar 


Traktorführung 
Centronics parallel 
1780,- DMincl. MwSt. 





nraddrucker 
32 K RAM 


> Typenräder und a : 

ıandcassetten Controller Logic für 4 Floppies, 

[wegoptimierung wahlweise 5 ' oder 8” 

ttstelle: Sl 


Druckeranschluß Centronics SEE 
lel und AS 232 seriell 
onics parallei S-100 Bus Schnittstelle 
niftbreiten: N 
rinch ; 
rlinch H I 
),-DM inci. Mwst. ° 5 
5,5” Floppy 8” Floppy 
40 Track Floppy 100K 1150,- DM incl. MwSt. 
77 Track Floppy 190K 1590,- DM incl. MwSt. 


Alleinvertrieb der europäischen Original-Ausführung: 


Trommeschläger Computerstudio GmbH 
sowie durch unsere Vertragshändler 
Flugplatz Hangelar, 5205 St. Augustin 2, Telefon (02241) 20061, Telex 889702 
EACA International BV, 10/F, Rembrandt Buiding 
Biesbosch 225, Amstelveen (Holland), Telefon 435229, 435925 
EACA in Dänemark: Data Centrum Van Straden, 

Augustenburg, Telefon 04472288 


EACA in der Schweiz: MICONIC AG 
Udligenswil, Telefon 0024 1-41813942 














alphalronic 


Hier das aktuelle Vertriebsnetz für das neue 
alphatronic Microcompuler-Sysiem von 
TRIUMPH-ADLER. Stand: 1.9. 1980 


Poslleitzone 1 


1000 Berlin 30, Horn & Görwitz. Tel. (030) 21091 
Postleitzone 2 
2000 Hamburg 11, Rıchard Kıessling Ing., Tel. (040) 331551 
2800 Bremen 1. Messerknecht GmbH & Co., Tel. (0421) 3211 91 
Postleltzone 3 
3000 Hannover 1, Horn & Görwıtz. Tel. (0511) 630988 
3300 Braunschweig 1, Gustav Störig. Tel. (0531) 4000 24 
3370 Seesen/Harz, Schlamelcher & Pohl. Tel. (053 81) 3510 
3410 Northeim, W. F. Kassebeer. Tel. (05551) 2097 
3500 Kassel, Bernhard Starke, Tel. (0561) 19841 
Postleitzone 4 
4000 Düssekdorf 1, Gebr. Brune, Tel. (0211) 329274 
4050 Mönchengladbach 1. Schröter & Küsters, Tel. (02161) 21220 
4150 Krefeld 1, Schröter & Küsters, Tel. (02151) 36083 
4150 Krefeld, Schäller Büromaschnen KG, Tel. (02151) 1519 
4154 Tönesvorst 1, Schröter & Kusters. Tel. (02151) 790036 
4200 Oberhausen 1. Paul Maleckı. Tel. (0208) 864993 
4400 Munster. Guitermann-Büscher, Tel. (0251) 30201 
4500 Osnabrück. Carl Cramer, Tel. (0541) 586188 
4600 Dortmund 1. Rıchard Muller. Tel. (0231) 5280 21 
4630 Bochum 1. Loewe Buro- u. Datent. (0234) 16041 
4700 Hamm, Gebr Thiesbrummel, Tel (02381) 21033 
4780 Lippstadt. Gebr Thiesbrumme!. Tet. (02941) 7041 
4800 Bielefeld 1. Burohaus Habıghorsi. Tel. (0521) 200095 
4830 Gutersloh, Gebr Thiesbrummel. Tel. (05241) 5301 
4920 Lemgo, Korl Burozentren. Tel (05261) 2017 
Posileitzone 5 
5000 Koln 1. Erich Orllolt, Tel (0221) 20551 
5100 Aachen, Alwın Voss. Tel. (0241) 34218 
5276 Wiehl. W Halstenbach. Tel (02262) 93290 
5300 Bonn 1. Kelgenich & Co. Tel. (0228) 2180 11 
5400 Koblenz, Heinrich Alex, Tel. (0261) 38027 
5500 Trier, Bürohaus Lehr, Tel. (0651) 45025 
5600 Wuppertal, Otto Knıpper & Sohn, Tel (0202) 45 12 39 
5630 Remscheid. Otto Knipper & Sohn, Tel. (02191) 46150 
5650 Solingen 1, Otto Knıpper & Sohn, Tel. (021 22) 18061 
5768 Sundern, Wilh Stute GmbH. Tel. (02933) 3087 
5800 Hagen, Kopier- u. Computer-Center. Tel (02331) 25396 
Postleitzone 6 
6000 Franklurt 60. Computer-Union, Tel. (0611) 408 71 
6103 Griesheim, Lutz Buro- u. Datenlechnik. Tel. (06155) 2003 
6300 Gießen 1, VOKO Burocentrum. Tel (0641) 75051 
6330 Wetzlar-Garbenheim 12. Osswald GmbH. Tel. (06441) 46078 
6400 Fulda. Steinweller OHG. Tel (0661) 75051 
6500 Mainz 1, Josel Schumm, Tel. (06131) 37077 
6604 Gudingen, Deskowskı & Co. KG. Tel. (0681) 871040 
6730 Neustadt/Weinstr. J W Tons, Tel (06321) 84439 
6750 Kaiserslautern, Jung GmbH. Tel. (0631) 55081 
6780 Pirmasens. J. W. Tons. Tel. (06331) 74031 
6800 Mannheim 31. Lulz Buro- u. Datentechnik. Tel (0621) 7040 46 
6800 Mannheim. Gauch & Sturm, Tel. (0621) 852045 
Poslleitzone 7 
7000 Stullgart 1. Konrad Weslermeier, Tel. (0711) 622457 
7000 Stuttgart 80. Bierbrauer & Nagel, Tel. (0711) 78621 
7033 Herrenberg, Bürotechnik Heim, Tel. (07032) 4994 
7100 Heilbronn, Fegert-Staiger, Tel. (07131) 83351 
7118 Kunzelsau, Bürotechnik Ottenbacheı. Tel. (07940) 2342 
7260 Calw. Burotechnik Heim, Tel (07051) 12160 
7410 Reutlingen 1. Fischbach KG. Tel (07121) 3111 
7500 Karlsruhe 41. GBO, Ges. f Büro-Org.. Tel. (0721) 404037 
7530 Ptorzheım, Alfred Seubert, Tel. (07231) 21813 
7630 Lahr-Langenwinkel. Ganatz Burolechnik. Tel (078 211 4085 
7880 Bad Sackıngen, Kretschmer. Tel. (07761) 2612 
7900 Ulm. CTO Comp u. Textorg. GrnbH, Tel. (0731) 26107 
7920 Heidenheim. Helmut Handle. Tel {0 7321) 21942 
7988 Wangen, Erıch Brandner. Te! (07522) 6658 
Postleitzone 8 
8000 Munchen 2, Dr. Rıchtmann & Eder. Tel. (089) 5584 21 
8000 Munchen 90. Kaut-Bullinger & Co. Tel. (089) 62261 
8006 Munchen 40. TRIUMPH-ADLER-buromatıc. Tel. (089) 340041 
8070 Ingolstadt, Bürogestaltung Joset Wenger, Tel. (0841) 7039 
8230 Bad Reichenhall, Angerer, Tel. (08651) 5768 
8240 Berchtesgaden, Angerer, Tel. (08652) 2750 
8300 Landshut, Karl Wackerbauer. Tel. (0871) 26111 
8440 Straubing, Buroorganısation Mader, Tel. (09421) 8038 
8500 Nurnberg. TAC Vertriebs-GmbH, Tel. (0911) 53030 
8520 Erlangen, Haas Buro 2000, Tel (09131) 32015 
8580 Bayreuth, Buroausslatlung Klengel. Tel. (0921) 42389 
8700 Würzburg-Hochberg. TAC Vertnebs-GmbH. Tel. (0931) 400878 
8750 Aschaffenburg. EBO. Tel. (06021) 44025 
8770 Lohr, Bürobedarishaus Faßnacht, Tel. (0 9352} 2033 
8800 Ansbach, Hermann Kaıser. Te! (0981) 4059 
8900 Augsburg, TRAC GmbH. Tel (0821) 35360 
8900 Augsburg, Max Kranz, Tel. (0821) 51 9666 
8900 Augsburg. Dr. Rıchimann & Eder. Tel. (0821) 573061 
8920 Schongau. Lechner Buroorg.. Tel (08861} 8808 
8960 Kemplen, GES Gral Elektronik Systeme. Tei (0831) 6237 
8962 Plıonten 1. Fahrner Buro Elektronik, Tel. (08363) 8819 





TRIUMPH-ADLER 


TRIUMPH-ADLER Aktiengesellschaft 

für Büro- und Informalionstechnik 
clclS Abteilung DVM 

Veilhofsir. 6. 8500 Nurnberg, 

Tel. 0911/53053 16 





ie interessieren sich für 
Microcomputer-Systeme zwischen 
ts 1 01010 nn LE 07cm KO 01010 En DT, 
BDI-T-JoH:üolpant:KeJot-yoWucHi-W -PboX-Jom GoE-ARBaT:- Kur -Yol 
Hardware-Vergleich. 


Ihr alphatronic-Fachhändler gibt Ihnen 


eine Checkliste. 
Hätten Sie an alle Punkte gedacht? 





Checkliste für Microcomputersystem-Vergleich 





Produkt 1 Produkt 2 | Produl 
Name? alphatronıc ker 
Bedeutung und Rul TRIUMPH ADLER, 
des Herstellers? made ın Germany Ri _ En 
Freiprogrammierbare 32 - 48 KB RAM 
Speicherkapazıtal 
Prozessortyp und Intel 8085 A 
Geschwindigkeit? mit 3 MH7 Takt | 
BUS-Struktur mıt Steckbare Europakarten 
problemiosem freie Steckplätze fur 
Platinenwechsel? Systemerweiterungen 
Externspeicher? 160 KB pro Diskette 
Anzahl der Laufwerke? eın oder zweı Laufwerke 
Programmier- Disk-BASIC mıl 80 Betehlen, 
sprachen von der 47 Funklionen und 20 Operatoren 
Diskette ladbar? als Interpreter und Compiler 
FORTRAN u. PASCAL ın Vorbereitung 
Schreibmaschinen- DIN-Tastatur 
Tastatur? Groß-’Kleinschrerbung u Umlaute 
SA elektronisch u. prellfrei 
Textbearbeitung? ja 5 
Zehnerblock”? Normtastatur 
4 Grundrechenarten. Dezimalpunkt 
Anzahl der 6 Tasten 
Funktionstasten? Ireı programmierbar 
Cursorteld? links, rechts, hoch. tıet, 
w _ Home-Posıtion " 
Bildschirm? 12-Zoll EDV-Bildschirm 
Große? 24 Zeilen a BO Zeichen 
Darstellung? Zeichenraster 7% 11 (mıt Unterl ) 


Inverse Darstellung 

Grafik mit 11520 Bildpunkten 
Schreibkerndrucker? Emzelblatt und Endlostormular, 

20 2: sec. vor-ruckwarlsschreibend 
Plotten mit "so -Aullosung 
Nadeldrucker? Einzelblatt. Papıerrolle oder 
Endlosformuiar. | 
80 Z’sec vor- ruckwartsschreibend 
Variable Schriftgroßen bıs 120 2.2 











i Matrıx 7x9 | 
Peripherie- 1x seriell nach RS 232 C 
Schnittstellen 1x seriell Iur Drucker 
nıcht fabrıkat- 1 x BAS-Bildschirmanschluß | 
gebunden? 1x Schnittstelle fur Systemerw Ei 
Service- und Bisher 80 Fachhandler und 
Vertriebsstellen? Servicestellen 
Dokumentation BASIC-Interpreter 
ın deutsch? Programmier-Handbuch 
P v2 Bedienungsanleitung _ 
Preisvergleich? Fragen Sıe Ihren Fachhandler | 
{siehe Iınks;} WER 


Diese Gratis-Checkliste erhalten Sıe beı Ihrem alphatronıc-Fachhandler. 
Für den Systemvergleich und das Preisgesprach wird sıe Ihnen eine wertvolle Hılfe sein 


VLSI und Microcomputer 


VLSI und Microcomputer 

Very Large Scale Integration (vusı) ist seit 
einigen Jahren im Gespräch und seit einigen 
Monaten in Großstückzahlen in Produktion. 


Nach der Gatter und Flip/Flop Ära über MSI 
(Medium Scale Integration) und LSI (Large 
Scale Integration) sind wir heute bei 80.000 
Halbleiterfunktionen pro Schaltkreis angekom- 
men. 

Wie sieht die Zukunft aus und wie wird sich dies 
auf die Microcomputertechnik auswirken? 

Für die 2. Hälfte der Dekade werden 1 Million 
Halbleiterfunktionen pro monolythischem Chip 
zur Verfügung stehen. RAMs werden mit 0,004 
Pfennigen pro Bit in Konfigurationen von 
1024 K Bit pro Baustein in Produktion gehen. 
Beide Entwicklungen sind nur über VLSI mög- 
lich und bereits in greifbare Nähe gerückt. Der 
Microcomputer dieses Jahrzehnts könnte unge- 
fähr wie folgt aussehen: 


16 Bit CPU mit ca.100.000 Halbleiterfunktio- 
nen (20 ns Zykluszeit), I/O-Bausteine mit ca. 
400.000 Halbleiterfunktionen, 64K Byte für 
elektrisch löschbare ROMs (keine Aufteilung 
mehr zwischen RAMs und ROMSs). 


Leistungsfähige Compiler und Interpreter wer- 
den als Firmware eingebaut sein. Die univer- 
selle Programmiersprache, an der bereits gear- 
beitet wird, “ENGLISH”, wird es bis dahin 
ermöglichen, einen Computer mit ca. 1000 — 
2000 Vokabeln in normaler Sprache zu pro- 
grammieren. Die Sprach-Ein-/Ausgabe Systeme 
und -Synthesizer zeigen hier schon lange den 
Weg. 


Radikale Änderungen werden kommen müssen, 
da bei der hohen Integrationsdichte die Ver- 
lustleistung soweit ansteigt, daß die Betriebs- 
spannungen gesenkt werden müssen, Sicher 
werden wir uns hier bald vom 5V TTL- Stan- 
dard verabschieden müssen und uns mit 1,5V 
und 3V anfreunden. NMOS wird sicher die tra- 
gende Technology sein, wobei CMOS keine un- 
bedeutende Rolle spielen wird. 
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Halbleiterfunktionen pro Chip 


> Hardwarekosten i 





1950 1960 1970 1980 1990 


Kosten für Hardware CPU + Speicher 
(die eine äquivalente Aufgabe erfüllen können) 


[0] Zejelo] 3 


’ : Ü u . 
%. ET 127 N y- Ei en 


ei ca 
IN Bernd 


Ben. Yun Hermes Ba 


! bei & nr 
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ADDRESS HIGH | ES: | o 
EXECUTION UNIT | EXECL 2| 


1, [o1:1:j0]0] ve | 68.000 TRANSISTE 


246 X 281 MILS 


MOTOROLA MC68000 16-Bit Mikroprozessor (68000 Transistoren auf einer Fläche von ca. 7 x 6 mm) 
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TEXAS - INSTRUMENTS 


COMPUTER-SYSTEM TI 99/4 























Computer TI 99/A...2eoeeeeeeereeneneenennne DM 
Farb-Monitor BGC 370. ei * 5 ... DM 
S/W Monitor P 36......uen near rennen nenn DM 
PHERIPHERIEGERÄTE 

Kassettenrecorder CTR BO........-2enenaene DM 
Diskettensystem 1 Controller und Laufwerk... DM 
Disk-Controller....c2220- es « DM 
Disk-Laufwerk... DM 
Sprach Synthesizer “ BRERSER, & = n DM 
Fernbedienung. ....----22neereneeeneneennn nen DM 
SOFTWARE: 

Daterwerwaltung & AnalyS@.....22nrsrereneenen DM 
Statistik....eneecneunen . < . DM 
Buchungsjournal . DM 
Diagnostik DM 
Rechenkünstler DM 
Sprachmodul.. DM 
Demo -Modul..... DM 
Schachmeister... DM 
Compact English.. 2 DM 
Beginmning Grammar. ..2nesseeanneee Dee DM 
Videospiele l....2.2crenoeeenenenernr en nee DM 
Videospiele Irene anche ehren seele nee ee DM 
Football ee ie re ea eat DM 
Video GraphnS.. oo. o nen neue see r er ernee nn nn DM 
WumnperS....ceeeereeeneneree Merian DM 
Fitness Trainıng...2uneeenensenenerne nennen DM 
Hallenfußball.....osceunenreeennereeene nn nn DM 
Computergrafik... unserer eeeeneenen ne ein DM 





PROFI MATRIX DRUCKER 
DZM ı 0 (HOCO 180) 


7»7 Punktmatrix - Z 80 Micro- 
prozessor - 2K Bytes Buffer 

180 Zeichen/Sek. - Papierbreite 
4 bis 17 Zoll - Papiervorschub 
25 Zeilen/Sek - Standard ASCII 
Code (96 Zeichen) - Parallel- 
schnittstelle (Centronix komp.) 


PREIS: nur DM 3,367,— 











Optionen: 


Zwelter Traktor zum unabhän- 
gigen gleichzeitigen Beschriften 


 MARENO 





139,— 


758,— 
1.282,— 
370,— 
114,— 














LogAbax 


COMPUTERSYSTEM LogA bax - LX 515 


Hardware 

Z80 Microprozessor 4 MHz - 1,5 KBytes Festzpeicher (ROM) 
32 KBytes-Lebendspeicher (RAM) - bis 64 KBytes ausbaufähig 
Zwei V24 Schnittstellen - Zwei Mini-Disk-Laufwerke 5 1/4 Zoll 
mit je 90 KBytes - bıs zu 180 KBytes ausbaufähig 

Bildschirm 24 Zeilen mıt 80 Zeichen/Zeile - Alphanumerische 
Tastatur 

Erweiterung auf 4 Diskettenlaufwerke oder 10 bis 200 MBytes 
Hard-Dısk Festplattenspeicher möglich. 


SOFTWARE 


CP/M kompatıble Betriebssysteme (dynamische Fileverwaltung) 
mit der Möglichkeit, weitere Programmiersprachen zu laden 

* BASIC Interpreter 

#COBOL 

= PASCAL 

* FORTRAN 

*APL 


Anwendersoftware auf Anfrage 


Preis: ab DM 11.166, -- 





IBM - INTERFACE 


IBM - INTERFACE System: 


Microprozessorgesteuertes Interface für IBM Kugelkopfschreib- 
maschinen, Modelle 71, 72, 82 und 96 oder REMINGTON SR 101. 
Microprozessor 6502 - Datenbuffer bis zu 512 Bytes - Übertragungs- 
raten 50 bis 19200 Baud - Druckgesehwindigkeit max. 15 Zeichen/Sek 
Deutscher Zeichensatz oder andere Zeichensätze sind möglich. 


Anschlußfert. incl. Interface für folgende Schnittstellen: 
5 100 Bus, 8 Bit Parallel, TRS 80 DM 
RS 232-C/V 24, 20 mA DM 
lEC-Bus, IEEE-488, PET, CBM, HP-IB DM 


5.418, -- 
5.593,-- 
5.757,-- 




















DZM 180 


Weitere Optionen: 
Beleuchtetes Druckfeld 


Interface und Anschlußkabel für 
alle gängigen Computeranlagen 


Fahrbares Untergestell mit 
Papierablagen 


Weitere Optionen und Preise 





von zwei Formularen 


Serielle Schnittstelle 


Zusätzlicher Zeichensatzgenerator 
(is zu 700 Zeichen, einschl. 
grafischer Symbole) 








TRS 80 


KOMPLETT-SYSTEME 





n TRS 890 mit Basic Level [ und 4K Bytes RAM DM 
m #TRS 80 mit Basic Level II und 4K Bytes RAM DM 
5 #TRS 80 mit Basic Level I und 16K Bytes RAM DM 
n #TRS 80 mit Basic Level Il und 16K Bytes RAM OM 
” Die mit "gekennzeichneten Systeme werden mit 

ie grünem Bildschirm geliefert, 

= ERWEITERUNGEN für TRS 80: 

= 

[} Groß/Klelnachreibung. ...veereeeeneenunennnn DM 
= Speichererweiterung auf 16 K Bytes.......... DM 
a Zerner-Tastatur.....2c22.: Kontsenunserennne DM 
a ROM-Erweiterung auf Basic-Level II......... DM 
n PERIPHERIEGERÄTE: 

" 

Pr Empansion Interface... .encanuneeennonner ... DM 
= Mini-Disk "O’mit TRS-DOS Anleitung und Kabel DM 
n Mini-Disk "1-3%. 22.2.2020 DOM 
a Sprach Synthesizer..... DM 
2 

n Weiteres Zubehör und Software für TRS 80 auf Anfrage, 
" 

_) 

2 

a 








„BIO, — 
2.189, — 


149, — 
30, — 
199,— 
29, — 





auf Anfrage 


Weitere Drucker: 
ANADEX - DP 8000 
EPSON - TX 80 usw. 
Preise auf Anfrage 


QUME 


Typenraddrucker QUME - Sprint 5: 











Schreibmaschinenschriftqualität mit 45 oder 55 Zeichen/Sek.,über 
50 verschiedene Typenräder einschl. APL, wissenschaftliche Sym- 
bole, OCRA,OCR-B und versch. nationale Versionen lieferbar - 
optimale Microprozessor Ausnutzung für größtmögliche Flexibilität, 
43 Anwender-orientierte Befehle für die Steuerung - drei eingebaute 
Selbsttestroutinen. 


Preis: DM ab 8.750, — 


Micro-Computer / Software 
Datenerfessung / Systembau 
5 Elektronen Rechner 
individuelle Elektronik Repersturwerkstatt 


Georgstr.20 
3000 Hannover 1 
Tel.:0511/15147 
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Wie sieht es mit der Software aus? 

Wie Sie sicher aus verschiedenen Zeitschriften 
entnommen haben, wird immer wieder im Zu- 
sammenhang mit Softwarekosten der Betrag 
von $ 10.-- pro Programmzeile genannt. Dies 
gilt für 8 Bit und 4 Bit Microcomputer. Wahr- 
scheinlich hat die nur zögernde Verbreitung 
der 16 Bit Microcomputer mit den wesentlich 
höheren Softwarekosten etwas zu tun. Aus die- 
sem Grunde muß die Programmierung in Zu- 
kunft erleichtert und vereinfacht werden. Dies 
beginnt mit den höheren Programmiersprachen 
wie MUMPS, FORTH und superleistungsfähige 
BASIC Compiler und wird bei ENGLISH Mitte/ 
Ende dieser Dekade enden. Was später kommen 
wird, läßt sich jetzt noch nicht absehen. 


Die 16, 32 und 64 Bit Microcomputer werden 
sicher die 4 und 8 Bit CPU Systeme niemals 
verdrängen, dafür sind diese Lösungen zu kosten- 
günstig. Wenn man bedenkt, daß die 4 Bit Micro- 
computer heute noch den größten Anteil an der 
Gesamtproduktion einnehmen! 


Auf einem Seminar von Intel in München wur- 
den sogar $20.-- für die geschriebene Programm- 
zeile für die Zukunft als Daumenwert prognosti- 
ziert. Dabei sollen dies nur 30 % der gesamten 
Softwarekosten sein, wobei die restlichen 70 % 
auf Fehlerbeseitigung und Betreuung entfallen. 
Der Übergang auf die höheren Programmier- 
sprachen ist hier also der einzige Weg zur Redu- 
zierung der Softwarekosten. Lt. Intel Seminar 
in München soll dies bis zu 70 % Ersparnis 
bringen. Voraussetzung dafür sind jedoch Pro- 
zessoren, die von der Architektur her die Imple- 
mentierung höherer Programmiersprachen be- 
günstigen. Auf einem Motorola Seminar im Som- 
mer in München wurde ein Bedarf an Software- 
ingenieuren von 1 Mio. für 1990 vorausgesagt. 
Wo man diese hernehmen will, weiß heute noch 


niemand. 
PROGRAMMER DEMAND VS SUPPLY 


(1,000's) 


400 





1980 1985 1990 
Lt. dieser Graphik von Motorola werden im 
Jahre 1985 ca. 400.000 Programmierer benötigt 
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Microcomputer der 3. Generation 

Wir haben Sie bereits mitten unter uns. 6809 
und 8088 sind die ersten Vertreter. 68000 und 
8086 sind bereits in Produktion. 


Intel hat die Microcomputerbereiche jetzt wie 
folgt aufgegliedert: 


1. Micromini = Microcomputer in Controller- 


Anwendungen (Steuerungen 
etc.) 
2. Micromidi = Personal, Homecomputer (Mi- 
crocomputer) 
3, Micromidi = Cluster System 
4.Micromain- = Multiuser EDP mit Microcom- 
frame puter 


Das Wort “Micromainframe‘' alleine spricht 
Bände und bringt EDV-Fachleute zum Nach- 
denken. 

Der besondere und wichtigste Vorteil der Mi- 
cros der 3. Generation ist deren Architektur und 
die Möglichkeit, positionsunabhängigen Code zu 
verarbeiten, d. h., ein Maschinenprogramm läuft 
überall im Speicher. 

Diese Vorteile eröffnen die Tore zu standardi- 
sierter Software, d. h. Programmteile können 
standardisiert und ein Gesamtprogramm aus die- 
sen Teilen zusammengesetzt werden. 


Diese Module könnten dann die Halbleiterher- 
steller in großen Stückzahlen als Firmware pro- 
duzieren und zu Niedrigstpreisen auf den Markt 
bringen. 
Vielleicht würde sich dann ein ähnlicher Weg 
mit der Software anbahnen, den wir aus der 
Halbleiterei schon kennen. Der Anwender wür- 
de dann seine Programme aus verfügbaren Bau- 
steinen zusammensetzen. 
Die Grundsteine für diese Entwicklung sind ge- 
legt. Im nächsten Heft berichte ich Ihnen dann 
über die neuen Bausteine von Intel und Motoro- 
la (APX 432, IAPX 286, 68000 usw). 

Winfried Hofacker 


Zum Bild Seite vorher 

Motorola MC68000 16-Bit Mikroprozessor 

Fortschritte in der Halbleitertechnologie haben es er- 
möglicht, daß auf einem einzigen Siliziumplättchen ein 
Mikroprozessor realisiert werden konnte, der im Ver- 
gleich zu seinen Vorgängern eine um eine Größenord- 
nung höhere Packungsdichte und Leistungsfähigkeit be- 
sitzt. Der MC68000 ist der erste einer Familie von VLSI 
Mikroprozessoren von MOTOROLA. Der in HMOS- 
Technologie gefertigte 16-Bit Mikroprozessor vereinigt 
auf einem einzigen Siliziumkristall mehr als 68000 akti- 
ve Elemente. Ziel der Entwicklung war ein Mikrocom- 
puter, der sich bei gleichzeitiger Steigerung der Lei- 
stungsfähigkeit durch einfache Handhabung und hohe 
Flexibilität bei der Programmierung auszeichnet. 


The 3rd 

Compu 

Das Neueste von der 3. Personal Compu- 
ter World Show in London vom 4.-6. 
September 1980 

Ein Riesenerfolg für Besucher und Aus- 
steller war die 3. Personal Computer 
World Show vom 4. — 6. September. 
Der Computerfan fand in zwei Hallen 
hier alles, was das Herz begehrt. Viele 


sensationelle. Neuheiten wurden vorge- 
stellt. Hier kurz das Wichtigste. 


Sinclair stellt ein 8K BASIC in ROM 
und ein 16K RAM Erweiterungspaket 
für den Low Cost Computer ZX80 vor. 
Sinclair hat nach eigenen Angaben bis 
heute über 17.000 dieser kleinen und 
sehr leistungsfähigen Computer verkauft. 
Der Personal Computer von Sinclair 
arbeitet mit einem Kundenschaltkreis 
(Z80) von NEC und kostet in England 
als KIT 79.95 Pfund (ca. 320.-- DM). 
Für einen kompletten Computer mit 
Cassetteninterface und Video-Ausgang, 
BASIC, 1K RAM, 4K BASIC, ASCII- 
Tastatur, Graphik u. v. m. dürfte dies 
einmalig sein. Ein ausführlicher Bericht 
folgt später. Informationen über den 
ZX-80 können Sie von der Firma Jürgen 
Schumpich, Erlenweg 2, D-8021 Tauf- 
kirchen, Tel.: 089/ 612 4902 erfahren. 


Die englische OHIO-Anwendergruppe, die 
übrigens sehr aktiv ist, hat jetzt einen 
neuen Monitor für das Ohio Superboardll 
und C1P entwickelt. Die Firmware be- 
findet sich in einem 2716 EPROM und 
verleiht dem Superboard eine ganze Reihe 
zusätzlicher Funktionen: Kompletter 
Screen-Editor für BASIC und Assembler 
Programme, neue überarbeitete Tastatur- 
routinen, anwenderdefinierbare Bild- 
schirmfenster für Mixen von Text und 
Graphik, Maschinensprachenmonitor, 
Disc Bootstrap u. v. a. Das EPROM wird 
zusammen mit einer ausführlichen engli- 
schen Beschreibung und kleinen Pro- 
grammbeispielen geliefert. DM 149,-- incl. 
Mwst., kann durch den Exklusivvertre- 
ter für Deutschland (Hofacker Verlag) 
bezogen werden. Nähere Unterlagen auf 
Wunsch kostenlos. Tel.: 08024/7331. 


Die Firma Chromasonic Electronics 
stellte ein paralleles Interface für das 
Ohio Superboard vor. Es soll möglich 
sein, damit einen Drucker mit Centro- 
nics Schnittstelle zu betreiben. Der Preis 
liegt bei ca. DM 150.--. 

Info: Cromasonic electronics, 56 Fortis 
Green Road, London, N10 3HN - Engl. 


TANDY zeigte der Öffentlichkeit zum 
ersten Mal in Europa seinen Taschencom- 
puter. Dieser neue Computer erregte 


großes Aufsehen. Das Demonstrationsmo- 
dell war ständig umlagert. 


David Tebbutt, der Chefredakteur der 
englischen Microcomputerzeitschrift Per- 
sonal Computer World hat jetzt die Idee 
von Bob Albrecht in USA aufgegriffen, 
und in England die Aktion “'Computer- 
town UK‘ gestartet. Dieser Aktion liegt 
der Gedanke zugrunde, die Microcompu- 
ter in eine Umgebung zu bringen, in der 
sich in erster Linie keine Computerfach- 
leute befinden. (Bibliotheken, Buchhand- 
lungen und Restaurants). 

Dort kann sich dann jeder Interessent un- 
ter Anleitung mit dem Computer vertraut 
machen. Die Tutoren hierbei sind ehren- 
amtlich. Die Aktion wurde in USA in 
Menlo Park gestartet und von Commo- 
dore kräftig unterstützt. ELCOMP wür- 
de gerne eine ähnliche Aktion hier in 
Deutschland starten. Vorausgesetzt, es 
finden sich Computerfans, die diese 
Aktionen in Ihrer Freizeit an Ihrem Hei- 
matort regelmäßig durchführen könnten. 
Wir haben bereits mit einem großen Im- 
porteur von Microcomputern Kontakt 
aufgenommen, der die Aktion evtl. auch 
mit Geräten unterstützen würde. Andere 
Hersteller und Distributoren von Perso- 
nal Computern sind hiermit auch aufge- 
rufen, mit uns wegen dieser Aktion in 
Verbindung zu treten. Bitte schreiben 
Sie uns umgehend, wenn Sie zusam- 
men mit ELCOMP Computertown Ger- 
many nach der Idee von Bob Albrecht 
starten möchten. 


Die Firma Microtrend GmbH, Postfach 
2815 aus Nürnberg zeigte neben APPLE 
und CBM-Computern auch den Alpha- 
tronic von Triumph-Adler. 


Die Weltmeisterschaften im Computer- 
Schach, die während der Messe ausgetra- 
gen wurde, endete mit einem eindeutigen 
Sieg des Chess Challenger Schachcompu- 
ters. Am Ende des Wettbewerbes spielte 
David Levi gegen den Chess Challenger 
und besiegte den Schachcomputer nach 
40 Zügen. (Chess Challenger gab das 
Spiel auf). 


Das Wilgen Computer Racing Team 
war jetzt auf dem Nürburgring beim 
Langstreckenpokal 1980 wieder erfolg- 
reich. Das Team Feuerlein-Müller beleg- 
te mit einem VW-Polo den 1. Platz und 
steht somit weiterhin an der Spitze in 
der Gesamtwertung. Die Firma Wilgen 
Computer, die jetzt in Deutschland be- 
reits drei Computer Fachgeschäfte be- 
treibt (Münster, Köln und Oldenburg) 
liefert Produkte der Firmen TANDY, 
Triumph-Adler, Sharp und Trommeschlä- 
ger Computer. 


Info: Wilgen Computersysteme, Twisken- 
weg 3 a, 2900 Oldenburg, Tel.: 0441/ 
74063/64 


Textverarbeitung / Lohnbuchhaltung / Finanzbuchhaltung / Fakturierung / Lagerwirtschaft / Adressverwaltung / Statik / Alles als einzelne SOFTWARE MODULE oder verkettet 





Te 87.231 17:7°101:7:77777 


64KB RAM 


64KB RAM 





Händler gesucht! 


MCDS microcomputer datensysteme GmbH, GROSSHANDEL, alsfelder str. 6, D-6100 darmstadt, post box 110868, Tel. (06151) 714444 + 715552 + 20302, Telex 419668 mcds d 
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Händlerverzeichnis 


1006 BERLIN 19, COSINUS, FRIEDRICH VESELOH 
ERNST-REUTER-PLATZ 2 
1998 BERLIN 38, PLASTRONIC GMBH 
EINENSTR. 5 
1088 BERLIN 44, FA. ARLT-RADIN 
KARL-MAX-STR. 27 
1068 BERLIN 61, A-Z ELECTRONIC 
STRESEMANNSTR. 97 
1006 BERLIN 13, COMPACT MICROCOMPUTER BMBH 
FASANENSTR. 67 
1989 BERLIR 62, RUNBU BUERGELEKTRONIK 
EISENACHER STR. 73 
1009 BERLIN, YAB A. BEITZEL 
KURFUERSTENSTR. 73 
1990 BERLIN 42, UAB A. BEITZEL 
OTTO-SUHR-ALLEE 73 
1906 BERLIN At(FORUM STE, MONTANUS AKTUELL 
SCHLOSSTR. 1-1 
19090 BERLIN 43, COMPUTER-QUELLE 
FENNSTR. 33 
HAMBURG 76, COMPACT MICROCONPUTER BMBH 
LANDUEHR 27 
2006 HAMBURG, BALUE ELECTRONIC 
BURCHARDPLATZ 1 
2090 HAMBURG I, GEBR. BADERLE 
SPITALERSTR. 7 
2900 HANBURB 76, HAMBURGER ELEKTRONIK VERSAND 6 
VANDSBEKER CHAUSSEE 98 
2909 HAMBURG 17, HU ELEKTRONIK 
EINSBUETTELER CHAUSSEE 79 
2909 HAMBURG |, KAUFHOF AG, ZUEIGHIEDERL. 814 
MOENCKEDERASTR. 3 
2000 HAMBURG 29, STATRONIC ELEKTRON. BAUELENENT 
EPPENDORFER VEG 244 
HAMBURG 1, BOYSEN + MAASCH 
HERHANNSTR. 31 
2309 KIEL 1, MCC LABEN 
RATHAUSSTR. 4 
2000 BREMEN, FUNKSERVICE, H. SCHROEDER 
FOEHRENSTR. 21 
2809 BREMEN, MONTANUS AKTUELL 
SOEBESTR. 29 
2000 BREMEN, MANSEATISCHE BUCH-U.ZEITSCHRIF 
AN VALL 139 
2009 BREMEN, COMPACT MICROCOMPUTER GNBH 
BOBBENUEG 8 
2050 BRERERHAVEN, B. U. G. ELEKTRONIK 
LLOYDSTR. 8 
2908 OLDENBURG, EBC UTZ KOHL 
MORBSTR. 19 
3000 HANNOVER, KAUFHOF AG, ZWEISMIEDERLASSUNG 
BAHNHOFSTR. 9-11 
3009 HANNOVER 1, LANGE-RADIO 
REUTERSTR. 9 
3008 HANNOVER 21, COMPUTERSTUDIO SPRINGNANN 
STOECKENER STR. 199 
3208 HILBESHEIN, GERSTENDERB”SCHE BAHNHOF SBUCHH 
HAUPTBAHNHOF 
3309 BRAUNSCHWEIG, COMPUTER STUB1D 
POSTFACH 53 95 
3300 BRAUNSCHUEIS, BUCHHANDLUNG GRAFF 
NEUE STR. 23 
3300 BRAUNSCHVEIG, COMPACT AICROCOMPUTER GNBH 
GVELDENSTR. 44 
3409 GOETTINGEN, COMPUTERDIENST BROCKHAUS + NUE 
POSTFACH 61 
3490 GOETTINGEN, MONTANLUS AKTUELL 
VEENDER STR. 21 
300 KASSEL HBF., BAHNHOFSBUCHHANDLUNGEN 
AUGUST VATERNAHN 


A066 DUESSELDORF 1, ARLT ELECTRONIE 
AM WEHRHAHN 75 

4000 BUESSELDORF 1, HOLZINGER ELECTRONIC 6MBH 
KOELKER STR. 18 

A969 DUESSELDORF, HOMECONPUTER A. HAINSEN 
FLUEGELSTR. 47 

40990 DUESSELDORF, KAUFHOF AG, ZUEIGNIEBERL. 916 
AN VEHRHAHN 1 

4000 DUESSELDORF, NADLER-ELECTRONIT 
KURFVERSTENSTR. 39/48 

A090 BUESSELDORF, SEMRAU + PARTNER 
STRESEMANNSTR. 12 

AB08 DUESSELDORF, TANDY COMPUTER CENTER 
VORRINGER PLATZ 14 

A008 DUESSELDORF, KLEINOFEN ELEKTRONIK 
KDELNERSTR. 49 

A088 DUESSELDORF |, KAUFHOF AG 
KOENIGSALLEE 1 

A000 DUESSELDORF, MONTANUS AKTUELL 
GRAF-ABOLF-STR. 22 

ARTE LANGENFELD, RS ELEKTRONIK 
SOLIMGER STR. 203 A 


4030 RATINGEN, RAFFEL-ELECTRONIC 
LOCHNERSTR. I 

A040 NEUSS, R. KLEINOFEN ELEKTRONIK 
NIEDERSTR 37 

4190 DUISBURA, FA. KIRCHNER 
GRABENSTR. 98 

A109 DUISBURG, BRAUNSCHE BUCHHANDLUNG 
KOENIGSTR. 8 

A130 KREFELD, UB-ELEKTRONIK 
MARKSTR. 8 

4190 KREFELB, KAUFHOF AB, ZUEIBNIEDERL. 926 
HOCHSTR. 37-59 

A150 MREFELB, MONTANUS AKTUELL GMBH 
RHEINSTR. 93 

4258 BOTTROP, EUROTRONIE BABY KRICKHAMN 
ESSENER STR. 69-71 

a308 ESSEN, RADIO - FERN 
KETTUIBERSTR. 36 

1308 ESSEN, G.D.BAEDEKER 
KETTUIGER STR. 35 

A308 ESSEN, MONTANUS AKTUELL 
KETTUIGERSTR. 2 

A358 RECKLINGHAUSEN, COMFUTER CENTRALE 
DORTAUNDER STR. /ECKE DOVAISTR 
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Bei folgenden Händlern ist ELCOMP erhättlich: 


A358 RECFLINGHAUSEN, BAHNHOFSBIICHHANDLUNG D. P. UIL 
POSTFACH 1649 

A409 MUENSTER, WILGEN COMPUTER SYSTEME 
NANFREB-V.-RICHTHOFENSTR. 78 

Aa08 MUENSTER, REGENSBERGSCHE BUCHH. 
ALTER STEINWEG 1 

4436 STEINFURT 1, MELCHERS ELEKTRONIK-FACHHANBEL 
TECKLENDURGER STR. 28 

4300 OSHABRUECK, ELECTRONIC SHOP 
JOHAHMISSIR. 79 

4508 OSNABRUECK, HEINICKE - ELECTRONIC 
KORMENDERIESTR. 126 

4368 OSMABRUECK, OSKAR KRAUSE ELECTRONIC 
BRAHNSCHER STR. 248 

4686 DORTMUND 1, CITY ELECTRONIC 
WEISSENBURGSTR. 43 

A609 DORTAUND, KOEHLER-ELECTRONIC 
SCHUANENSTR. 7 

A606 DORTMUND, TARDY COMPUTER CENTER 
KANPSTR. 47 

4639 BOCHUM 6, MARKI ELECTRONIC 
VOEDESTR. 48 

4630 BOCHUM, SCHMETT-ELECTRONIC 
KOENTGSALLEE 12 

4636 BOCHUM StUATTENSCHE, MONTANUS AKTUELL 
OSTSTR. 7? 

4696 HERNE, MONTANUS AKTUELL 
BAHNHOFSTR. 74 

4786 LIPPSTADT, FIRMA STUBENHAUS 
LANGE STR. 36 

4798 PADERBORN, BUSSAANN CONP. 
MUEHLENSTR. 3 

AB98 BIELEFELD, ING. BERGER KG 
HEEPER STR. 184 

A899 BIELEFELD 14, ING. BUERO SPECOVIUS 
ARTHUR-LABEBECK-STR. 143 

4896 BIELEFELD 1, BUCHHANDLUNG PHOENIX 
OBERNTORVALL 23 

4930 BETMOLB, GIESLER ELEKTRONIK-LADEN 
WILH.-MELLIES-STR. 88 

4980 BUENBE, BUETTKE 
FUENFHAUSENSTR. 14 

5009 KOELK 1, KAUFHOF AG, ZWEIGNIEDERL.018, 
HOHE STR. 41-33 

3068 KDELK, P 3 MH ELECTRONIC 
BUCHHEIMER STR. 

5690 KOELN, RICHARD POESCHNANN 
FRIESENPLATZ 13 

5006 KOELK !, RUDOLPH COMPUTER 
LINMDENSTR. 77 

5008 KOELK |, OLS COMPUTER SYSTEME 
KAISER-WILHELM-RING 13 

3000 KOELN, TANDY COMPUTER CENTER 
OFFENBACHPLATZ 2 

5000 KOELR }, FA. MICROCOSMUS 
KLEINE BUCHENGASSE 1 -3 

5000 KOELN }, BUCHHANDLUNG GONSKI 
NEUMARKT 24 

5090 LEVERKUSEN, RADIO-UINZEN 
KDELNER STR. 67 - 69 

5188 AACHEN, LANDGRAF-ELECTRONIC 
ADALBERT-STEIN-UEG 192 

5108 AACHEN, KAUFHOF AG, ZUEIGNIEDERL. 627 
ADALBERISTR. 29-39 

5109 AACHEN, RAT NACHRICHTENTECHNIK GMBH 
ROSSTR. 7 

5100 AACHEN, COMPULEX DATENTECHNIK 
PONTDRIESCH STR. 9 

SI99 AACHEN ?, VEHLECKE-ELECTRONIC 
JUNKERSTR. 38 

5189 AACHEN, WITTE + 9.D.HEYBEN 
HIRSCHGRABEN 

5108 AACHEN, MONTANUS AKTUELL 
ADALBERTTR. 94 

3160 DUEREN, VAN RODYEN ELEKTRONIK 
STUERZSTR. 49 

5168 DUEREN, KAUFHOF AG 
WIRTELITR. 38-42 

5309 BONN, P & AR ELEKTRONIK 
STERNSTR. 162 

5380 BONN, KAUFHOF AG. ZUEIGNIEDERL. 921 
RERTGIUSSTR. 28-24 

5588 TRIER, AKADEN. BUCHHANDLUNB INTERBOOK 
FLEISCHSTR. 61-65 

5600 WUPPERTAL, COMPACT MICRDCOMPUTER GMBH 
HOFKAHP 24 

5809 HAGEN, AONTANUS AKTUELL GABH 
ELBERFELDERSTR. 43 

6088 FRANKFURT, ARLT ELFKTRONIK 
NUENCHNERSTR „4-6 

6888 FRANKFURT/M, KAUFHOF AG. ZUEIGNTEDERL. 912 
TEIL 116/126 

ABOB FRANKFURT/M, MAINFINK-ELEKTRONIK 
ELBESTR. 36 


6860 FRANKFURT 68, PICHLER ELECTRONIC-SHOP 
BORSIGALLEE 26 

6008 FRANKFURT 78, NICRD COMPUTER ZENTRUN 
DREIEICHSTR. 59 

6038 OFFENBACH, K.A.. SCHRITT, CENTRAL-SERVICE 
BLEICHSTR. 44 

6108 DARMSTADT, F.O. MAUER 
BESMARKSTR. 61 

6188 DARMSTADT, THOMAS IGIEL ELEKTRONIK 
LANDWEHRSIR. 1 1/2 

6108 DARMSTADT, KAUFHOF AG, ZUEIENIEDERLASSUNG 
RHEINSTR. 2 

6108 DARMSTADT, MICROCONPUTER-ZENTRUM 
ALSFELDER STR. 7 

4198 DARMSTADT, ZIMHERMANN-ELECTRONIC 
GAGERNSTR. 1 

6199 DARMSTADT, BUCHH. WISSEN UND FORTSCHRITT 
LAUTESCHLAEBERSTR. 3 

6208 WIESBADEN, BETTIN ELEKTRONIK 
KARLSTR. 3 

6258 LIMBURG/L, BETFIN ELEKTRONIK 
DIEZER STR. 12 


6388 
6456 
6398 
650 
6508 
6538 
6669 
6798 
#738 
6908 
6809 
sr 
127] 
69 
7008 
700 
7008 
7909 
7088 
038 
?086 
7190 
7106 
7100 
7146 
7586 
7586 
7508 
7586 
7536 
7608 
7778 
?800 
?800 
7890 
988 
988 
7928 
7999 
Ba08 
000% 
a908 
2908 
8998 
8999 
8089 
E17} 
8300 
8500 
8508 
5 
8598 
8588 
8790 
9798 
8708 


8968 


LAHR-SIESSEN 1, ELECTRONIC CIRCUITS GMBH 
BLEICHSTR. 5 

HANAU 1, SCHAEFER U PAULIK 
ROENERSTR. 9 

MAINZ, KAUFHOF AG, ZWEIGNIEDERL. 822 
SCHUSTERSTR. 41-43 

MAINZ, JOH. GUTENBERG-BUCHHANBLUNG DR 
GROSSE BLEICHE 29 

MAINZ, MONTANUS AKTUELL 
STADTHAUSSTR. 13 

SAARLOUIS, MINNINGER ELEKTRONIK UND FLRK 
LOTHRINGER STR. 9 

ZUEIBRUECKEN, HF-ELEKTRONIK,HEINZ FATH 
HOFENFELSSTR. 43 

LUDWIGSHAFEN, SCHAPPACH-ELEKTRONIK 
NUNDENHEIMERSTR. 215 

NEUSTADT, TROESCH-ELECTRONIC 
LANDAUER STR. 2 

WANNHEIN, DAHNS - ELECTRONIC 
PARADEPLATZ 

MANNHEIM, EMK GMBH 
5 6 - 37-38 

HEIDELBERG, R + R ELECTRONIC, RUFENACH K6 
ADLERSTR. 53 

HEIDELBERG, USW ELEKTRONIK 
SCHROEDERSTR. 48 

HEIDELBERG, NONTANUS AKTUELL 
HAUPTSTR. 42 

STUTTBART 1, ARLT ELEKTRONIK 
KATHARINENSTR 22 

STUTTGART 1, DRAEBER U CO. 
SOPHIENSTR. 21 

STUTTGART, KAUFHOF AG, ZUEIGNIEDERL. 917 
KOENIGSTR. 6, ABTEILUNG 614 

STUTTGART 1, ESCHENBRENNER + SAUER 
LUDWIESTR. 87 A 

STUTTGART S®, BUCH-STEHN 
POSTFACH 36 19 43 

BOEBLINGEN, SCHULZE ELECTRONIC 
STUTTGARTER STR. 58 

AALEN, BOEMMER-ELECTROKIC 
WILHELNSTR. 68 

HEILBRONN, KRAUSS TV 
TURNSTR. 28 

HEILBRONN, HK ELECTRONIC 
GERBERSTR. 29 

HEILBRONN, KAUFHOF AG 
AN WOLLHAUS 1 

LUDWIGSBURG, BOEHNER-ELECTRONIC 
VILHELNSTR. 6 

KARLSRUHE, RADIO - FREYTAG 
KARLSTR. 32 

KARLSRUHE, OLLNANN GMBH 
JOLLYSTR. 1 

KARLSRUHE, BUERDTECHNIK SIGLER U. HABMANN 
ZAEHRINGER STR. 13 

KARLSRUHE, MONTANUS AKTUELL 
KAISERSTR. 88 

PFORZHEIN, RADIO - FREYTAG 
JREGERPASSAGE 

OFFENBURG, FUHK- UMB COMPUTER GMBH 
VERDERSTR. 2 

MARKDORF, MICROSHOP BODENSEE, NEDELA 
MARKTSTR. 

FREIBURG, AAA ELECTRONIC 
HABSBURGERSTR.134 

FREIBURG I.BR., KAUFHOF AG 
KAISER-JOSEPH-STR. 195 

FREIBURG, BREISGAU-ELECTRONICS 
WASSERSTR. 18 

ULH, HOFFMANN ELEKTRONIK 
BOCKGASSE 4 

ULM, WESTRONIC, ING. 3. WESTPHAL 
STERNGASSE ! 

HEIDERHEIM, HEB ELEKTRONIK VERTRIEBS GHBH 
CHRISTIANSTR. 25 

FRIEDRICHSHAFEN, MUELLER-ELELTRONIC 
SCHUBERTSTR. 6? 

MUENCHEN ?, CONRAD - ELERTRONIE 
SCHILLERSTR. 23 

HUENCHEN 2, HENINGER MICROCOMPUTER 
LANDVEHRSTR. 48 

MUENCHEN 2, HOLZINGER - ELECTRONIC 
SCHILLERSTR. 25 

MUENCHEN 2, KAUFHOF AG, ZUEIGKIEDERL. 813 
KARLSPLATZ 21-24 

MUENCHEN 2, NIC-ELECTRONIC 
SCHILLERSTR. 12 

MUENCHEN 2, SCHULLER-ELECTRONIC 
SCHILLERSTR. 22 

NUENCHEN 33, KAUFHOF AB 
KAUFINGER STR. 1 

REGENSBURG, JODLBAUER - ELEKTRONIK 
VOEHRSTR. 4 

NUERNBERG, WAGNER CONPUTER VERTRIEBS GMBH 
FUERTHER STR. 338 

NUERNBERG, CONRAD - ELECTRONIC 
LEONHARDSTR. 3-5 

NUERNBERG, RADIO-TAUBNANN 

VORDERE STERNGASSE 11 

NUERRBERG, KROGLOTH ELECTRONIC 
HILLERSTR. & 

NUERNBERB-LANGVASSE, MONTANUS AKTUELL 
FRANKENCENTER, OBERGESCHOSS 

BAYREUTH, ELEKTRO LOHER 

SOPHIENSTR. 7 

WUERZBURG, ROLAND 0SSIG, ELEKTRONIK 
UAGNERSTR. 3 

WUERZBURG, NONTANUS AKTUELL 
DOHINIKANER PLATZ 3 

AUGSBURG, STRIXNER-ELECTRONIC 
NAXINILIANSTR. 34 

KENPTEN, FUNK-ELEKTRONIK-CENTER GMBH 
BEETHOVENSTR. 4 





[Ole CC PP lo] 7 | 


@ 1.-Wahl-Markendiskeilen @ preisweri durch Direktbezug 
ab 8 8':",20|5° :” Mini 
einf. Aufz.| Berihold | soft, hart 


° Sick. 
100| 545DM | 3,50 DM | 5.40 DM 
30 | 5,750M | 3.90 DM | 5.70 DM 
10| 6.80DM | 11,50 DM | 6.85 DM 


D 20 Lager Darmstadt. zzgl MwSt 
@ anderes Zubehör: Prospekt anfordem 
Sofortdienst/Beratung: 06151/26931 
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MacroTeA 


DAS SOFTWARE ENTWICKLUNGSSYSTEM FÜR 
INDUSTRIELLE ANWENDUNGEN MIT CBM: 





® Schneller Assembler 


stur 


ran 5 @ Makro Assembler 


ehe heunee a .r ® Erweiterter CBM Monitor 


BOHREN) 


® Conditional Assembler 
® Text Editor 


© Assembler in ROMs 





MacroTeA ist auf jedem Commodore Modell 2000, 3000 
und 8000 (ab Dez. 80) einsetzbar und auf jeder Konfigura- 
tion (Kassette oder Diskette). MacroTeA unterstützt 
Kassette, Diskette, Drucker, CRT und Tastatur. 


MacroTeA ist ein schneller Assembler in Maschinensprache 
mit echten Makro-Verarbeitungsfunktionen. Assembier- 
Steuerung durch Pseudo Ops. MacroTeA bringt seinen 
eigenen Speicherplatz mit, 10K Maschinenprogramm in 
ROMs und 2K RAM, auf einer Platine mit insgesamt 15 
Chips untergebracht. Die Platine ist leicht installierbar, 
schneller, als man einen Assembler von der Diskette laden 
kann! MacroTeA ist nach dem einschalten des CBM sofort 
präsent, nach einem POKE- und SYS-Befehl. Kein Laden 
von Diskette oder Kassette, kein RAM-Verbrauch, Ihr 
Speicher steht Ihnen voll zur Verfügung. 


MacroTeA enthält 16 zusätzliche Monitor Commands, 
34 Text Editor Commands mit String Search und Replace- 
Funktion, insgesamt 60 Commands für die komplette 









abgeglichen. 





FCR 








WESTRONIK 


@gaPPIe computer 


Sterngasse 1, 7900 Ulm, Tel. (0731) 642 71 






RTTY+ CW mit dem TRS 80:CWR 350 


ein RTTY + CW-Empfangskonverter mit hochintegrierten Bausteinen, betriebsfertig 


I QORM fest und KW-tauglich. HF-sicher aufgebaut. 
Decodierung von RTTY-schmal und -breit, alle Shift'’s, 
chen von 100-1000 Hertz. 45-50-60-75 Baud vorgesehen, bis 300 Baud möglich. CW- 
Decodierung von 10 — 1000 BpM. 

Hochstabiler AFSK-Generator mit XR'2206 eingebaut, daher sinusförmige Ausgangs- 
spannung ohne Phasensprünge. Jede Frequenz einstellbar. Mithörton für RTTY und 
CW, Lautstärke einstellbar. 

Stabilisierte Stromversorgung eingebaut, U£g von +16 — 35 VDC, 100 mA. 60 cm 
langes Flachbandkabel und geschlossener Steckverbinder zum Computer, 7-polige 
DIN-Anschlußbuchse zum Funkgerät. 

Dieses Interface ist in das Exp.-Interface einbaubar. Die Stromversorgung kann dem 
TRS-80 oder Exp.-Interface entnommen werden. 

Ein deutsches Produkt mit deutscher Bedienungsanleitung und Schaltplan. 

Erstklassig aufgebaut und sauber verarbeitet. 


Hard- und Software u. Bed.-Anleitung DM 420.-- 


Natürlich liefern wir auch die dazugehörenden TRS 80-Microcomputer und alle anschließbaren Peripherlen und Software 


Funk- und Computer Vertriebs-GmbH, 





CBM,TRS u.a. »5,40 DM 


@ 1.-Wahl-Markendiskeiten @ preiswerl durch Direktbezug 
ab 
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Mit Garantie: sieemaenneiNichigefallen Geis zurück 


THEOBALD 61 Darmstadi - PF 111125 = 0615126931 















rogrammerstellung in Maschinensprache. 


MacroTeA hat eine Reset-Funktion, ausgelöst durch einen 
Mikroschalter, der mit der MacroTeA-Platine verbunden ist. 
Mit dieser MacroTeA Reset-Taste ist ein Aus- und Wieder- 
einschalten des CBM bei Programmabstürzen überflüssig! 
Bei Reset bleiben 2K RAM auf der MacroTeA-Platine 
erhalten und müssen nicht neu eingegeben oder einge- 
lesen werden (Warmstart). 








MacroTeA ist kompatibel mit dem BASIC Programmers 
Toolkit von Palo Alto ICs, Nestar Systems Inc. (AUTO, 
RENUMBER, FIND, TRACE .... insgesamt 10 Befehle für 
die Erleichterung der BASIC-Programmierung). Das Toolkit 
wird auf die freie Position der MacroTeA-Platine gesteckt 
und ist verfügbar für die Commodore Computer 2000 und 
3000. Toolkit und MacroTeA werden alternativ durch 
POKE- und SYS-Befehl aktiviert. 


Übrigens . das Toolkit gibt es für jeden Commodore 
der Serie 2000 auch ohne MacroTeA. Das Toolkit ist dabei 
auf einem Interfaceboard untergebracht. Der Typ des 
Interfaceboard richtet sich nach der Ausstattung Ihres 
Computers. Bitte fordern Sie eine Übersicht an. 


MacroTeA kostet DM 986,— incl. Mwst., dasToolkit zum 
MacroTeA kostet DM 158,— incl. Mwst. MacroTeA wird 
mit einem 170-seitigen Handbuch geliefert, einer hervor- 
ragenden Beschreibung und Anleitung zum Gebrauch des 
MacroTeA. Das Handbuch kann auch solo bezogen werden 
und kostet 79,10 DM incl. Mwst. Bei Kauf des MacroTeA 
wird der Betrag verrechnet. Bitte fordern Sie den MacroTeA 
Prospekt an. 























* Entwickelt von: In Deutschland vertreten durch: 






Bröcker Unternehmensberatung 
Lennebergstr. 4, 6500 Mainz 


Tel.: 06131/4 44 26 


{ Skyles Electric 
— Works 













überlappend In zwei Berel- 



















Werderstr. 2, Postfach 2226 


Karl Rauchalles DF9UK 7600 Offenburg, 0781-37785 
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Luxemburg: 
PROMOCULTURE SARL 
14, rue Duchscher 
Luxembourg-Gare 


1017 AP Amsterdam, Com- 
putercollectief, Amstel 
312a 

7413 XP Deventer, Copytro- 
nics, Burgemeester van 
Suchtelenstraat 46 


Österreich: 

1010 Wien, H. Hofbauer, 
Annagasse 1 

1010 Wien, Buchhandlg. G. Prach- 
ner, Kärtnerstr. 30 

1010 Wien, Buchhdig. 
Neuer Markt 6 

1040 Wien, BYTE Computer Shop 
Favoritenstr. 20 

1040 Wien, Buchhdilg. A. Fric 
Wiedner Hauptstr. 13 

1061 Wien, Fachbuchcenter 
Amerlingstr. 1 

1070 Wien, Technotronic GmbH 
Zieglergasse 27 


4020 Linz, Fa. Painer 
Urfahrer Friedhofstr. 8 

4400 Steyr, W. Ennsthaler 
Stadtplatz 26 

5020 Salzburg, Fa. ESV 
Gabelsbergerstr. 29-31 


Sallmayer 


ERB 


8010 Graz, Radio-Richter GmbH 
Jakominiplatz 22 

Schweiz: 

2052 Fontainemelon, Urs Meyer 


Electr., Rue de Vellevue 17 

3000 Bern 22, Buchhandlg. SIN- 
WEL, Lorrainestr. 10 

3012 Bern, Interelectronic, E. Su- 
chanek, Gesellschaftsstr. 89 

3070 Gümlingen/Bern, electronic 
service, R.Bähler ‚Worbstr.160 

4000 Basel, W. Pfeiffer Electronic 
Gerbergasse 5 

4053 Basel, BD-Electronic 
Gundeldingerstr. 209 

4147 Aesch, H. Haengaertner 
Hauptstr. 55 

6003 Luzern, HUNZIKER Elektr. 
Bruchstr. 50-52 

8004 Zürich, Microspot AG 
Sihlfeldstr. 127 


46 ELCOMP 


IMPRESSUM 

ELCOMP 

das kompetente Microcomputermagazin für 
Industrie, kommerzielle Anwendung und 
den Computereinsatz im privaten Bereich. 
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ne Haftung für evtl. Schäden und Datenver- 
lust übernommen werden. Die Mitteilungen 
erfolgen ausschließlich für Amateurzwecke. 
Irrtum sowie alle Rechte vorbehalten. Es 
kann keine Gewähr dafür übernommen wer- 
den, daß die verwendeten Schaltungen, Fir- 
mennamen und Warenbezeichnungen frei 
von Schutzrechten Dritter sind. 


Urheberrechte: Sämtliche Veröffentli- 
chungen erfolgen ohne Berücksichtigung 
eines eventuellen Schutzes durch Patente 
oder Gebrauchsmuster. 
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regelmäßig beziehen! 

Jeder, der in Zukunft mitre- 
den will, kommt an ELCOMP 
nicht mehr vorbei. Die Be- 
stellung eines Abonnements 
geht ganz einfach. Füllen Sie 
die beigeheftete Bestellkarte 
aus und senden Sie diese an 
die Ing. W. Hofacker GmbH. 
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(ausgenommen Nr.11/12 1979) 
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nen zum Sonderpreis von DM 
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tete Bestellkarte abtrennen und 
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SOFTWARE FÜR 
CP/M-MIKROCOMPUTERSYSTEME 
jetzt auch in Spezialformaten 


(North Star, Heath, TRS-80,...) 


Super Preise 


OHIO-8K-BASIC IN ROM COMPUTER 




















Suberboard Il, 4k RAM, Videoausgang. ......... 778,— Std Spezial Manual 
Mod, CıP (Superboard im Gehäuse mit Digital Research 
Netzteil), 8K RAM, Videoausgang . .. . 2. 22.2 .. 1.198,- CP/M 1.4 — Betriebssystem 339,00 409,63 73,45 
Mod. CIPMF, komplettes Disk -System CP/M 2.x -- Betriebssystem 440,70 480,25 73,45 
mit 20K RAM.70K Mini-Floppy, komf. PL/I-80 — Compiler .152,60 = 113,00 
Operating System mit 6502 Assem.. ......2.....3.448,— DESPOOL - gleichz. Drucken u. Erf, 135,60 = 5,65 
SUPERDRUCKER Mod. 800 IMPACT Mieropöft 
mit 4 Interfaces für alle Computer, BASIC-BO.T Interpreter a 347,50 1 
PET, TRS80. Apple, Ohio usw. BASCOM — BASIC-Compller 960,50 73,45 
60 bis 132 Z/Zeile 5 x 7 Matrix, RAM FORTRAN-80 — Compiler (ANS-66) 1.152,60 73,45 
für extra Zeichensatz 96 ASCI. COBOL-80 — Compiler (ANS-74) ‚796,70 1. 73,45 
Zeichen (groß und klein), ca. 40 muL!SP-79 — LISP-Interpreter 542,40 56,50 
Controllbefehle zur Steuerung von Micro-SEED -- Datenbank system ‚429 50 73,45 
TAB, FF,LF, Zeichengröße usw . . . 2 2 2 2 22 0. 1.648 ,— Micro Pro 
SUPER-SORT 1 — Sortierprogramm 610,20 73,45 
ELEKTRONISCHE SPIELE WORD-MASTER - Bildschirm-Editor 372,90 73,45 
Schachcomputer Sargon 2.5, weltbestes WORD-STAR - Textverarbeitung .124,35 73,45 
Mikrocomputer Programm... .. 2. 222 2. 898,— WORD-STAR m.dt. Bed führung 463,35 u 
Schachcomputer Sargon 2.5 mit DATA-STAR — Datenerfassung 847,50 84,75 
Sensorfeld (55x55 om). vo on mn 1.989 ,— Verschiedene 
Schachcomputer Chess Chall.7 2 m Ir rn 348 ,— 
Fußballspiel (Taschenrechnerform). . . 2. 2 2 222.2. 69,— APL/ZBO — APL-Interpreter 881,40 73,45 
UCSD-PASCAL — BS mit Pascal 881,40 107,35 
BAUTEILE, ZUBEHÖR, BAUSÄTZE UCSD-FORTRAN -BS m. Fortran-77 ‚333,40 90 ,40 
16K RAM Satz (8 x 4116) für TRS-80 usw... 22.2... 169,— PASCAL/M — CP/M-Pascal 474,00 62,15 
4K RAM Satz (8 x 2114) für OHIO. . 2 2 co... 139 ,— PASCAL/Z — CP/M-PascalCompiler 1.115,88 1. 73,45 
10er Packung Mini FIOPpvs . 2. 2 on onen 79,- ALGOL-60 — Interpreter 562,18 62,15 
Mini Disk für TRSS80 mit Kabel... .. 2... 22... 1.198 ,— STRUBAS - strukt. BASIC-80 248,60 16,95 


5-100 Boards (SSM) Z80 CPU, Memorys, 
EPROM, Interfaces usw... 2 2.2.2 m une. 
Komplette Netzteile, 1-4 Spannung. .. ....... 


RATFOR — strukt. FORTRAN-80 214,70 28,25 
ca. 200 BASIC-Spiele auf 4 Platten 282,50 = 
und vieles mehr. Fordern Sie unsere Preisliste an! 







BSP Dipl.-Kfm. Thomas Krug Vertragshändler der führenden 
EDV-Beratung Softwarehäuser der U.S.A, 
Neuprüll 7 / Postfach 11-44 

D-8400 Regensburg Tel. 0941 /9 39 45 


Preise incl. 13 % Mwst. Lieferung nach Vorkasse (Scheck) oder per 
Nachnahme (zuzüglich Postgebühren), 


alle Preise incl. 13% MwSt. zzgl. Versand- 
f spesen. Versand per Nachnahme. 
EESY! 


ELSY-Elektronische Systeme GmbH 
Kreuzstr. 28, 5102 Würselen 
Tel.: 02405/7123 


j 
/ 


x on par 






Die passende Hardware können wir Ihnen übrigens auch liefern. 


Drucker HC-800. 


Matrixdrucker 9X 7. Normales 
Randlochpapier bis 250 mm 
Stachelwalze Centronics-Com- 
patibel. 125 Z/sec. 40-64-80- 





NASCOM - NEUHEITEN 
5° Minifloppy für NASCOM 1/Nascom 2 1.749,— DM 
5° Minifloppy mit Gehäuse und Netzteil 2.145,-- DM 
EPROM-Assembler (3K) für NASCOM 1 269,-- DM 
EPROM-Assembler (Ak) für NASCOM 2 299 ,-- DM 
IMP -Drucker für NASCOM (RS 232C) 1.790, - DM 





ab Lager 






























Fordern Sie unseren Neuheiten-Katalog an. Bitte geben Sie 132 Bu/Zeile. 
an, ob Sie NASCOM 1 oder 2 benutzen. N Parallel ASCI. 
E EEIEEEEEESSERERSESCESERREEN 
MK - Systemtechnik 7336 UHINGEN 
Waldstr. 20, 6728 Germersheim/Ahein, Tel.: (07274) 27 56 m ERERN Holzhäuser Straße 3 









._ siemens « | 


| | computerbase 


industrial 











Superinfo 140 S. gegen 5,-- DM 


P ? .f- CP/M-SYSTEME 
grpke I & EOIMOSSEE GE « Neu ! nobus Z 80 ..... 9278,-- 








3032: a. a.Anfr. (= inc. Superbrain,Ims,Northstar a.An. 
16 K — 3098, -- 8032 ...>. 3898 ,-- [( alpha micro, multiuser (16) 
große Auswahl v24 a a 48 K— 3298,-- mie 96 Mio ampex-disk a.Anf. 




























= computer — import/export * verkauf * beratung * entwicklung * produktion —- computer — 


4790 paderborn 
bcb . bussmann computerbase muehlenstr. 3-tel. 05251 /23135 


a mıcro « ampex « cdc « national « toschiıba » kontron - bee hive »* 
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Programmbeschreibung 


Programmbeschreibung 
Parity - Prüfung mit SC/MP 


Das Programm ermöglicht die Prüfung eines 
Bytes auf gerader oder ungerader Anzahl von ge- 
setzten Bits. Hierzu wird dem UP das Byte im 
Akkumulator übergeben. Nach Rückkehr ins 
Hauptprogramm ist der Akkumulatorinhalt ent- 
weder 1 bei einer ungeraden oder O bei einer 
geraden Anzahl von gesetzten Bits. 


Es werden außerdem noch drei RAM-Bytes als 
Arbeitsspeicher benötigt, die am Programmende 
liegen und über PC - Relativadressierung ange- 
sprochen würden. 


Außer dem Akkumulator wird kein weiteres Re- 
gister werden. 


Listing 


0000 C822 STT: ST Byte 
02 C400 LDI 00 
04 C8IF ST Parity 
06 C408 LDI 08 
08 C81B ST Count 
OA C017 Loop: LD Byte 
0C 9402 JP 02 
OE A814 ILD Parity 
10 02 CCL 
11 CO10 LD Byte 
13 FOOE ADD Byte 
15 C80C ST Byte 
17 B8OC DLD Count 
19 9CEF JNZ Loop 
1B C007 End: LD Parity 
1D D401 ANI 01 
ıF 3F RTN: XPPC 3 
20 90DE JMP STT 
22 00 RAM: Byte 
23 00 Parity 

0014 00 Count 
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Ablaufplan 











tAC} in Byte 
zwischenspeichern 
Bıtzahler loschen 








Bıt O vom Bitzahler 
markieren 





(AC) zwischenspeichern 
Altes 

Parity löschen 
Schleifenzähler für 8 Bit 


zu testendes Byte laden 
Bit 7=0? 

Nein, Parity = Parity + 1 
Schiebe Byte 1 Bit 


nach links 


sind alle 8 Bit abgefragt? 
Ja, maskiere Bit O 


Rückkehr ins Hauptprogramm 


Drei Byte für 
Arbeitsspeicher 


setzen 


K. Müller, Lübeck 





Jetzt können Sie Ihren Farbfern- 
seher an den TI 99/4 anschließen! 


Bisher war das nicht möglich! 


— Mit unserem Spezial-Einbausatz erhalten Sie einen 


PAL/NTSC-Video Eingang. 


TI 99/4 


- Kann auch von jedem FS-Techniker eingebaut werden. 


- Natürlich ist der Fernseh-Empfang weiterhin 


gewährleistet. 


SONDEREINFÜHRUNGSPREIS 
3011,—- DM 


(TI 99/4 und Spezial-Einbausatz) 


Technische Daten 

— 16-bit-Microprozessor TMS 9900 

- 26K-Byte ROM enthält: 

— Betriebssystem; TI-BASIC-ANSI-Min. 

- 13 Stellen Fließkomma 

- farb-graphische Programmiersprache GPL 
— 6-30K-Byte steckbare RCM-Module 

—- 16K-Byte RAM 

- Tongenerator 5 Oktaven, 3 Bereiche 

— Video-Auflösung max. 192 x 256 Einzelpunkte 
- 16 Farben programmierbar 


Zubehör 
Bedienungsanleitungen 
Kassettenkabel 

V-24 Schnittstelle 
Sprach-Synthesizer 
Sprachmodule 
Thermodrucker 32 Zeichen 
Thermodrucker Silent 743 RO 
Thermopapier für Silent 743 RO 
Diskettensteuergeräte 
Diskettenantrieb 
Fernbedienung 


MicroComp 


Gesellschaft für Micro-Computer-Systeme mbH. 


Software 

Beginning Grammar 
Rechenkünstler 
Videospiele | 
Computerkunst 
Fitness Training 
Schachmeister 
Statistik 
Datenverwaltung und Analyse 
Buchungsjournal 
Diagnostik 

Demo 

Football (engl.) 
Videographs (engl.) 


In Vorbereitung: 
Baufinanzierung 
Doppelte Buchhaltung 
Pegasus 

Englisch 

Fußball 

Videospiele Il 
Ausbilder 

Musiklehrer 

Bridge 
Video-Synthesizer 
Werbe-Spot und -Text 


IE Schwerinstraße 6 : D-4000 Düsseldorf 30 
tie" "een Telefon (02 11) 49 20 87 : Telex 8 588 323 mico d 
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Arbeiten mit parallelen 
Schnittstellen 


Arbeiten mit parallelen Schnittstellen (Interes- 
sant auch für PET-Besitzer 

Als ich mich das erste Mal vor ca. drei Jahren 
mit einem Druckeranschluß befassen mußte, 
sagte man mir, die parallele Schnittstelle ist das 
einfachste was es gibt. Ich habe es zur Kenntnis 
genommen aber mich weiter nicht damit befaßt. 
Vor einigen Tagen bekam ich einen u80 micro- 
line Drucker von Okidata mit paralleler Schnitt- 
stelle, den ich dann schnell an meinen Exidy 
Sorcerer anschließen wollte. Der Exidy Sorcerer 
hat auch eine parallele Schnittstelle und sogar 
einen eingebauten Centronics Softwaretreiber. 
Also was soll da noch schiefgehen. Eine Kabel- 
verbindung wurde angefertigt und angeschlos- 
sen, eingeschaltet, der I/O-Treiber für die Cen- 
tronics Schnittstelle wurde aufgerufen, gewar- 
tet und — nichts rührt sich. 

Sicher, lieber Leser, geht es Ihnen beim Arbei- 
ten mit Microcomputern und Peripherie oft 
genauso. 


Feststellungen 

a) Die Anschlußbezeichnungen bei parallelen 
Schnittstellen sind unterschiedlich 

b) Die Signalleitungen liegen auf verschiedenen 
Stift- Belegungen 

c) Die Stecker + Typen sind auch unterschied- 
lich. 


Was tun? 

Ich habe mir nun zuerst einmal genau die 
Schnittstelle des Computers und die des Druk- 
kers angesehen. 
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Computer Parallelschnittstelle des Exidy Sorcerer 


Pin Nr. Signal PinNr. Signal 

1 GROUND / MASSE 13 Input Bit 6 

2 Output Data Accepted 14 Unused 

3 Output Data Available 15 +5V 

4 Output Bit 7 16 Output Bit O 

5 Output Bit 6 17 Output Bit 1 

6 Output Bit 5 18 Output 2 

7 Output Bit 4 19 Output Bit 3 

8 Masse 29 +5V 

9 Input Data Available 21 Input Data Accepted 

10 Input Bit O 22 Input Bit 1 

11 Input Bit 2 23 Input Bit 3 

12 Input Bit 4 24 Input Bit5 
25 Input Bit 7 


Die parallele Schnittstelle beim Exidy Sorcerer 
ist ein einfacher Port mit einem 7415374 und 
einem 74LS241 Baustein, sowie einem 741LS74 
Handshake Latch. 

Der Centronics Softwaretreiber verwendet die 
Bit 7 Eingangsleitung als BUSY-Signal und das 
Bit 7 Ausgangsbit als DATA Strobe. Ausgangs- 
bit O — 6 sind die 7 erforderlichen Datenbits für 
die Übertragung in ASCII. 


Die Handshake (Quittungsbetrieb) Leitungen 
Output DATA AVAILABLE 
Output DATA ACCEPTED 
Input DATA AVAILABLE 
Input DATA ACCEPTED 


wollen wir bei unserer ersten Betrachtung heute 
nicht behandeln. Output DATA ACCEPTED 
entspricht dem Acknowledge Signal der Cen- 
tronics Schnittstelle. Man kann es beim An- 
schluß jedoch weglassen. Dieses negativ wirk- 
same Signal wird vom Drucker ausgegeben, wenn 
der Drucker die sieben Datenbits an seinen Ein- 
gangsleitungen entgegengenommen hat. Es ist 
die Antwort auf den Data-Strobe, der vom Com- 
puter ausgesandt wird und dem Drucker mitteilt, 
daß die 7 Databits am Ausgang des Computers 
bereitstehen. Das BUSY-Signal geht in einen Da- 
teneingang des Computers hinein und wir er- 
kennen sofort, daß es sich um ein Signal handeln 
muß, welches der Drucker an den Computer 
gibt. Es zeigt an, daß der Drucker in dieser 
Zeit nicht in der Lage ist, weitere Daten zu 
übernehmen. 


PARALLEL DATA 





1 Ous 
tMın) 


1.0 vs 
MIN) 


Mas 





DATA STROBE 
1.0 us (MIN) 
500 us IMAX) 
NOWL E 
Lack DELA 


Y —. 
| {For Normal Datal —| ACK DELAY 
{For Busy Condition) 
Fit VOREENEESEEEEN ; 7:77 u Ein 
BUSY DE url ur —4 


Das nachfolgende Schema zeigt Ihnen genau die 
Zusammenhänge zwischen den einzelnen Signa- 
len. Während die Daten oben parallel anstehen, 
erscheint der Strobe vom Computer. Die Daten 
werden übernommen, der Drucker sendet so 
lange sein BUSY-Signal, Acknowledge geht auf 
“Low‘ und meldet dem Computer zurück, daß 
die Daten übernommen wurden. 


Mit einem Oszillographen können Sie sich diese 
Signale genau ansehen. 

Nun zum Drucker 

Die Druckeranschlußbelegung 
sieht wie folgt aus: 


beim Okidata u80 


Pin Signal Pin Signal 

1 DATA STROBE 20 OV 

2 DATA BIT I 21 0V 

3 DATABIit 2 22 0V 

4 DATA Bit 3 23 OV 

5 DATABIit 4 24 0V 

6 DATA Bit5 25 OV 

7 DATABIit 6 26 OV 

8 DATABIit 7 27 0V 

9 DATABIt 8 28 OV 

10 ACKNOWLEDGE 29 0V 

11  BUSY 30 0V 

12 PAPER OUT or LOW 31 INPUT PRIME 
13 SELECT 32 FAULT 
14 0V 33 0V 

15 BLANK 34 +10V 
16 0V 35 BLANK 
17 CHASSIS GROUND 36 +23V 
18 +5V 

19 0V 


Jetzt finden wir beim Drucker die Datenbits 
1-8 und beim Computer die Datenbits mit 0-7 
bezeichnet. Das Datenbit 7 ist beim Drucker 
mit dem Data-Strobe Eingang des Druckers zu 
verbinden. Die restlichen Datenleitungen 0-6 
werden mit den Druckereingangsleitungen 
DATA Bit 1-7 verbunden. DATA Bit 8 hatte 
ich unbeschaltet gelassen, was dazu führte, daß 
sich der Drucker überhaupt nicht bewegen ließ. 
Erst nachdem das übrig gebliebene Data-Bit 8 
auf Masse gelegt wurde, funktionierte die An- 
gelegenheit. 





Wir haben jetzt die wichtigsten Verbindungen 
hergestellt und unser System kann arbeiten. In 
ernsthaften Geschäftsanwendungen ist jedoch 
wegen eines eventuellen Zeichenverlustes ein 
Quittungsbetrieb unbedingt erforderlich. Wei- 
terhin sind bestimmte Auswahlsignale und ein 


Signal, welches das Ende des Papiers meldet 


auch wünschenswert. 





The 
Microline 
80 


OKIDATA Microline 80 Drucker 

Alle diese Signale sind noch leicht zu begreifen— 
haben Sie sich einmal die IEEE488 = IEC-Bus- 
Signale angesehen? Also. 


Die Anschlußbelegung, wie sie in Tabelle 3 
gezeigt ist, ist die sogen. Centronics Schnitt- 
stelle. Sie hat sich zu einem inoffiziellen Indu- 
striestandard entwickelt. Der Anschlußstecker 
ist ein 36poliger Amphenolstecker. 

Neben den bereits besprochenen Signalen finden 
wir dort noch 


FAULT Pin32 
SELECTED Pin 13 
INPUT PRIME 
INITIALISE Pin 31 


Das FAULT-Signal kontrolliert nur die +5V 
Versorgungsspannungen Pin 18. SELECTED ist 
ein Anschluß, der heute meist nicht mehr benö- 
tigt wird. In alten Druckern waren noch Elektro- 
motoren eingebaut, die immer liefen und recht 
viel Lärm verursachten. Mit SELECT wurde der 
Motor kurz vor dem Senden der Daten gestartet. 


Was auch noch zu beachten ist, ist die richtige 
Masserückführung. Jede Signal- und Datenlei- 
tung hat eine eigene, ihr zugeordnete Masselei- 
tung. Pin 1 — Pin 19, Pin 2 — Pin 20 usw. 

Bei erhöhten Anforderungen müssen die zusam- 
mengehörigen Leitungen noch miteinander ver- 
drillt werden und an Anfang und Ende mit 7404 
Inverterpuffern abgeschlossen werden. 


SIGNAL 


SIGNAL 


MASSE 
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Centronics Schnittstellentreiber in Z-80 Maschinensprache 








RUN 
NAME DER RUOUTINE ? 
STARTADRESSE? E77E 
ENDADRESSE? E75393 
DECO HEX  DPCODE _ABELSTATEMENT COMMENTS 
39234 E77E DEFE „N As (BFEH? ; 
S93256 E77E  CBFF EiT %A ; 
33238  E77A  ZEFA JR 2: E77E& ’ 
S3E6bQB E77C. DEFF IN &5 CAFFHI 3 
SsarbE E77E C9 RET ! 
53263  E7T7R  FS. FUS4 REF ’ 
S5I3EBGbA4 E752 DEE IN Ar CQFEH) ’ 
S3EES5  E7SE  CBR77 EIfT 6: A ’ 
E734  ZSFRA IR 2: E78 ’ 
E7S6b Fi POP AF 
E757  DEFF DU” KOrFrFHN, A ; 
sI3E7E  E759 09 RET : 
READY 


Listing ausgedruckt mit OKIDATA MICROLINE 80 von Wilgen Computer 


Drucken SYS (900) 
Repeat SYS (826) 


Die Ports und Bits sind wie folgt zugewiesen: 


Parallel Data Port Programming 
Assignment 






output data bits | 








input data bits 


data acknowledged 


SA rn ponm-0o0 








data avaılable 





Zum Abschluß noch etwas für unsere PET- 
Freunde. Eine Routine, mit der Sie einen Druk- 
ker mit paralleler Schnittstelle direkt ohne zu- 
sätzliche Hardware betreiben können. Der Trei- 
ber liegt im zweiten Cassettenpuffer und wurde 
durch eine Routine für eine Wiederholfunktion 
noch erweitert. 


Anschluß am USER PORT des PET 
USERPORT (untere Reihe) 


A (Masse) mit Masse-Leitung d. Druckers 
verbinden 
B (CAI) mit NRFD-Leitung (NOT 


READY FOR DATA) des Druk- 
kers verbinden (Drucker>PET) 
BUSY 
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C-K (PAO 

— PA6 Daten Bit 29 — 26 (7Bit ASCII) 

L (PA7) nicht benutzt; evtl. für Farb- 
bandumschaltung verwendbar 
(rot/schwarz) 

M (CB2) mit DAV-Leitung (DATA 
VALID) = STROBE des Druk- 
kers verbinden (PET Drucker) 

N (Masse) nicht benutzt. 


Der Bildschirm-Ausdruck wird mit SYS9OO ge- 
startet und kann durch Drücken einer beliebi- 
gen Taste vorzeitig gestoppt werden. 


Die auf den Drucker ausgegebenen Zeichen wer- 
den auf dem Bildschirm reversed dargestellt. 
BII.ESCHERM-AUSDRUCK IN MASCHINENSPRACHE 


2N FORI= 909 TN 1000 :READDC:POKEI,DC:N 
EXII 

22 DATA169,128,141,169,3,141,170,3,169 
24 DATA255,141,67,232,162,0,169,10,32 
26 DaTA292,3,169,13,32,262,3,160,40 

28 DaTA224,232,249,38,184,0,128,9,128 
30 DaTA1l57,0,128,41,127,2081,32,16,2 

32 DATAY,64,32,202,3,1.73,13,2,?08,14 

34h DATA232,208,6,238,165,3,238,170,3 

36 DATA136, 208,220, 240,202,96,141,65 

38 DATA232,169,206,141.,76,232,169,2 

LO DATALL, 77,232, 249,251,169,238,141 

4? DATA76,232,169,16,3.41,255,3, 206,255 
44 DATA3,298,251,96 

54) PRINT”ZUM STARTEN DES BILSCHIRM-AUSD 


RÜCKS BITTE IMMER ?SYS9@B’ EINGEBEN! 
READY, 

* 1:9384 19 82 LDA =$80 

* 1120386 ARD A5 03 STA $93A5 

* 1:0389 BD AA Q3  STA $O3AA 

* I: DGAC A9 FF LDA =$FF 

* 1:0%8E BD 43 EB STA $E843 

“ 1:0391 a2 00 LDX =$08 

* 1205393 A9 DA LDA =5QA 


RE GE u ee ze ze Ze ze 


 uE Ze Ze Ze Ze Ze Ze ze ze ze zu ze ze; 


SE Ze Ze Ze Ze Ze Ze Zu SE Zu ze ZE zu Ze Ze Ze Zu zu Ze Ze ze ze Zu Zu ze Ze ze Ze Ze Ze Ze ze Ze Zu zu Ze Ze Ze ze Ze Zu Ze Ze; 


Guzeen ma. ele > bee San a san (namen Sage. mans aan one. ma mm. a ne ae Zara Zi au a m Sam ar me Zar Sa mn Sam a ame (FREE EEE m ma, San: a nä em "n a  asen aen ere Kape a rasen ea Fi ae Hase Sana ee ai) Zar Da Zar aan ae, rn aa a 
[Ic Ba Sr Bar Base Zr Sue Be re See Bee Bee Te See ey ee ee Sr Ba Er Beer u Se Se Se er Se Se Se er Ser Se Be ZU Br ZB er ZB ur Dr Bu 2 Ber Br Pr De 


D4 
19 
19 


EI 
1A 
1A 


23 


892 


03 
93 


E8 
£8 
E8 


E& 


m? 
03 


0? 
02 


02 
22 


117) 


x 
23 
03 
99 


03 
0? 


23 
E6 


anna 


LDA =$18 

STA $A3FF 
DEC $O3FF 
BNE $03E3 
RTS 

SE! 

SEC 

LDA =$0D4 

SBC $0219 
STA $0219 
SEC 

LDA =$E9 

SEC $R21A 
STA $Q21A 
CLI 

RTS 

LDA =$E6 

STA $8027 
LDA $0223 
CMP =$FF 

BNE $0365 
STA $0381 
LDA =$14 

STA $0382 
BNE $237E 
INC $0381 
LDA $08382 
CMP $0381 
BCS $0237E 
LDA =$04 

STA $0382 
LDX =$FF 

STx $2283 
INX 

STx $0381 
JMP $E685 


KLEINANZEIGEN 


Sie haben es — Ein anderer würde sich dafür die 
Füße wundlaufen. 
Lassen Sie es ihn wissen! 


Wie? 


Mit einer Kleinanzeige in ELCOMP. 
Der Preis ist klein — Die Wirkung groß 


Einfach die beigeheftete Postkarte ausfüllen 
und einsenden. 


a Re , x 
». „er III m 
1E, ee 


hält ist nur zu faul zum Suchen — 
Aber ab jetzt herrscht Ordnung. Endlich ist er da ! 


Der Sammelorner für Ihre ELCOMP--Hefte 


Hochqualitative Stabsammelmappe aus weißen Kunst- 
stoff mit Schwarz/rotem Aufdruck. 

Ein Schmuckstück für Ihren Bücherschrank. Reicht 
für einen Jahrgang. 

Preis DM 14,80 + Versandspesen. Ab sofort lieferbar. 
Per NN oder Vorkasse. Pschk. München 15 994 - 807. 


ELCOMP, Tegernseerstr. 18 
8150 Holzkirchen, Tel.: 08024/73 31 
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Negative Zeichen- 


darstellung für 


Negative Zeichendarstellung für C1P (Super- 
board Il und C1P) 

Nur mit Hilfe eines Schalters und einem Inver- 
ter laßt sich beim Challenger Superboard bereits 
eine Umschaltmöglichkeit zwischen normalem 
und ‘’reversed video‘-Betrieb installieren. Die 
Angelegenheit wird dadurch vereinfacht, daß auf 
dem Superboard ein IC-Baustein 7404 verwen- 
det wurde, dessen interne 6 Inverter nicht alle 
benötigt werden. 


ZIEIGIDIIENE 
am 












Es sind zwar insgesamt mehrere 7404 Gatter 
frei, die aber für evtl. Veränderungen (andere 
ROMs, RS232 Schnittstelle etc.) bereits vorge- 
sehen sind. 

Ein Inverter jedoch an den Anschlüssen 8 und 9 
des integrierten Bausteines 418 ist noch frei. 
Er kann dazu verwendet werden, das Ausgangs- 
Signal vom 741S165 Schieberegister (Pin 9 
des ICs U42) umzukehren. 


OSI 600 BOARD 


VIDEO INVERSION MODIFICATION 








Tpoliger Umschalter 


Verbindung nach 


zu Verbindung nach 


Verbindung 


nach (0) 








IT U63 
Hier Leiterbahn| 


auftrennen n 


Verbinde mit (c)) 


1G) => KEYBOARD 
L ui ” ZIER 


freier Raum für Experimente 


CIP 


Normalerweise ist Pin 8 von IC U42 an den Ar- 
schluß Pin 2 des integrierten Bausteines U7O 
(ein 7403 im Video Teil) angeschlossen. 

Die Verbindungen, die gemacht werden müssen, 
sind recht lang (ca. 10 cm) und reichen ca. 2 x 
durch die Platine. Die durchkontaktierten Löt- 
punkte machen uns hier die Arbeit leicht. Nach- 
dem die Leiterbahn entsprechend Skizze aufge- 
trennt wurde, kann ein Draht an Pin 9 von U18 
gelötet werden und mit U42 verbunden wer- 
den, die der Unterbahntrennung zugewendet 
Ist. 

Die Installation dieser Verbindung sollte auf der 
Rückseite der Platine vorgenommen werden. 
Löten Sie auch einen Draht von Pin 9 des ICs 
U18 an die eine Seite des Umschalters. Siehe 
Skizze (Verbindung B nach E). Der Mittelteil 
des Schalters wird mit Pin 2 an U70 verbunden. 
Pin 8 von IC U18 mit dem verbleibenden An- 
schluß des Schalters verbinden. Den Schalter 
können Sie beim C1P irgendwo neben am Ge- 
häuse montieren, wo Sie ihn von außen gut er- 
reichen können, 

Jetzt können Sie Ihren Bildschirm zwischen 
heller Schrift (erleuchtet) auf dunklem Grund 
und dunkler Schrift auf hellem Grund umschal- 
ten. 






U3UUSN,NE uyequalıaT 
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SUPERBIARD II (600 Baud im C1P) 


UNSER AKTUELLES ANGEBOT 
TRS-80 Computersysteme 840C3200 Gleichrichter 1,60 DM ab 8St. 1,45 
NEUN TRS-80 Modell Il 14/16 pol. DIL-Fassung 0,35 DM Z 0,30 
Modell II mit 32K RAM, incl. 8° Floppy Disk mit 418K 2114 RAM 450 ns 16,00 DM 4,50 
frelem Speicherplatz. Bildschirm 80 x 24 Zeichen, Groß- 4116 RAM 200 ns 19,00 DM #8 7,50 
+ Kleinschreibung, Positiv- + Negativdarstellung. 2708 EPROM 450 ns 18,00 DM 2 6 
Programmiersprache BASIC Level Ill... .DM 8.995,-- TAS80 LI 16K 1895,00 DM 
Dto.mit 64 K RAM Speicher. ...... DM 10.345,- MZ 80 20K 1995,00 DM 
Zubehör und Software auf Anfrage. Alle Preise incl. Mwst. Versand per Nachnahme oder Voraus- 

TRS-80 Modell I zahlung. 

Alle Geräte jetzt in Profl-Ausführung mit neuer prell- J. Biel Laborelektronik, Postfach 40, 7523 Graben-Neudorf 2 
freier Tastatur und neuem Video-Display. Orlginalver- Tel.: (0 72 55) 65 99 
packt mit deutscher Garantie. 
Komplett Systeme: 
TRS-80 mit BASIC Level 1 und 4K RAM DM 1.395,-- 
TRS-80 mit BASIC Level Il und 4K RAM DM 1.650,-- 


NEUI TRS-80 mit BASIC Level Il, 16K RAM PET/CBM-Besitzer 


Speicher und neuem grünen Original-Monitor incl. 


Groß-/Kleinschreibung DM 2.289.- Kennen Sle schon das 


16 K RAM Speicher ... DM 350.- ; © 
Zehner-Testatur (Incl. Einbau) ...... DM 129 ,- neue SYNTAX 


Level Il Erweiterung (Inci. Einbau)... .. DM 299 ,-- Kassetten-Magazin? 
TRS-80 ohne Monkor und Recorder: 


BASIC Level Il mt 4K RAM 1.394,- Die Programme in MICROSOFT-BASIC können 
Peripheriegeräte: im Abonnement bezogen werden. Monatlich er- 
Expansion ne is ee = 895,-- scheint eine Kassette mit 5 verschiedenen Pro- 
16K RAM Erweiterun „möglic ER R H : 
Min! Disk (1, Einheit ER Do Anleitung, en Sprache ZU Sg 
Kabel) BR DM 

Min! Disk (2. EInhet) ....... . DM . . Fordern Sie gleich heute noch 


Min! Disk mh 204 K Speicherplatz .„. DM k 2 
ostenlose Informationen von 
Quick Printer II. . R DM 


Line Printer I... 22220. . DM .180, SYNTAX 


Er Eee Eu Soft- und Hardware GmbH 


AS 232 C Schnktstalle für Interface . 7550 Rastatt, Postfach 16 09 


‚5 


Software: 
Editor/Assembler 
Fortran-Compiler, Editor, Linking Loader .DM 189,-- 


SEITE 
Macro-Assembler mit Loader + Editor... .DM 189,-- DA H MS BERach Era 
Scripset-Textverarbeitung f. Diskettensyst. DM 208,50 Tektionik u 6808 Viernheim 
Disasssembler (auf Diskette) 59,-- SIektt Tel. 06204/3033, Tx. 0465402 


DOS 2,3 Diskette En 39,-- RAM's statisch Spezialbausteine 
MPMKA4 250 N 
Inventursystem (deutsch)... . 229,-- ee Bone MRS ME, 22.80 
. x MP TMS 4044 450 NS , 
Weiteres Zubehör und Programme auf Anfrage. Alle Preise MP TMS 4044 350 NS yo En 1 = = Een 


Incl. Mehrwertsteuer. Lieferungen ab DM 100.-- Auftrags- MP TMS 4044 250 NS MP MC 14412 VP 26,80 


MP 21102 450 NS 
wert erfolgen porto- + verpackungsfrei. Versand erfolgt ss ons are Los 
per Nachnahme. MP 2102 450 NS 3,60 MP 8212 2 


FÜSSNER MICROCOMPUTERSYSTEME MP 21T. „3S0/NS 220 D/A-Wandier 


Postfach 1248 — 4430 Steinfurt — Tel.: 02551 / 2426 ES eos 1350 omfznazee 901 zua28e 2500 
MP 2114 L 300 NS 16,00 Steckverbindungen 
MP 2114 L - 250 NS 18,00 Federleiste 64 pol. A + C best. DIN 41612 
MP 2114 450 NS 13,50 Best.-Nr. 808/13742 780 DM 
MP 2114 350 NS 15,00 Federleiste 96 pol. DIN 41612 
MP 2114 . 300 NS 16,00 Best.-Nr. 808/13743 10,85 DM 
MP 2114 200 NS 19,00 Messerleiste 64 pol. A + C best. DIN 41612 
MP 6514 - 450 NS 36,00 Best.-Nr. 808/13739 6,35 DM 
RAM‘ dynamisch Messerleiste 96 pol. DIN 41612 


SECOND-HAND COMPUTERPERIPHERIE ES ran. Dee NR anne 
er “ Best.-Nr. 811/13680 A DM 
aus unserem MDT u. Großanlagengeschäft ö nous 36,00 D Berktebuense 2 pol. Urach 7 


Best.Nr. 811713681 9,75 DM 
. MP 2708 450 NS 17,50 . 
Drucker: MESITEHN TEN 2400 Flachkabel 64 po1.0,3 M 


IBM-Kugelkopfdrucker ab DM 1.550,00 MP 2716 SV 36.00 Best.Nr. 811713633 4,30 DM 
Teletype ASR 33 mit V24, DM 1.977,50 MP 2758 >. Ein eu Lehjayrem 
Olivetti TE318 ASR mit 20mA DM 1.977 50 MP 5204 2300 men DCOME 


r A . AOM's, PROM': 
Centronics, Tally, Diablo, DEC --Schnittstellen MPMEM 6576 38 00 


P 5 MP SN 745 387 PROG 12.00 
seriell und parallel Weitere auf Anfrage Mean 15.00 


Bildschirme: 8080-Bausteine 
MP 8035 30,00 | MP 8253 


Hazeltine, IBM, Elbit, Feltron MP 8080 A  12.30| MP 8255 13,50 
R . . MP 8085 26,00| MP 8255 A 12.60 
Sonstige gebr. Peripherie: MP 8214 9,50 | MP 8259 25,00 


. MP 8216 6,20| MP 8259 A.8 17,00 
Lochkarten-Lochstreifenleser und -stanzer, Floppy- MEiB224 E30 | MPa>35 138:00 


ı n n MP 8228 8,30] MP 8741 A 250,00 
Disk, Plattenstationen, Computerplatinen Meazsı A, end 


S$-100 Bus-System: 2.00 neuneinn 34.00 om |Mkroprozessor Z80. Ein Lehrprogramm fur 
$ x & Hardware und Software. Lehrbücher in dt 
Horizon, Morrows, Platinen, Software MP Za0 ACT 22.60 DM Schrift. Der Computer läßt sich nach und 
OAPIO ‚60 DM |nach aufbauen bis zum BASIC-Computer 

An- und Verkauf: MP Z 80 CPU 27,00 DM {NBZ 80 Grundausstattung 
; R CR MP Z80 CTC 18,40 DM |Best. Nr. 161/15997 1.127,00 DM 
Miete und Teilzahlung möglich MP Z 80 PıO 18,40 DM | NBZ80 S NBZ80 eingeb. i. Tischgehäuse 

. “rn . m. integ. Netzteil u. E i ‚Plati 
Fordern Sie unsere Preisliste L1 an! 6800-Bausteine Best.Ne 1681/16006 "1980.00 DM 
MP 6800 20,00 | MP 6821 11,00 ; 3 r ‚980, 

NE-Z 2k Experimentier-Softwares. EPROM 


MP 6802 28,60 | MP 6845 75,00 
| b Best.-Nr. 161/16012 108,00 DM 
Kunherdt GmbH 6500-Bausteine 


NC-Z 2k Monitorprogramm für NBZ 80 auf 
MP 6502 24,80 DM |2 2708 EPROMS 


Postfach 15 06, Neue Rommelshauser Str. 2 MP 6520 PıA 13,80 DM |Best.:Nr. 161/16013 108,00 DM 


MP 6522 VIA 22,80 DM [Lehrbuch 1: Z.80 (Einführung u, Program 


7050 Waiblingen MP 6532 RAM 1/0 36,00 DM |mierung) 37,50 DM 


Lehrbuch 2: Z-80 (Interface Techn. u. 


Tel.: 07151/59 035. Tix.: 07-245877 AD-Marder 0 om Krenng 


14,00 DM [> \ischenverkaut vorbehalten. Lieferung per 
26,70 DM {fin ab DM 30.00 
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The First Book of Ohio Scientific 
182 Seiten wichtigste Information für 
Ohio Systembesitzer. Tricks, Pro- 
gramme, Kniffe und Erweiterungs- 
anleitungen. 
Best. Nr. 157 


= 
Elle] ie :iole].< 


19,80 DM 





The Second Book of Ohio Scientific 
Fortsetzung von Nr. 157. Bestens 
geeignet für den Disk-System-Besitzer. 
Best.-Nr. 158 19,80 DM 





Verlagsverzeichnis 

Unser neuer 170 seitiger Katalog ist da! 
Sofort anfordern. In Briefmarken oder 
Vorauskasse Pschk. Mchn 15 994-807. 
Wird m. jeder Best. gratis mitgeliefert 


Best. Nr. 134 2.00 DM 
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 Mikrocomputer 


BEI „vaner 
09258 . vurıs EEOOMP: 
vazea ;emnem 


B1E 278 VIDORI Eu salEH 

FOR ZALEAB Bez Ahr Lo HL. \WIDDETD 

FO3 ZZOEFF 4 Ba2sa L6 APROTUNFL.H 
K22 

Foe 2iBLFF 86518 LD HL. FROTON 


«VILDEI Ss. ML 





R fr. 13276543 
(E 2: 
aı NZ 


FF Bold 





NR 


re 
weag TOTAL ERFURT 


Wr FFOG V8288 
NDE FF23 80528 
FINT FFis 0643& 
FATON FFOD AnTn  AAzar aaTın 


Z80 Assembler Handbuch 

Dieses Handbuch braucht jeder, der 
ein Z80 Computersystem mit Z80 
CPU hat (TRS-80, Sharp, Nascom, 
Video Genie usw.) Auf über 420 S. 
wird jeder Maschinenbefehl erklärt. 








Best. Nr. 8029 29,80 DM 
I 
ANWENDER 
HANDBUCH 
| EEE 





AIM-Anwenderhandbuch 


Das dt. AIM-Anwenderhandbuch. Ein- 

Monitor, 
Merkmale. 
Für alle AIM-Besitzer und solche, die 


Betriebnahme, 
techn. 


führung u. 
Programmierung, 


es werden wollen. 
Best. Nr. 8098 


Achtung! Brand neu Plastikordner 
(Ringbuch) in weiß mit schwarz/rotem 
ELCOMP-Aufdruck, 6 cm Ruücken- 
breite (sehr schön und geschmackvoll). 
Wahlweise als Dreiring-Ördner (US 
Norm) oder deutsche Norm (zwei- 
ring). Bitte bei Bestellung angeben. 
Begrenzte Stückzahl, solange Vorrat 
reicht. DM 19,80 incl. Mwst. 


Lieferung per NN oder 
Pschk Mchn 15 994-807. 


29,80 DM 


Vorkasse. 


Fachbücher 


32 BASIC Programs for the PET 
Computer. 

32 sehr interessante Programmbeispiele 
für Ihren PET oder CBM. 


Best. Nr. 201 49,80 DM 


small 
Business 
Programs 


Small Business Programs 

Das ist «lie Sensation des Jahres! Wert- 
volle BASIC-Programme für den ernst- 
haften Anwender. Programme laufen 
auf TRS-80, PET, CIP und Sharp. 





Rechnungen schreiben, Mailing List, 
Wortprozessüor u.v.a. 
Best. Nr. 156 29,80 DM 


PCC’s Reference Book of Personal and 
Home Computing. 250 Seiten Infor- 
mationen für der Microcomputer- 
Interessenten. Ein Buch für jeden, der 
sich einen Compuier kaufen möchte. 
Palo Alto TINY-BASIC Listing kompl. 
ist enthalten. 


Best. Nr. 206 45,00 DM 





32 Programs for the TRS-80 (Level Il) 
Computer. 


Programme aus Mathematik, Spiel, 
Grafik, Erziehung. 
Best. Nr. 203 49,00 DM 








Dr Detlef ol 


COMPUTER 
Ci nun 6 ins 











Dr. Dobbs Journal gesammelte Werke 


1976 (DIN A 4) ca. 400 Seiten. 
Alle Hefte v. 1976 mit TINY-BASIC 
für 8080 (Listing) und sehr vielen 


Programmierbeispielen und Tricks, 
Eine wertvolle Info für jeden Micro- 
computer Interessenten. 


[ufunn Om Best. Nr. 8020 


59,00 DM 
Für Ihre Bestellungen können Sie die 


in der Mitte des Heftes enthaltenen 
Bestellkarten verwenden. 


Die erste S-100 Zeitschrift von S-100 Systembesitzern für S-100 Systembesitzer 


Endlich gibt es eine Zeitschrift, 


die sich ausschließlich mit dem 
S-100 Bus beschäftigt. 












Endlich gibt es eine Zeitschrift, 
die sich ausschließlich mit dem 
S-100 Bus beschäftigt. 

Von dem berühmten Autor Sol 


Libes. i 
Die ersten vier Hefte sind noch 


verfügbar. Heute noch bestellen! 
Preis DM38,-- + NN + Ver- 
sandkosten. 

Einzelheft DM 9,80 

6 Hefte pro Jahr (Abonnement) 
DM 69,-- 






MIGRO SYSTEMg 


JANYFEB 1980 
VOL NORM 












4 
1 R EN 


THIISYIISTE 


Münzenloher GmbH, Tölzerstr. 5, 8150 Holzkirchen/Obb,., Tel.: 08024/1814 


\ 








" vonbatennärrogeammen Damit Ihre Speicherkapazität 
nienäde auch morgen noch ausreicht 


Floppy ist möglich . j et : 
Ein neues Floppy-System macht dies möglich (ausbaubar bis 16 M Byte) 
O Programmschutz durch (für Commodore- und TRS 80-Computer) 
Individual-Nr. ist möglich 
O hohe Wirtschaftlichkeit 
(bis 1,6 M Byte on line) 
| unverbindl. Preisempfehlung ıncl. MWSı. 
‘ 400 P2 2994.50 DM 
800 P2 3842.- DM 


400 P2 


Denken Sie heute schon an morgen. 


SPINA - EONPUTER ENBH 
Turbinenstraße 4 - 6800 Mannheim 31 

Telefon © 0621/721515 : Telex 463708 spima d 
Inter faces aller Art - Disketten 

Drucker (Matrix und Schreibrad) 

Software (Fakturierung, Text, Karteiverwaltung) 


Anfragen von Handlern und Softwarehausern erwünscht 
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Bücher für Microcomputer 


deutsch 








Microsoft BASIC Handbuch 








57 praktische BASIC-Programme 

C. Lorenz, Ken Tracton 

Ein Buch mit technisch -wissenschaft 
lichen Programmen und einer großen 
Anzahl von Spielprogrammen in 
BASIC. (Games). Ein Buch für je- 
den, der sich mit dem faszinieren- 
den Hobby der Microcomputertech- 
nik befassen will. Alle Listings sind 
in BASIC und können auf den 
meisten Personal Computer Syste- 
men gefahren werden. Alle Program- 
me wurden sorgfältig getestet. Zum 
Beweis ist für jedes Programm ein 
Protokoll des Probelaufs abgedruckt. 
Best.--Nr. 31 DM 39,-- 


Ein Buch für alle, die das BREEN | 


Microsoft BASIC (BASIC8BO und 
Standalone BASIC) kennenlernen 
möchten. Ideal als Einstieg und 
Nachschlagewerk. Mit vielen Beispie- 
len (Programmlistings) und Hinwei- 
sen. Ideal auch für die Schule, Aus- 


bildung und innerbetriebliche 
Schulung. Ca. 160 Seiten. 
Best.-Nr. 121 DM 29,80 
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Einführung 
und Nachschlagewerk 








englisch 


24 Tested Ready to RUN Game Pro- > 


grams in BASIC, Ken Tracton 

Spaß- und Spielprogramme in BA- 
SIC. Viele Programme enthalten spe- 
zielle Anpassungshinweise an die 
Homecomputertypen TRS80 und 
PET. Viele Graphik- und Zeichen- 
programme. Ideal für jeden BASIC- 
Computer-Besitzer. 


Best.-Nr. 1085 DM 24,80 


The A to Z Book of Computer 


Games 


26 aufregende und instruktive Spiel- 
programme fix und fertig zum Ein- 
geben in jeden BASIC-Computer. 
Nach einer kleinen Einführung in die 
Programmierung folgen interessante 
Spielprogramme, die jeder Micro- 
haben 


computerbesitzer 
muß. 


gesehen 


(Bandit, Cokes, Dice, Elevate, Fire- 
card, Gunners, Hobbit, Invert, Just- 
Match, 


luck, Knights, Lapides, 


Naughts + Crosses, Otello, Par 2, 


Quantal, Roulette, States Twenty 1 


Ultranim, Verboten, Wumpus, X- 


Change, YATC, END. 


Am Schluß werden noch einige Tips 
zur Umwandlung in andere BASIC- 


Versionen gegeben. 
Über 300 Seiten. 
Best.-Nr. 1062 


Martin Stübs 


Das erste in einem deutschen Verlag 
produzierte Buch über den erfolg- 
Computer von 
TANDY. Ein Buch für jeden, der 
einen TRS80 bereits besitzt oder 
vor der Entscheidung steht, wel- 
chen Computer er sich anschaffen 
soll. Einführung, Programmiertricks, 
Maschinenprogram- 
mierung und viele Programme (Li- 


reichen Personal 


Erweiterungen, 


sting mit Beschreibung). 
Best.-Nr. 111 


DM 29,80 
Programmieren mit TRS-80 von 


DM 29,80 


he TRS-80 Users Jauml 





BASIC Programmierhandbuch von 
C. Lorenz 

Einführung und Nachschlagewerk. 
Speziell für die BASIC-Versionen der 
modernen Microcomputersysterme. 
Jeder Befehl wird ausführlich be- 
schrieben und ein Beispielprogramm 
gezeigt. Sehr übersichtlich und prak- 
tisch. Am Schluß finden Sie ein 
komplettes BASIC-Programm, das 
Ihnen über einen Computer BASIC 
lehrt. 


Best.-Nr. 113 DM 19,80 


TINY BASIC Handbuch, H. Hermann 
Das erste deutschsprachige Hand- 
buch über Tom Pittman’ s TINY 
BASIC. Eine Einführung in die 
TINY BASIC-Programmiersprache. 
Wie kann ich meinen Computer 
{KIM-1) erweitern und BASIC pro- 
grammieren. Systemvorschläge. Viele 
Programmierbeispiele, Tricks und 
Kniffe. 


Best.-Nr. 34 DM 19,80 


24 TESTED, 
READY-TO-RUN GAME 
PROGRAMS IN BASIC 


I Fun ai] game programs -- most sucludng specific 
amantatıon, Nur the TRS RD PET None Computers! 














BY KEN TRACTDN 


a | 


Bücher für Microcomputer 





The First Book of 80-US 

Für den TRS80 Freund eine echte 
Preissensation. Die ersten fünf Hefte 
aus 80-US Journals in einem Sam- 
melband zusammengefaßt. Voll mit 
vielen sehr interessanten Hard- und 
Softwareideen, Tricks. Viele kom- 
plette Programmbeispiele (Listings) 
in BASIC und Z80 Maschinenspra- 
che. Über 250 Seiten DIN A4. Far- 
biger Umschlag. Dieses Buch sollte 
jeder TRS-&80-Besitzer oder der es 
werden will, im Schrank haben. 
Best.-Nr. 155 DM 19,80 


OHIO SCIENTIFIC 


Micro-Computer 
SUPERBOARD II 


Eın-Karten-Microcomputer mıt festem 
Monitorprogramm und 8 K-Basıc ın 
ROM's sowıe freiem RAM-Bereich von 
4 K. Für das Video-Interface steht eın 
separater I K-Speicher zur Verfügung, 
und als externer Massenspeicher kann 
ein Magnetbandgerat verwendet wer- 
den (Aufzeichnung erfolgt ım Kansas- 


City Standard) Fur spezielle Anwen 
dung kann eıne Speichererweiterungs 
karte mıt 24 K Umfang angeschlossen 
werden Eıne hochwertige Tastatur mıt 
Normbelegung gewahrleistet eıne aus 
gezeichnete Bedienfreundlichkeit 


Techn. Daten: BKBASIC(INROM-4K 
RAM (erweıterb ) - Monılorprogramm 
ım ROM - Normlastalur (53 Tasten) - 
Vıdeo-Interface mıt separatem IK Vı 
deo-Speicher. passend fur deutsche 
Fernsehnorm (uber Anlenne), Aufio 
sung 256x256 Punkle (25x25 Zeichen) 
- Cassellen-Interface (Kansas-Cıty 
Slandard - externe Stromversorgung 
erlorderlich (5V/5A) DM 875.- 


Zubehör: 

610 Karte, Speichererweiterungskarte 
f 24 K RAM, beslucktm 8K RAM u 
Interface f zweı 5”-Floppys 998, — 
CD-5P, 5”-A-Laufwerk z Anschluß v 
610 Karte 1580, — 
4KRAM Chipsatz 156, — 
NT 5/5, Netzleıl-Bausalz 5V/SA, Platı- 
ne, Gleichr , Elko, Kuhlkorper, Span- 
nungsregler u Transformator 89, — 
5” Mini-Diskette, softsektoriert 14,50 
10er Pack 137,— 
Leercassette C 15, 


16 K Byte/Seite 3,50 


ACHTUNG ' 


Wir sind offizieller OHO-DisIrıbutor Furallebeı uns gekauften Gerate 


ubernehmen wır die volle Garantie und bieten umfassenden Service 
Uher das Gesamtprogramm und unsere Sollware-Unlerstutzung Informiert Sıe 


unser Herr Bode 


Tisch-Computer 
CHALLENGER C4P 


„OHIO SCIENTIFIC’s" neuer, verbes- 
serler Tıschcompuler. Das neue Video 
Board ermoglicht Farbdarstellung auf 
dem AC-15P-Farbmonitor. Europaische 
S/W-Fernsehgerate konnen uber den 
eingebauten HF-Modulalor (K 36) an- 


geschlossen werden Eine weite Palet- 
te von Zusatzplatinen fur den OSI-48- 
BUS steht zur Verfugung 


Techn. Daten: Mıcroprozessor 6502 - 
8 K Mıikrosoft-Basıc ın ROM, 6 Digit Ge- 
nauigkeit 2 K Maschinencode-Monı- 
tor-ROM-8K RAM Programmspeicher 

4 K RAM Video Speicher - Bıld- 
schirmdarstellung 64 Zeichen ın 32 
Zeılen, Zeichenvorrat 256 Zeichen, Bx8 
Punktmatrtx Farb-Videoausg nach 
NTSC Standard - S/W-Fernseh-Inter- 
face - Cassettenrecorder:Interf 300 
Baud (Kansas-Cıty) - Programmıerba- 
rer Tongenerator (20-20000 Hz) - In- 
terfacef 2 Steuerknuppel - Inlerfacef 
2 Zehner-Tastaturen - Interface ! Mo- 
dem u senellen Drucker (nıcht vollsl 
verdrahtet) - Steckplalze ! 2 Zusalz 
Platinen freı 

DM 1999, — 

Zubehör: 
CA-9,.Centronics”- 
Drucker-Interface 
CA-12, 96 BIT -I/O-Inlerface 
AC-15P, 12”-Farbmonıtor 
AC-16P, Zweı 8-Achsen 
Slteuerknuppel 
CM-7P, Speicher-Erweiterung 
B8KRAM (erweiterbar) 
Chipsatz 4K RAM 


589, — 
556, — 
1138, — 


129, — 


750, — 
156, — 


balü Industrievertrieb : Burchardplatz 1 : 2000 Hamburg 1 - Tel. (040) 3309 71 : Telex 2 161 373 


Matrixdrucker 


TONO HC-800 


125 Zeichen/sec. 
9x 7 Matrix 


MERTEN 


ELECTRONIC 


VERTRIEBS 
GMBH 


DM 2048, — 


40/66/80/132 Zeichen pro Zeile 
Groß- und Kleinschrift/Breitschrift 
Druckrichtung Directional oder Bidirect. 


Tabulierung 
Parallelschnittstelle 
Selbst-Test 
Normalpapier 


Händlerpreise 
auf Anfrage 


Jeder Drucker mit ausführlichem 
deutschem Handbuch 


Pxe)LL® 


Datensichtgerät 
TONO CRT-10 


24 cm (10 inch diag.) 

Phosphor P4 (weiß) 

Bandbreite 15 Mhz! 
Versorgungsspannung 12-14 VDC 


Gewicht: 5kg 


Deutsche Werksvertretung 


MERTEN ELECTRONIC Vertriebs GmbH 


Wolbecker Straße 54 - 4400 Münster Telefon 0251/662984 


Abmessungen 22 X 23,8 X 26,1(BXHXT) 
Grau Kunststoff-beschichtetes Metallgehäuse 
Front Mittelgrau 
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SOFTLWUARE SHUP 


Software auf 
Cassette 


So weit wie Ihr nächster Briefkasten 


Für Ihre Bestellungen verwenden Sie bitte die 
beigeheftete Bestellkarte für den ELCOMP- 
Software Shop. 


Programme für den KIM-1 und 6502 allgemein 


KIM-Programmentwicklungscassette 

Eine Programmsammlung auf Cassette für den 
Programmentwickler. Relocator und Breakpoint- 
routine. 


Best.-Nr. 81/50 DM 29,-- 


Musik mit KIM 

Viele interessante Programme für die Ton- und 
Musikerzeugung mit Ihrem KIM-1. Gut als 
Untermalung und Erweiterung von Spielpro- 
grammen (Cassette) 
Best.-Nr. 81/10 DM 29,80 
6502 KIM Software-Paket, viele Listings und 
Dump-Listings für Ihren KIM. Zufallsgenera- 
tor, Hangman, Hurkle, Master Mind, Switch 
6502, Acey-Ducey. 


Best.-Nr. 80/59 DM 89.-- 


in, 





TINY BASIC für KIM-1 

Eine recht preiswerte und leistungsfähige BA- 

SIC-Version für den KIM-1 mit 4K Speicherer- 

weiterung. Wahlweise für den Bereich ab 0200 

Hex oder 2000 Hex. 

Wenn nichts angegeben, wird 0200 Hex. gelie- 

fert. 

Cassette mit Manual (deutsch) 

Best.-Nr. 81/13 DM 79,-- 
Programme für 8080, 8085, 8048 


8080 Software-Paket. Spiele in Maschinen- 
sprache für 8080 Systeme. Komplette Listings 
mit Dump-Listing. Spiele: Hangman, Zufallsge- 
nerator, Master Mind und Game Space Voyage. 
Best.-Nr. 80/61 (Listings) DM 89.-- 


8080 Text Editing System. Dieser Editor ist zei- 
len- und inhaltsorientiert. Dadurch wird die 
Programmierung in Assemblersprache wesent- 
lich vereinfacht. Dieses System gehört zu den 
leistungsfähigsten Texteditoren für 8080 über- 
haupt. Speicherbedarf 6 K beginnend bei 
Best.-Nr. 80/63 (Listings) DM 99.-- 


8080 Text Processing System. Es erlaubt den 
Gebrauch von über 50 Befehlen zur speziellen 
Textformatierung (Multiple Spacing, Kontrolle 
des linken Zeilenanfangs, programmiertes Ein- 
rücken, Paging, rechter und linker Randaus- 
gleich, Zentrierung u.v.a. mehr. Es besteht 
die Möglichkeit der Macrodefinition zum Auf- 
bau kundenspezifischer Befehle. Speicherbe- 
reich: 1000 Hex. bis 4184 Hex. Listing mit 
Einführung in die Textverarbeitung u.Manual 
Best.-Nr. 80/84 DM 129.-- 
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8080 Mnemonic Assembler 

Ein sehr leistungsfähiger 2-pass-Assembler für 
8080 oder Z-80-Systeme. Standard Intel Format 
oder freies Format. Im ersten Durchlauf wird 
eine symbolische Reference Tabelle generiert. 
Im zweiten Durchgang wird assembliert. (Listing 
oder Object Code} Ausführliches Manual mit 
Listing und Hex Dump Listing. 

Best.-Nr. 80/90 DM 129,-- 


Programme für Z 80 


Z 80 SoftwarePaket. Viele Spiele und nütz- 
liche Programmierbeispiele für Z 80 Micro- 
computer North Star Horizon auf Diskette. 
Best.-Nr. 80/62 DM 89.-- 


Programme für 6800 


6800 Software-Paket. Spiele mit dem Micro- 
computer 6800. Fioating Point Package u.v.a. 
Best.-Nr. 80/60 (Listing) DM 89.-- 


6800 Micro BASIC Plus. Ein leistungsfähiges 
BASIC für 4 K/8 K Systeme. Alle wichtigen 
Statements incl. NEXT, DiMfleinfache und 
mehrdimensionale Feder bis zu 98 x 98) u.va. 
Best.-Nr. 80/81 (Listing mit Kassette) Kansas 
City Format DM 89.-- 


6800 Mnemonic Assembler/Disassembler und 
Relocator, 3 Listings, 3 Kassetten 


Best.-Nr. 80/79/80/82 DM 227.-- 





6800 Text Editing System. Eigenschaften wie 
8080 Text Editing System, jedoch Speicher- 
bedarf 5 K RAM, beginnend bei O Hex. 

Best.-Nr. 80/76 (Listing mit Kassette) Kansas 
City Format DM 129.-- 


6800 Text Processing System, Eigenschaften 
wie 8080 Text Processing System. 

Best.-Nr. 80/77 {Listing mit Kassette) Kansas 
City Format DM 160.-- 


6800 BASIC 

Ein sehr leistungsfähiger BASIC-Interpreter. 
(9,5K) für alle 6800-Systeme mit mindestens 
12 K RAM. Floatingpoint, alle Standard BA- 


SIC-Befehle und Funktionen u. v. a. mehr, 
Cassette mit Manual. 
Best.-Nr. 8000 DM 149,-- 





Software für Apple II 


Professionelle Sekretärin 

Ein Programmpaket für alle, die Ihre Zeit sinn- 
voll planen und nutzen müssen. Ideal für den 
Rechtsanwalt, Steuerberater, Manager etc. Das 
File-System sorgt für die Einhaltung Ihrer Ter- 
mine und speichert alle Termine für das ganze 
Jahr. Über eine besondere Kartei (File) können 
wichtige Telefonnummern abgerufen werden. 
Best.-Nr. 6001, Cassette DM 299,- 


The BASIC-Teacher 

Ein Lehr- und Lernprogramm für den Apple, 
12 Lektionen, Apple Tricks, Graphik, Ton und 
Musik, PEEK und POKE u. v.a. 


Best.-Nr. 6014, Cassette DM 84,-- 


Programme für PET 2001 

Achtung: CBM-Computer-Besitzer. Verschiedene 
PET 2001-Prograrmme in Maschinensprache oder 
mit bestimmten PEEK und POKE-Statements 
müssen erst an den CBM-Computer angepaßt 
werden. Im allgemeinen macht die Anpassung 
jedoch keine Schwierigkeiten. 


BASIC-Kurs auf Cassette für PET 

Ein BASIC-Kurs mit Erklärungen der PET- 
Funktionen auf Cassette. 5 Lektionen mit Er- 
läuterungen und Programmbeispielen zum Einle- 
sen in Ihren PET-Speicher. Sehr interaktiv. Das 
besondere an diesem BASIC-Kurs ist, daß Sie 
zusätzlich noch eine besprochene Audio-Cassette 
mit Erläuterungen und Computer-Musik-Unter- 
malungen erhaften. 
Best.-Nr. 423 DM 99,- 
Computer Musik mit dem PET 

Eine der schönsten Arbeiten des Programmierers 
ist das Generieren von Computer-Musik. Eine 
komplette Anleitung incl. Cassette mit vielen 
interessanten Programmen enthält der Musik- 
KIT P35 (Musik über Tastenfeld, Musik aus 
DATA -Statements, Musik aus Maschinensprache- 
unterroutinen etc. 


Best.-Nr. 435 DM 39,80 


Textverarbeitungsprogramm für PET 2001 

Ein komplettes Textverarbeitungspaket für je- 
den, der viel zu schreiben hat. Sie schreiben und 
ändern auf dem Bildschirm. Wenn der Text 
o.k. ist, wird er ausgedruckt. 

Linker und rechter Randausgleich, automati- 
sches Einrücken. 


Best.-Nr. 426 DM 96,- 





Br D 
SCH TWARE 
Word 


e.: Processor 
Er Program 


DÜSSELDORF 





APPLE II PLUS ® Für Apple II, Apple Il Plus und Pascal 
® Cursor voll programmierbar 
80 Zeichen X 24 Zeilen Karte ® Einfach Karte einstecken 798,— DM 
1. Floppy mit Controller 1.522,- DM 
2.Floppy 1,299,- DM 
® Groß- und Kleinschreibung APPLESOFT Firmware 498,— DM 
® Volle 96 ASCII Zeichen Echtzeltuhr/Kalender 679,- DM 
Ausführliche deutsche Beschrelbung Pascal (48K nötig) 1.469,- DM 
APPLE II Plus 16K 3.119,- DM| Apptesoftware 
APPLE II Plus 32K 3.375,— DMI Fakturlerung, Finanzbuchhaltung, Vertriebs- 
APPLE 1] Plus 48K 3.633,— DM programm, Lohn und Gehalt, Datenbank, 
TV Modulator 86,- DM] Handwerkerprogramm, Kalkulatlonsprogr., 
PAL Modulator 289,— DMI Arbeitsvorbereltung, Architektenprogramm 
Ventilator (spezleller Ein- Visl Cale II 498.- DM 
beukit für den Apple) 149,— DM| APpLEWAITER 254. _ DM 
Akkusstz (Klt für Apple) 198,— DM| saRrGoN II 149. DM 





TRS-80 SPECIAL 


Unser TAS-80 Speclal Ist elne Version des Tandy TRS-80 mit neuem gut dimenslonlerrem 
Netztell im Metallgehäuse, verbessertem Monltor (elnwandfrel stehendes Bild, kein Zittern) 
und modiflzlertem Recorder. Das Netztell Ist schon zur Versorgungdes Expansion Interface 
ausgelegt. 


TRS 80 Speclal L II 16K 2.289,- DM| Graphik Zusatz f. Pap. Tiger 350,- DM 
Expansion Interface 895,— DM| EPSON Drucker 1.998,- DM 
Expansion Inter. 16K 1.195,— DM 

Expenslon Interf. 32K 1.495,- DM| TRS-80 Software 

+1. Floppy Doppealkopf mit Sargon II 149,— DM 
NEWDOS 40 (200K) 1.890,- DMI T-BUG 49,—- DM 
2. Laufwerk Doppelkopf T-STEP 49,- DM 
(200«K) 1.450,— DM| Super T-LEGS 49,—- DM 
Disketten 14,90, per 10 129,- DM| IN LOCO PAK 49,— DM 
Verstörker mh Lautsprecher 49,- DM| EMU 99,- DM 
TRS-80 Busstecker 21,95 DM| Editor Assembler 98,— DM 
Drucker Paper-Tiger 2.712,- DM| RSM Monltor (deutsch) 69,— DM 





DATENSICHT MONITOR grün 


Datensicht-Monltor Leuchtstoff P31 grün, 31 cm Bildschirm, 18 MHz Bandbreitel 








650 Zellen, 1 Vss-Normslgnal, formschönes welßes Kunststoffgehäuse 898,— DM 
8 MHz Monhor 23 cm Q Metallgehäuse 380,— DM 
Ufte Gesmrübersicht anfordern (3,— DM Brlefmarken Alle Preise Incl. MwSt, 
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Kölner Str. 49 : 4 Düsseldorf 1 : Tel. (0211) 3691 91 


Sichtgerät S3a 


Benutzerfreundlichkeit, an- 
sprechendes Design und Kom- 
paktheit zeichnen dieses Com- 
puterterminal aus. 

Die Trennung von Tastatur und 
Änzeigeeinheit garantieren eine 
optimale Anpassung des Gerätes 
an jeden Arbeitsplatz. 


Technische Daten: 


80 Zeichen pro Zeile, 24 Zeilen 

grüner blendfreier 12-Zoll-Qualitätsmonitor 

gut lesbare Zeichen (5 x 8 Punktematrix) 

128 ASCII-Zeichen, 128 Grafikzeichen 

volle Cursorsteuerung 

standardmäßig zwei V24 Schnittstellen bis 9600 Baud 

ausgerüstet für direkten Druckeranschluß 

Optionen: Zehner-Tastatur-Block 
deutscher Zeichensatz 

Preis: ab DM 2.000,— zuzügl. MWST 

sofort ab Lager lieferbar 


C = Arabellastraße 15 

. e- Ü 3000 München 81 
Tel.: 089/91 60 86 

Systeme GmbH Telex: 5216351 COId 








PET PicChip 


Der PicChip ist ein ROM-Einschubmodul 
für den cbm3016/32, der dem Befehlsvorrat 
des PET über 40 höhersprachige parametri- 
siette BASIC-Kommandos hinzugefügt, um 
die grafischen Möglichkeiten des PET voll 
auszuschöpfen. 

Komplizierte Formen und Muster - fest- 
stehend oder beweglich - können schnell 
und klar mit einfachen BASIC-Programmen 
aufgebaut werden. Diese schnellen Komman- 
dos holen ihre Parameter direkt von den 
BASIC-Variablen X, Y, X0, YO, X1, Y1,X2, 
Y2, Al, A2, N und C. Neben ‘nützlichen 
Möglichkeiten wie ein Dauertaste- ein/aus 
Kommando, schließen die verfügbaren Funk - 
tionen folgendes ein: 


Einfache Schreibdichte (40 x 25) 


Definieren rechteckiges Sichtfenster 

Fülle Fenster mit Zeichen 'C’ 

Fenster rollen/schieben um N Stellen 
aufwärts, abwärts, links oder rechts 

Fenster in upper, lower oder inverted case 
Fenster auf normal, reverse oder inverted 


Cursor position lesen/auf X, Y gesetzt 
Setze Zeichen nach X, Y 

Kopieren Bildschirm nach/von RAM- 
Adresse 


Doppelte Schreibdichte (80 x 50) 


8 Zeichne/lösche Punkt X, Y 

8 Zeichne/lösche Linie von X1, Y1 bis X2, 
Y2 

8 Zeichne/lösche senkrecht zur X/Y-Achse 

8 Zeichne/lösche fortgesetzt Linie 


Feine Schreibdichte (40 x 200 / 25 x 320) 


8 Zeichne Wert X mit Auflösung 320 
8 Zeichne Wert Y mit Auflösung 200 


Hervorragend geeignet für Prozess-Diagramme, 
mathematische Probleme, Lernprogramme, 
Bildschirmspiele, bewegliche Schaubiider usw. 
Paßt in den Stecker UD5 (Frühere PET- 
Modelle mit ‘New ROMs’ benötigen Bus- 
adapter.) 
PicChip komplett mit Handbuch DM 225,- 
nur Handbuch DM 20,- 
Preise inkl. MWST 


Ing. - Büro Houghton 
Arabellastraße 58 
D-8000 München 81 
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Buchhaltungsprogramme für PET 

NEU: Ab sofort liefern wir auf Cassette ein 
Paket für die Anwendung in der Finanzbuchhal- 
tung. (General Ledger und Checking Account) 
2 Cassetten mit Manual und Listing. 


Best.-Nr. 437/438 DM 148,-- 


Spezialprogramm für Hausverwaltungen und 
Vermieter (Rent Account) für PET 


Best.-Nr. 441 DM 69,-- 


Finanzprogramm I und II (Haushaltsfinanzen) 
für PET 

Diese beiden Programme wurden speziell für die 
Aufnahme und Analyse sämtlicher Einnahmen 
und Ausgaben eines Haushaltes entwickelt. 
Programm | wird dazu benutzt, die Verwen- 
dungszwecke und Posten einzugeben und anzu- 
zeigen. Sie können geändert, gelöscht und aus- 
gewechselt werden. Programm II benutzt die 
Daten aus Programm I, analysiert diese und gibt 
Ihnen eine Aufschlüsselung nach Monatskosten, 
Jahreskosten oder Kosten pro Verwendungs- 
zweck, Graphische Darstellung für alle Posten 
Best.-Nr. 411 DM 138,-- 
Programmiertricks für PET 

Eine Cassette mit vielen kleinen praktischen 
Programmiertricks. Ideal für jeden, der die 
Möglichkeiten des PET voll ausschöpfen möchte. 
Best.-Nr. 422 DM 39,-- 


Graphik und Bewegung auf dem PET 

Wie man graphische Darstellungen, Bilder und 
Bewegungsabläufe (Animation) auf dem PET 
programmieren kann, zeigt Ihnen diese Cassette. 
Best.-Nr. 424 DM 239,-- 


Programmierexperimente für PET 
Viele praktische Hilfsprogramme und nützliche 
Utilities für Ihre Arbeit mit dem PET. 
Best.-Nr.431 


MORSE-TRAINER 
Der PET lehrt Ihnen den Morsecode. Drei ver- 
schiedene Betriebsarten . Zufallscode, Mittei- 
lungen und direkte Übergabe. 

Best.-Nr. 436 DM 29,80 
Programmieren in Maschinensprache mit PET 
2001 

Jetzt können Sie auf einfachste Weise lernen, 
wie man effiziente Maschinensprachenprogram- 
me für den PET schreibt. 

Ideal für das Selbststudium. Mit vielen Tricks, 
Programmbeispielen und einem kleinen Ein- 
pass-Assembler. 
Best.-Nr. 449 


DM 39,80 


DM 39,80 


Ein-/Ausgabeprogrammierung mit dem PET2001 
Externe Steuerungen und Programmexperimente 
mit den Aus- und Eingangsports sind hochin- 
teressant. Erfahren Sie alles über dieses wichtige 
Thema. Viele Programmbeispiele, Tricks und 
Kniffe. 

Best.-Nr. 450 


Advanced BASIC 

Der BASIC-Kurs für alle, die unseren Grundkurs 
bereits abgeschlossen haben. Felder, Filesu.v.a. 
Best.-Nr. 451 DM 69),-- 


DM 49,20 


Neue Programme für 
PET und CBM 


Renumber für alle PET und CBM-Versionen. 
Endlich ein Renumber, weiches auf allen 
Commodore Systemen läuft, Cassette mit An- 
leitung und Listing. 
Best. Nr. 496 


TRACE für PET mit alten ROMs 
Verfolgen Sie genau den Ablauf Ihres BASIC- 
Programmes. Ideal für die Fehlersuche und Pro- 
grammaustestung. 
Best. Nr. 497 


19,80 DM 


19,80 DM 
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Editor/Assembler in Maschinensprache für CBM 

16k oder 32k 

Die beiden herausragenden Eigenschaften dieses 

Programmentwichlungspaketes sind: 

1. Sehr hohe Verarbeitungsgeschwindigkeit (360 
- 370 Byte Assemblertext/Sek. werden über- 
setzt in ca. 60 - 70 Maschinenprogr. Byte/Sek. 

2. Ein Editor, der fast ein Wortprozessor ist. Das 
Schirmbild ist in drei Teile geteilt. Statuszeile, 
Textfenster und Kommandozeile. Cursor er- 
scheint als blinkendes Quadrat in der unters- 
ten Textzeile. Der Text rollt durch das Text- 
fenster (Scrolling up + down). 

Der Texteditor kennt zwei Betriebsarten: 

Direktmode und Commandmode und verfügt 

über 25 Steuerkommandos. Weiterhin stehen im 

Commandomode weitere 20 Kommandos wie 

Tabulator, Chain, Delete, Forward, GET insert 

usw. zur Verfügung. 11 verschiedene Fehlermel- 

dungen erleichtern Ihnen die Arbeit. 

Der Assembler kann als selbständige Einheit 

laufen, er benötigt jedoch die Einsprung- 

adressen in den Editor. Auch der Assembler 
verfügt über 10 verschiedene Fehlermeldungen. 

Nach Quitieren der Fehlermeldung wird sofort 

in den Editor zurückgesprungen. Der Cursor 

steht dann direkt hinter der fehlerhaften Stelle. 

Es kann sofort korrigiert werden. Der Assembler 

versteht alle in der 65XX Assembler-Sprache 

existierenden Opcodes, sowie einige Pseudo- 
opcodes. Der Editor Assembler ist auf Cassette 
mit einem ausführlichen Manual. 

Best. Nr. 4812 169,00 DM 

Reisekostenabrechnung für CBM 16k RAM 

Dieses Programm braucht jeder Manager, Ge- 

schäftsmann und Außendienstler. Die Reise- 

kostenabrechnung, Zeitraum kann gewählt wer- 
den, wird zum Kinderspiel. Das Programm ist 
dialog orientiert und arbeitet über den Bild- 
schirm. Der Ausdruck der Abrechnung erfolgt 
über die Druckerschnittstelle IEEE. Das Pro- 
gramm berücksichtigt die vom Finanzamt vor- 
geschriebenen Richtlinien und errechnet auch 
die Vorsteuer. Bares Geld für jeden Geschäfts- 
mann. Inlands- und Auslandsreisen, Pauscha- 


lierung oder Abrechnung, gemischte Reisen 
(Inland/Ausland). 

Best. Nr. 4815 199,00 DM 
MEMDATA 


Ein leistungsfähiges Programm zur Abspeicher- 
ung von personellen Daten mit spezieller 
Speichermöglichkeit von Telefonnummern in 
komprimierter Form und speziellen Befehlen 
z.B. zur Aufstellung eines Telefonverzeichnisses. 
Best. Nr. 4817 49,00 DM 


Small Business Programs for the PET 

Hier sind einige recht interessante Programme 
und Programmodule für den Business Programm. 
entwickler zusammengefaßt. Bargraph, Conver- 
sion, Timecalculator, List Invoice, Decimal Align. 
Best. Nr. 4818 19,80 DM 
Buch dazu mit den ausgedruckten Listings in engl. 
Best. Nr. 156 29,80 DM 


Englische Grammatik mit dem PET 

ein sehr lehrreiches Programm zum Erlernen der 
englischen Grammatik. Für Schüler und Er- 
wachsene geeignet (komp!. in Englisch). 

Best. Nr. 4819 29,80 DM 


Einfaches Rechnungsschreibprogramm für CBM 
16k und 32k 

Ein einfaches Programm zum Erstellen von 
Rechnungen. Die Produkte sind in Datastate- 
ments abelegt. 

Beim Rechnungsschreiben geben Sie einfach 
Kunde, Bestellnummer, Datum und Bestell- 
menge ein. Alles weitere erledigt Ihr Programm. 
Verschiedene Mehrwertsteuersätze sind möglich. 
Formulare für Ihren Drucker (z. B. OKI, BASE2, 
Centronics etc.) siehe Best. Nr. 6206. Das Pro- 
gramm druckt auch gleich den Paketaufkieber 
mit aus. 


Best. Nr. 4820 199,00 DM 


Neutrale Rechnungsformulare 
Für den eiligen Microcomputer-Anwender haben 
wir zwei neutrale Rechnungsformulare ent- 
worfen. Die beiden Formulare sind für den- 
jenigen gedacht, der seinen Microcomputer 
sofort zur Fakturierung einsetzen möchte und 
nicht 2 Monate auf den Druck von Endlosformu- 
laren warten will. 

Die Formulare sind so gehalten, daß der Ab- 

sender, Bankverbindungen etc. über den Drucker 

vom Programm her eingesetzt werden können. 

Die Rechnungsformulare stehen ab sofort in 

zwei Ausführungen zur Verfügung: 

1. Rechenung mit Paketaufkleber und Nach- 
nache Einzahlungsschein mit Tractorfeed- 
Lochabstand, 293 mm. 

Best. Nr. 6207 399,00 DM 


2. Rechnung mit Paketaufkleber für Tractor- 
feed-Lochabstand mit 228 mm. 


Best. Nr. 6206 379,00 DM 


Utilities für PET 8k 

Einige nützliche Hilfsprogramme für PET Bk 
Version. POKER MAKER verwandelt Ma- 
schinenprogramme in Data-Statements, Nicht- 
List-Programm, Screen Dump and Software 
RESET. 


Best. Nr. 4821 19,80 DM 


Superutilities für den TRS-80 
Maschinensprachen-Fan 


EMU 02 — Wie programmiert man in 6502 Ma- 
schinensprache, ohne ein 6502 System zu be- 


sitzen? EMU 02 ist ein Programm zur software- 
mäßigen Simulation des 6502 Microprozessors 
auf dem TRS80 von 
TANDY. Im Programm 
ist ein Disassembler ent- 
halten. Mit EMU2 kön- 
nen Sie auf Ihrem TRS- 
80 6502 Maschinenpro- 
gramme schreiben, de:- 
buggen und ausführen. 
Das Programm eröffnet den Weg zum Software- 
austausch zwischen TRS80 und Apple oder PET 
Best.-Nr. 5041 DM 99,-- 


6502 ernulation 
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SUPER TLEGS 
Ein Relocator für den T-BUG-Monitor. Super 
T-LEGS verhindern peinliche ""Zusammenstöße‘ 
von Programmen im Speicher. Super T-LEGS 
bringt den T-Bug-Monitor an die von Ihnen ge- 
wünschte Stelle im RAM. 

Ermöglicht es, daß Sie 

mehrere T-BUG-Monitore 17 - 
an verschiedenen Stellen SLERTLEGS 
im Speicher platzieren. onboard relocator 
SUPER-TLEG kann auch 
TSTEP und INLOCO re- 
lokatieren. E. 
Best.-Nr 5044 DM 49, "1. mau‘ 
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T-STEP 

Einzelschrittprogrammausführung mit T-BUG- 
Monitor. Sie sehen praktisch alles, was Sie 
brauchen, wenn Sie durch RAM oder ROM 
“steppen‘'. Ganz wichtig für alle, die in die Ma- 
schinensprache Z-80 einsteigen wollen! Unent- 
behrlich bei der Fehlersuche. Hier einige Vor- 
teile: 

Anzeige der CPU-Register — vor und nach der 
Befehlsausführung. Flag-Anzeige — vorher und 
nachher. 

Anzeige der oberen sechs Stack -Elemente 


Backspace, Clear, Register Null-setzen etc. 
Unterprogramme können -— - |. — 


im Einzelschritt abgear- 
beitet werden und später 
direkt gefahren werden. 
Die Kontrolle bleibt bei 
T-STEP. Mit Beispielen. 
Best.-Nr.5043 DM 49,-- 


%, TSTEP 
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OHIO SCIENTIFIC Superboard Il 
% Der ideale Einplatinencomputer; 
z + IB unvergleichbar in der Leistung 
; schlagbar im Preis. 
: 8 K-ROM Microsoft 
I K-RAM, Kassetteninterface, 
ASUI I Tastatur mit Groß- und Klein- 


University Software 
























schreibung, Yideo- und HF-Ausqung 
{kann direkt an jeden Fernseher 
aber Antenneneinganeg Any 

. Voll ausbaubar bi 





oppy=i 





hirm 2x 20 Punkte, 
Me 


az MI, Di 


3 Normalpapier- 
Zeile 


OHIO SCIENTIFIC © - 4 - P 


ischcomputer von 
OHIO SCH FIC. 
Sein neu entwickelten Video-Boare 
ermoylieht die Darstellung aller 
Zeichen und Symbole in lo ver- 


Application Programs — published in Micro- 
soft BASIC (für Sorcerer Computer) kann auf 
andere Computer mit Microsoft BASIC leicht 
umgeschrieben werden. 

5 Bände mit Spiralbindung 

Small Business Programs DM 199,-- 





schiedenen Farben auf vinem Farb- 
manitor. Des weiteren ı 
proyrammierbarer Tongenerator 
eingebaut. Alle Stecker fur Er- 
weiterungen wie Drucker Modem 





cin 


und Disks sind bereits eingebaut, 
Erweiterungen: 


n n ifi M FT Speichererweiterungskarte 
Education 5 Scientific DM 139;* Be mit 8 an ER 
Fun + Games, Vol. | DM 589,- REN 
Fun + Games, Vol, I} DM 59,-- Mundiven, ! AID Wandler, 1 re 
Home + Economics Programs DM 99,- DM 308, 00 


cA 12 9ob-Rıt Parallel Ein/Ausgabe- 
u karte: DM 6856,00 


Die gesamte Bibliothek kann für DM 543.-- 
bezogen werden. Wir sind Exklusivvertreter für 
Zentraleuropa. 

Lieferung ab Ende April. Vorbestellungen schon 
jetzt möglich. 

Lieferung per NN oder Vorkasse. Postscheck - 
konto München Nr. 15 994-807. 

Ing. W. Hofacker GmbH Verlag,Tegernseerstr.18 


D-8150 Holzkirchen, Tel.: 08024/7331 


Wir fuhren auch Apple. Großes Softwareangebot, Rucher und Zubehur ab 





Lager. Fordern Sie Unterlauen an. 


Wir bieten volle Garantie un! Service fur die bei uns gekauften Gerat®, 


M T h Microcomputer 
u n C Datensysterme 
Am Tennisplatz 2 
2842 Lohne (Oldb Telefon 04442/2516 





Der neue Olympia ES 100, 15 Zeichen/ Micro-Computer Schallschluckhaube 
Commodore :[ıK y} sek., anschl.-fertig für Handel, Wissenschaft, für CBM 3022 498,— 


f. CBM K1-1-]e) Industrie und Privat u "u 
E} , - “ y— “ h 
it großem80-Zeichen- | ;ncı. Textverarbeitungspro Commodore Umbausatz für deutsche 


- Fr E Umlaute wie bei einer 
ist „u. [gramm und Umlaute ent- CBM 3008 
Bildschirm ist da sprechend der deutschen 1795,- ; Schreibmaschine _298,— 


Norm [. X: 1: 1: Be Eu Qume Sprint 5 


[91:1 1:21: 
. Typenradschreibmaschine 
Computhink 816 KB 2275, für Textverarbeitung 


Doppelfloppy für 
Commodore 3841,— | cBM j 7797,— 
Klıky Toolkit im ROM 
en 10 zus. Befehle 160,— 
Dos im ROM 


Hochauflösende Graphik KYT] f. Diskottenbed. 160,- 


Le 1 998,— Retrofit f. Pet 2001 249,— 


Intelligenter Plotter f. CBM 
26 x 36 cm pc 5 RE: 1: Bes 


PICLEK TIL ULSERTE IT, 
Sonderangebot für PET 2001 249,- 


Die neue Floppy Disk Memorex:Minidisketten Textverarbeitungs-Progr. 


8050 Doppellaufwerk |10 Stck. 88,— f. CBM 3016 280,—- 


mit insgesamt 1 MB s0'Stok. are Commodore Drucker | Textverarbeitungs-Progr. 


Speicherkapazität 100 Stck. &69,-| 3023 
1000 Stck. a 60,- 1698, ” LAK 1:1 IK lı< 77 ar 
' ’ 

Gemssre BO50 Aura Pascal-Compiler f. CBM (13757 Finanzbuchhaltung, Fak- 
leader Sur Antrags KYırr] m AO 2 turierung m. integrierter La- 
= Macro-Assembler 10 K in R gerbuchhaftung auf Anfrage 
3658, Maschinensprache ee er 43.— Maschinenroutinen für Ran- 
SELELDIERER 698,—| „ut 32 KB 2393,- CHUELELSEN 398,— 


Absolute Tiefpreise Alle Preise inkl. MWSt Erstklassiger Service Wir beliefern auch Händler. 
durch Eigenimport CENDDEICHERTZN in eigener Fachwerk statt Leasing möglich 


Zander Zander Zander Zander 


Sachsentor 26 Ey 1-1, 2 7:7,17.7202:7 Sachsentor 26 Sachsentor 26 
2050 Hamburg 80 2050 Hamburg 80 2050 Hamburg 80 2050 Hamburg 80 
(040) 7213249 (040) 7213249 {040} 7213249 (040) 7213249 
Telex 2 173067 Telex 2173067 Telex 21739067 Telex 2 173067 
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NASBUG - Subroutinen 


NASBUG-Subroutinen 


1. 


2. 


0035: 


0028: 


003E: 


004A: 


0053: 


0051: 


005D: 


0069: 


013B: 


KDEL 
Zeitverzögerung von ca. 7 ms 


PRS 

Ausgabe einer Zeichenkette, die 
mit 00 abgeschlossen sein muß. 
Aufruf: EF 


CHIN 

Eingabe eines Zeichens vom UART 
oder vom Tastenfeld. Zeichen wird 
in Akku transferiert. 


FLPFLP 

Zweimaliger Aufruf der Routine 
FLIP 

FLIP 

Änderung bestimmter Bits von 


PORT O0. Inhalt von PORT O wird 
ausgelesen und mit dem Inhalt von 
A (enthält die ausgewählten Bits 
als —-1-) EXOR verknüpft. 


MOTFLP 

Steuerung eines Relais zum Ein-/ 
Ausschalten des Cassettenrecorder- 
motors. 


SRLOUT 
Akku-Inhalt wird zum UART ge- 
sendet und seriell ausgegeben. 


KBD 

Prüfung des Tastenfeldes auf Einga- 
be. Bei Drücken einer Taste liefert 
KBD den entsprechenden Code in 
A und setzt das CARRY-Bit. War 
keine Taste gedrückt, wird das 
CARRY -Bit gelöscht. 


CRT 

Das im Akku stehende ASCII- 
Zeichen wird zum Bildschirm auf 
die momentane Cursorposition ge- 
sendet. 

Ausnahmen: 

00 — nicht verwendet 

1D — BACKSPACE 

TE — Bildschirm wird gelöscht 

1F — NEWLINE 
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10. 


11. 


12. 


14. 


15. 


18. 


O1DB: 


023C: 


0240: 


025A: 


0232: 


022B: 


0244: 


0286: 


INLINE 

Eingabe einer Zeile vom UART 
oder vom Tastenfeld. Meldet sich 
mit dem PROMPT -Zeichen. BACK- 
SPACE funktioniert innerhalb einer 
Zeile. 


SPACE 
Zwischenraumzeichen (SPACE) 
wird zum Schirm gesendet. 


CRLF 
Bildschirminhalt wird um eine Zeile 
nach oben geschoben (NEW LINE). 


NEXNUM 

Hexadezimalzahlen werden ab der 
durch DE markierten Adresse in Bi- 
närzahlen umgewandelt. Die Zahl 
der umgewandelten Ziffern steht in 
0C12. Die Binäräquivalente stehen 
in 0C13 und 0C14. Hex.-Zahl darf 
maximal 4 Stellen haben, 


TBCD3 
Inhalt des HL-Registers wird hexa- 
dezimal ausgegeben. Anschließend 
wird ein SPACE-Zeichen ausgege- 
geben, 


TBCD2 
Inhalt des Akkus wird hexadezi- 
mal ausgegeben, 


B2HEX 
Inhalt des Akkus wird hexadezi- 
mal ausgegeben. 


PARSE 

Einsprung in Monitorschleife, die 
UART und Tastenfeld auf Daten- 
eingabe abfrägt. 


C3 5903 Rücksprung zum NASBUG 


J. Altmann, Schorndorf 


r-r electronic 


Adlerstraße 55, 6900 Heidelberg 1, Tel. 0 62 21/83 31 29 


KIM 1 jetzt zum Sonderpreis 
ıncl dtsch 
Kl M-1 Beschreibung 395,—- 
KIM-Neizteil 5V:1.5A.12V-0.1A 145.00 DM 
KIM-Federleiste 4apolıq 9.95 DM 
Das SUPERBUARG 
SYM-1 zum SUPERPREIS 598,- 
aK-BASIC-Interpreier (AOMı 222.50 DM 
8K-Assembler (ROM) 222 50 DM 


SYMP\. sv: 389,50 


Anschlußfertig zum direkten Aufslecken au‘ den 
SYM-1 fur 2758. 2516 15 Vı. 2716 2532 


AIM-65 


4-KByle-AAM 


1099,— 


1-KByte-RAM 


975,- 


incl. dtsch. oder engl Benutzerhandbuch 


bitte beı Bestellung angeben 
2190,- 


PC 100 


Benutzerhandbuch ın Deulsch 29.80 DM 
Benutzerhandbuch ın Englisch 19.80 DM 
AIM-Federleiste 4apolıg 9 95 DM 
AIM-Kunsistoffgehause 165 50 DM 
Thermopapier Pack 10 Roll a 25m 29 50 DM 
AIM-Neizteil 5 V/5 A. 24 V.0,5A 195 00 DM 
AIM-Metallgehause 249.00 DM 
Software v. Siemens auf CC I. AIM-65 u PC 100 
Spiele 1 5500 DM 
Spiele 2 55.00 DM 
Mailhematik 1 84 50 DM 
Mathematik 2 B4 50 DM 
Mathematik 3 84.50 DM 
Statistik 1 84.50 DM 
Finanzmathemalık 84.50 DM 
GWK 2K-Basıc-Erweiterung 163.50 DM 
GWK 4K-Basıc-Erweiterung 275.50 DM 
GWK Drucker-Software fur TX 80 56.50 DM 
Sohware fur AIM-65 u. PC 100 ın ROM 

4K-Assembler {ROM} 255.00 DM 
8K-Basıc (ROM) . 310.00 DM 
Diagnose-Programm (2 - 2716) 425 00 DM 
GWK 2K-Basic-Erweit. 127161 242.50 DM 
GWK 2K-Basıc-Erw (? * 2716) 435 00 DM 
GWK 4K-Basıc-Erweit (2732) 592.00 DM 


EUROCOM-1 449,- 


Ausführliche Beschreibung sıehe CHIP 11 79 


EUROCOM-2 1670,- 


Single-Board-Computer ım Doppel-Europator- 
mat: 48-KB-RAM. 4-KB-Monıitor mıt Charakter- 
generator fur 128 Zeichen und Graphikroutinen 
Vollgraphık mit 512 » 256 Punkten fur Schrilt 
und Graphik. Dokumenlation ın deutsch 


Endlich wieder heferbar 
FBC 5080 Eurokarten 
Computersystern 
Die CPU mıt 8080 bzw 8085 Die CPU-Kane ıst 
bereits eın beiriebstertiges System mıt IK- bzw 
2K-Monitor, IK-RAM und V24 RS232 Mit aus- 
führt. di. Beschreibung 
8080 CPU-Karte 80.00 DM 
1K-Mins-Monıilor fur BO BO 96 00 DM 
8085 CPU-Karte 92.00 DM 
2K-Mini-Monıtor fur 80 85 130 00 DM 
Cassetien-Interface-Kane 77 50 DM 
16K-RAM-Karte m 2114 80.00 DM 
ROM/EPROM-Karte (27082516! 80.00 DM 
Parallel-Interface-Karte 80 00 DM 
Bus-Platıine tleer) 77 50 DM 
Alle Karten leer. Bauteile KIT bıtie anlragen 


12'’-Monitor 785,- 


Datensichigerat mıt grune: Bıiidrohre und extrem 
hoher Aullosung 18 MHz Abm 
320 x 280 x 305 mm Der Monitor fur den an- 
spruchsvollen Anwender 


9''-Monitor 379,- 


Video-Monitor mit hoher Bandbreite (6 MHz). 
gute Geometrie und Lıinearital sehr gunsliger 
Preis. Bildröhre 9° i23cmi Eıng -Impedanz 
750hm. Abm 228 - 235 - 245 mm 


8'+5,25’-Disketten 


nur Spitzenqualitat BASF 2 Austuhrungen soft- 
seki. oder handsekt m 10 bzw 32 Sekt 
1Stck.... 9,90 DM 10 Stck 87,50 DM 


Tabellierpapier 
240 mm x 12° f Stachelabstand 97229 mm 
Ausführung einfach weıß oder grun/weiß 7B I 
Centronics 730. Anadex oder Adcomp Veıpak- 
kungseinheil je Sorte 2000 Blati 
1 Karton = 2000 Blatt 


Datenkassetten 


Unsere Datenkassetten enthalten nur hochwert- 
ges Bandmatenal ın eınem funffach verschraub- 
ten Gehause mıt zweiıleiliger Schutzbox Mit gro- 
Ben weißen Aufklebern fur Ihre personliche Be- 
schriftung versehen. Lange ca !5 m (ca 5 mıny 
Seile). Wir liefern nur Spitzenqualität 

10 St.= 15,95DM 100St. 129,50 DM 


58,00 DM 


NASCOM-1 655,- 


NASCOM- 1 kompleli aufgebaut 755 00 DM 


NASCOM-2 „1239,— 


NASCOM-2 - 
Pultgehäuse .95,- 


Nur beı uns erhalten Ste einen austuhrlichen 
365seitigen NASCOM-Gesamikatalog 
Die neueste Ausgabe hegt fur Sıe bereil 


APPLE IIPLUS 


Das Computersysiem lur alle kaulmannıschen 
und technischen Bereiche wie auch fur den an 
spruchsvollen Hobbyısien 

APPLE II PLUS mıl 16-KB-RAM Preise 
APPLE II PLUS mıt 32-KB-RAM auf 

APPLE II PLUS mıt 16-KB-RAM Anfrage 
Erweiterungen fur APPLE o ITT 2020 

1 Disk-Laufwerk 1520.00 DM 
2 Disk-Laufwerk 1299.00 DM 
PAL-Modulator 325.00 DM 
S’W-Modulator 64.00 DM 
Centronics 730 ınkl. Interface 2390.00 DM 
80 - 24 2 Interface-Karte 789.00 DM 
8 -Laufwerk m Controller 4215.00 DM 
28 -Laufwerke m Controller 5995.00 DM 
Graphiks Tablet 1990.00 DM 
Videocamera Interface 1059.00 DM 
Vıdeocamera CTC 4600 945.00 DM 
TRENDCOM 200 Drucker, Plotter 1975.00 DM 
Pascal- Language-Sysiem 1260.00 DM 
APPLE COCK 679.00 DM 
ROMPLUS-Kane 389.00 DM 
Gesamtpreislisie bitte kostenlos anlordern 


APPLE-Systeme 


System 1: Apple Il plus 32-KB-RAM. 1 Disk- 
Laufwerk. 9-Vıdeo-Moniıtor u Normalpapıer- 
drucker TX-80 ınkl Interface 
Unser Kompletipreis 
System I: Apple Il plus 48-KB-RAM. 2 Disk- 
Laulwerke. 12-Video-Monitor u Normalpapıer- 
drucker TX-80 ınkl Interface 
Unser Kompletipreis 

Weitere Syslempreise auf Anlrage 


Apple-Software 


Textverarbeitung 
Lagerhaltung 

Kundenkarleı 

Lohn- u Gehallsabrechnung 
Basıc-Kurs 148.00 DM 
VISICALC 495.00 DM 


ITT 2020 PALSOFT 


IT 2020 16K m. PAL-Karte 3495.00 DM 
ITT 2020 48K m. PAL-Karte 3995.00 DM 
Zubehor sıehe APPLE II PLUS 


MZ-80K 


Der supemelseitige Personal-Computer aus Ja 
pan. Z-B0 CPU. 20-KB-RAM. 3 Okt Musık BA 
SIC !nterpreter auf CC u große Taslatur Mit 
deutscher Bedienungsanleitung' n 

SHARP MZ-80K mıt 20-KB-RAM 2095.00 DM 
SHARP MZ-BOK mıt 48-KB-RAM 2449.00 DM 
ADCOM X 80 MZ 2450.00 DM 
Erweiterungen und Software lur MZ-80K 

8-bit-Parallelschnittslelle 398.00 DM 
8-bit-Paral - RS 232’V 24 520.00 DM 
Maschinensprache aut CC 59.00 DM 


Superboard 775,- 
C1iP 1099,— 


Eın Karten-Microcomputer mıt festem Monıtor- 
programm u. BK-MICROSOFT-BASIC ın ROM 
sowie 4K-RAM und Normtastalur m 53 Tasten 
SUPERBOARD - robustes formschones Metall- 
gehause » Netzteil Challenger IP (C ıP) 


Centronics 730 


100 Zeichen’s. 3 Papierfuhrungen. 80:40 Zeı- 
chen/Zeile. 95 Zeichen Groß-/Kleinschreib ın 
7 » 7-Punkt-Matrix 730-2 mit Cenlronics Inler- 
face. 730-P mi PET’/CBM-Interlace 

Centronics-Drucker 730-2 1990.00 DM 
Centronics-Drucker 730-P 2190.00 DM 


IMP vonnascom 1790,— 


80 Zeichen,s. Traktortuhrung. 96 Zeichen. Groß-/ 
Kleinschreibung ın 7 x 7-Punkt-Matrıw. V24/ 
PRS232-Schnitstelle. Zeichensatz ın ROM (2716 
EPROM kompalibel) 


X 80 MZ Adcomp 2450,— 


Der Drucker Iur den SHARP MZ BO K Druckt 
den vollen Zeichensatz ıncl Graphik 100 Zeı 
chen/s. 80/40 Zeichen pro Zeile lur Papierrollen 
209 mm ıncl Interface und Kabel 


TX 80 v. Epson 1495,— 


150 Zeıchen/s. Traktortuhrung. 80/40 Zeichens 
Zeile. 96 ASCII u 64 Graphiksymb . Inlerlace 8- 
bit Parallei 

Option A V24/R5232-Schnitistelle - 198.00 DM 
Option B Apple-Interlace u Kabel + 249.00 DM 
Weitere Schnitistellen helerbar 


6375,00 DM 


8250,00 DM 


250.00 DM 
540.00 DM 
525.00 DM 
1990.00 DM 


Die Preiswerten v Ohio-Scientific 


Ladenverkauf: Adlerstraße 55, 6900 HD-Wieblingen 
Geschäftsz.: Mo.-Fr. 9-13, 14-18, Sa. 9-13. Preise incl. Mwst. 
Versand per Nachnahme ab DM 30.— + Versandkosten 
Sendungen ins Ausland nur per Vorausrechnung 
Preisänderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. 





TANDY TRS-80 


4K Level I 
4K Levell 
16 KLevel I DM 1.950, — 


16K_Levelll DM 2.243, — 
.0.0.0.0.0.0.0.0.0.02.0.0.0.0.0.0.0.0.2.0.0.1 


OKI ET 5200 
Der ideale Drucker für den TRS 80 


DM 1.995,— 
NS ES EEE ne EEE EEE en 


Sharp MZ 80K 


Komplettcomputer - 20 K - mit 
Grafik und Ton DM 2.147. 


.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.. 


Doppelfloppy 


2 x SHUGART Disk Drive in einem 


Gehäuse DM 2.430,- 
.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.1 


Disketten 5 und 8 Zoll 


10 Stück DM 120,- 


0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0. 0.0 0.0.0.0. 


WIR SUCHEN WEITERE HÄNDLER! 


R.0.0.0.0.0.0.0 0.0. 0.0.0 0 0 .0.0.0.0.0.0.1 
Versand gegen Vorkasse auf Postscheck 


Dortmund 1027 87-468 : Systemberatung 
nach Vereinbarung : Tlx. 892123 hwcom 


DM 1.465,— 
DM 1.758,— 
































Dürener Str. 357 : 5000 Köln 45 
Telefon (02 21) 43 24 30 
Donnerschweerstr. 127-129 

2900 Oldenburg : Telefon(04 41) 87197 
Telex 254998 
Manfred-von-Richthofen-Str.78 

4400 Münster]: Tel.(02 5131 68 79 
Telex 892123 hwcom d 





Besuchen Sie uns auf der Orga-Technik in Köln vom 21. — 26. 
Oktober 1980, Stand Nr. 458-E57 ELCOMP 65 


REDYFSOFT Software GMBH 


Redysoft — Der Softwarepartner für Ihren Microcomputer 


Geschäftssoftware 


APPLE II plus 

— Finanzbuchhaltung 
— Dateiverwaltung 48K Diskette 
— Adressenverwaltung 48K Diskette 


TRS-80 Level Il und VIDEO GENIE SYSTEM (EG 3003) 
— Finanzbuchhaltung 48K 
— Finanzbuchhaltung mit Betriebswirtschaft 48K 
— Betriebswirtschaftliche Auswertungen 48K 
— Fakturierung 48K 
— Fakturierung mit Lagerverwaltung 48K 
— Lagerverwaltung 16K 
— Terminkalender 16 K 
— Terminkalender 32K 
— Reisebusprogramm 16K 
— Registerkasse 16K 
— Registerkasse 16K 
— Adressenverwaltung 16K 
— Adressenverwaltung (1 Lw) 32K 
— Hotelreservierung (1 Lw) 


Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 


48K Diskette 2.430,00 
199,00 


79,00 


Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 


Diskette 
Diskette 
Diskette 
Diskette 
Diskette 
Cassette 
Cassette 
Diskette 
Cassette 
Cassette 
Diskette 
Cassette 
Diskette 
Diskette 


2.430,00 
2.938,00 
870,00 
874,00 
2.825,00 
49,00 
49,00 
59,00 
49,00 
239,00 
249,00 
49,00 
59.00 
198,00 


Software-Hits 
RS-80 Level Il und VIDEO GENIE SYSTEM 


(EG 3003) 


Best.-Nr. 
4101 Disassembler in BASIC. Analysiert Ihre Maschinenpro- 
gramme. 29,80 DM 
Tapecheck. Prüft Ihre Programmcassetten. 29,80 DM 
TINY BASIC. Für Level I. Interessante BASIC-Variante. 
49,00 DM 
FORTH. Die neue, stack orientierte Computersprache. 
99,00 DM 
Spielcassette. Artillerie 


Grafik. 29,80 DM 


SOUTHERN SOFTWARE-Programme f. TRS-80 Level il (4. k) 
Best.-Nr. Best.-Nr. 

4801 ACCEL 4809 
4803 DLOAD 4810 
4804 RENUM 4811 
4805 HDUMP 4812 
4806 FGRAF 4851 
4807 XREF 4852 
4808 SDUMP 


DM 99,50 
DM 24,90 
DM 29,90 
DM 19,90 
DM 24,50 
DM 29,90 
DM 14,90 


Dıe hochwertigen Maschinenprogramme von Southern Soft- 


ZBUG 
TSAVE 
USRN 
SRCH 
LIFE I 
LIFE 2 


DM 49,90 
DM 24,50 
DM 14,90 
DM 14,90 
DM 9,95 
DM 14,95 


4102 
4103 


4104 


4109 Krieg der Sterne, Roboter, 


4110 
4111 


Markt. Testen Sie Ihr Können als Firmenchef.24,80 DM 
Korrelation. Ermittelt Korrelation zweier Datenmengen 
und Autokorrelationen. 24,80 DM 
SAVE. Speichert Ihre BASIC-Programme wie Ma- 
schinenprogramme! 24,80 DM 
Finanzmathematik f. Beruf u. Haushalt 19,80 DM 


CLOAD - MAGAZINE von Redysoft 

CLOAD ist ein phantastisches Magazin für TRS-80-Freunde. 
CLOAD erscheint monatlich auf Cassette. Jede Cassette ent- 
hält 4 - 6 interessante Programme für Ihren TRS-80. Nützliche 
Hilfsprogramme (Utilities), Geschäftsprogramme, nette Spiele 
teilweise mit Ton und Bewegung. Preis pro Cassette 24,80 DM 
Insgesamt sind bis jetzt 18 verschiedene Cassetten erschienen. 
Sonderangebot: 10 Cassetten Ihrer Wahl 199,00 DM 
Programme auf 18 Cassetten CURSOR Oktober 78 bis März 80 


4112 


4113 


Leercassetten für Computerprogramme und Daten 
-C10 — 
Bestes am Markt verfügbares Bandmaterial und Gehäuse 
1 Stück DM 3,50 — 10 Stück DM 28,00 — 100 Stück DM 249,00 
ab 1000 Stück mit Ihren persönlichen Label DM 2,20 pro 
Stück 


ware erhalten Sie in der Bundesrepublik Deutschland exklusiv 
bei REDYSOFT Software GmbH. 

Gegen DM 2,00 in Briefmarken oder auf das PSCH-Konto er- 
halten Sie umfangreiches Informationsmaterial in deutscher 
Sprache. 


PET (CBM) 

7001 ULTRA-MON. Maschinensprachen-Monitor DM 29,80 
“REDYSOFT NEWS“ 

Wertvolle Informationen für den Nicrocomputeranwender, 
Tips, Grundlagen, Finanzbuchhaltung, Programmieren in 
Maschinensprache 6502, Programmlistings, BASIC-Tips u. v.a. 
Best.-Nr. 2001 Frühjahr 1980 DM 2,00 
Best.-Nr. 2002 Sommer 1980 DM 2,00 


Cassettenduplikation auf der modernsten Anlage 
Deutschlands ! 
für alle namhaften Microcomputersysteme — Bandlänge frei 
wählbar — 100 Cassetten d DM 3,98 (C10) nach Ihrer Vorlage 
und einmalige Kosten für die Muttererstellung DM 100,00 
— Fordern Sie bitte die differenzierte Preisliste an! — 


Alle Preise incl. Mwst. Empfohlene Verkaufspreise. Lieferung per Nachnahme oder Vorauskasse auf Postscheck- 


konto-Nr. München 3403 13-807 oder Euroscheck. 


Bestellungen und Anfragen an: 


Für einige Bereiche werden noch Gebietsvertreter gesucht ! 


e REDYSOFT Software GmbH ® Tölzerstr. 28 e 8150 Holzkirchen ® Tel.: 08024 (34 49) ® 
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ges} PROGRAMMODULE FÜR 
& INDIVIDUELLE PARKSTR. 30 
==? COMPUTERSOFTWARE 


PIC-GmbH, Europas erstes Softwareversandhaus 


Standardprogramme für 
CBM und TRS 80 ab 490,— DM 


Lager-, Adress-, Karteiverwaltung, Buchführung, 
Lohnabrechnung, Baulohn. 


Informationsmappe gegen 50 DM Schutzgebühr 
Handbücher 100 DM (wird bei Programmkauf angerechnet) 
Sehr viel Zubehör ab Lager 

(u.a. Basic-Editor, Lautsprecher, Notstromversorgung) 


Preislisten gegen fertig addressierten A 5 Umschlag und 5 DM 


(in Brietmarken oder bar) 


135 COMPULE3TECHNIT 


Computersysteme : Hard- und Softwareentwicklung 





Computersysteme: Vector Graphic, PSI 80, APPLE II und DA! 
VIDEO GENIE SYSTEM EG 3003 1.395,—- DM inc!. Mwst. 
Hardwareentwicklung: Typenradterminal TT 96 
die EIN- und AUSGABESTATION für Ihren Computer mit 
RAS 232 - Schnittstelle 4.800 ,-- DM incl. Mwst. 
Apple Il Interface für TT 96 mit Groß- und Kleinschrift und 
deutschem Zeichensatz auf dem Monitor 678,— DM incl. Mwst. 
Softwareentwicklung: unsere Programmierer lösen auch Ihre Pro 
bleme, zu Preisen, clie Sie akzeptieren können. 
Neu im Programm: APPLE II 2.80 Softcard ab Lager lieferbar 
Tiefstpreise: Jeden Monat neue, erlesene Angebote. 
Liste gegen Freiumschlag 


Computerclub: jeden Montag von 16 bis 20 Uhr in unseren Raumen 


Ingenieurbüro Specovius 
Artur-Ladebeck-Str. 143, 4800 Bielefeld 14, Telefon (05 21) 15 28.07 
















PIC-RECHENZENTRUM 
4174 SEVELEN 





Sie können es 
usya4p pun uapuam 


wie Sie wollen: 
Computerland hat eine 
Computerauswahl wie noch nie 


Computer für Heim, Büro und Industrie: 
Wir führen u.a. 
APPLE : ATARI : COMMODORE 
CROMEMCO - EUROCOMP - HEATH/ZENITH 
NORTH STAR 


Das Fachgeschäft mit Know how 
für Mikrocomputer-Systeme 


® 
Computerland 

Briennerstraße 44 
8000 München 2 
Tel. 089/52 62 05 


_ANADEX MATRIXDRUCKER 


direkt von der Werksverlretung z.B. DP-9500 





e 132-220 Zeichen /Zeile, 50-200 Zeilen /min. 

e Groß-. Klein-. Spreitzschrift, echte Unter- 
langen, Graphikdrucke 

e RS-232-C. 20-60 mA und Parallelschnitt- 
stelle inklusive 

© Tabulierung, Formfeed u.v.a. mehr! 

Einzelpreis DM 3.990,- + MWSt + Zustellung 

OEM- und Händlerpreise auf Anfrage 

Kleincomputer. Peripheriegeräte, Rechnende 


Zähler 
SCHWIND DATENTECHNIK GMBH 


Ebennockstr 4. D-8000 Munchen 60 
Tel 1089)8119716 8349716 
L Telex 05-213097 


computersbop 


6236 Eschborn - Unterortstr-. 10 - 06196/46933 
Ihr Computershop in der Frankfurter Gegend: Wir führen 
DAI, Apple, Exidy Sorcerer, North Star HORIZON und 
Peripherie wie Drucker und Bildschirmgeräte. Und die 
Software dazu: Composerprogramm, Textverarbeitung, 
Fakturierung, Finanzbuchhaltung, alle Programmiersprachen 
von Basic über Pascal zu PL/I, Mehrplatzsysteme etc. 
Ladenzeiten 9-12, 14-17 Uhr, Mittwoch und Donnerstag 
bis 18 Uhr. Großes Lager an S-100 Karten und Disketten. 
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Div 
„LM journal Fachmagazin der Amateure und Profis für angewandte Elektronik 
jedem Heft liegen die Platinenfolien der jeweils beschriebenen Schaltungen bei 


Die Sensation 
für Elektroniker 





Schaltungsauswahl aus erschienenen Magazinen: 


Digitales Multmeter mut 
LCED-Anzeige 
Fiektionisch 
Netzgerat 
Autobattene Spannungsuber 
wachung 
Transformatorloser Gleich- 
spannungsverdoppfer 
Wischermtervallschafter 
Programmuerbare siektrom 
sche Sırene 
Logiktoster fur 
CMOS 
Kapazıtatsmeßgerat mit di 
gitaler Anzeıge 
Sensordimmer 

Unmwerselles Ladegerat fur 
Modellbau 
Leistungsendstufle fur CB- 
Funk und 10m Amateurfunk 
Preiswerter vierstelliger. dı 
gitaler Frequenzzahler 


stabihsiertes 


TTL und 





Laufhchtorgel 
Doorhell 
Elektronisches Thermome- 
ter mut LCD-Anzerge 
Wetterstation mit digitaler 
Anzeige 

Elektronischer Wurfe! 
Elektronischer Telefon-Ge- 
buhrenzahler 
Leitungsprulfer nut IC-Schutz 
NF - Infrarot - ÜDertragungs 


Funktionsgenerator 
Nachrustbare. elektronische 
Sicherung 

Transıstortester mit LCD- 
Anzeige 
Metall 
gera! 
Elektronischer Blinkgeber fur 
Fahrrad und Mola 
Achtstelliger. auıgılaler Uni- 
versil-Frequenzzahlter 


und Leitungssuch- 







Telefonmithorverstarker anlage 

Steuerschaltung fur Son- Digıtal-Voltmeter mit LED- Ger ee Mullet Zahler 
nenkollekloranlagen Anzeige ihn nsOt . 
ELV Computer Timer tElek- 10.00 - Volt - Spannungsrefe- Klz2.Drehstromlicht- 
tronische Zeitschaltuhr, renz maschinen 





Schlummertimer 
Einschaltverzogerung für 
Lautsprecher 


Super -Autoalarmanlage 
ELV-Gohath-Uhr 


Hıg Speed Transıstorzun- 
dung 
Vorverstärker fur 
Frequenzzahler 
Quarzstroboskop fur Platten- 
spieler 

Haustelefonanlage 
Drehzahlmesser 
Thyristor-Kondensator-Zun- 
dung 
Infrarot-Fernsteuerung 








digitale 













Als Hilfestellung bei unlösbaren Fehlern dient unser 
Reparatur-Service: 

Defektes Gerät einfach direkt an den Verlag ein- 
schicken — unsere Spezialisten beheben jeden Feh- 
ler. Dadurch wird kein Bastler mit seinen Nöten von 
uns im Stich gelassen. 


Printentwürfe auf Klarsichtfolie für sämtliche Bauanlei- 
tungen. 

Dadurch problemlose Herstellung der Platinen für un- 
sere aktuellen und interessanten Schaltungen. Die 
hohe Nachbausicherheit ermöglicht auch Nichtprofis 
den Start zu einem zeitgemäßen Hobby. 
















Und so lernen Sie uns kennen: 
In fast allen Hobby-Elektronik-Fachgeschäften ist un- 
ser ELV journal zu beziehen. 


Sie können aber auch gerne ein kostenloses 
Probeexemplar gegen Einsendung des Gut- 
schein-Coupons erhalten (Ecke ab- 

schneiden, auf Postkarte kleben und 
Absender bitte nicht vergessen). 


ELV- Parkstraße 31: 2950 Leer: Tel.0491-62061 
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Mikrocomputersystem DMF 


Der modular aufgebaute Kom- 
paktrechner DMF kann je nach 
Kundenwunsch mit den 8-Bit- : 
Mikroprozessoren 6802, 6809 
oder Z80 ausgestattet werden. 
Es stehen zwei leistungsfähige 
Betriebssysteme zur Verfügung: 


FLEX R oder CP/M R 


EI W ELEKTRONIK 


Eimsbütteler Chaussee 79 . 2000 Hamburg 19 
Ladengeschäft und Versandgeschäft e Tel. 040/439 68 48 
































ENDLICH DIE ECHTE ALTERNATIVE! 


Die Welt der Elektronik mit umfang- 

reichem techn. Anhang; ER enthält 

mehr, als wir versprechen wollen: 

® unser großes Lager/Lieferprogramm 

@ ein Riesenangebot mit Superpreisen 

© keine Hestposten-Angebote, son- 
dern nur Qualitäts-Markenprodukte 
aus laufender Fertigung 

e ca. 280 DIN A 4 Seiten Elektronik 








Technische Daten: 
*» 32k Bytes Speicher (erweiterbar bis 64k Bytes) 
* 2 Diskettenstationen (5-Zoll} mit je 80k Bytes 
* 2 Schnittstellen: V24 und CENTRONICS 
* 10 Steckplätze für EUROPA-Karten mt 64-pol. 


KATALOG 80 











Stiftleisten UNSERE uP - ECKE MIT SUPERPREISEN! 
*» Standardsoftware: Assembler, BASIC-Interpreter, Z 80 CPU pP 28,90 
; : SC/MP 600 CPU p 24.95 
Textformatierer, CPU-Simulator, ZBOCTC Zähler/Zeitgeber 19,50 
Mathematik-Routinen zZ 80 PIO 1/O-Einheit 1050 

3 5 J 74188 Lesespeicher 7 
* Ergänzungen: FORTRAN, LCSD PASCAL, 5708 EPROM 1024 x 8 17.50 
Diskettenstationen 8-Zoll 2716 (5 V) EPROM 2048 x 8 37,50 
& a 2732 EPROM 4096 x 8 159,00 
EPROM-Programmier-Modul 21L02/400 nS RAM stat. 1024 x 1 (L/P) 3.95 
EPROM-Speicher-Modul 2112/400 nS RAM stat. 256 x 4 a 
.Spei e 3114L-450 NS RAM stat. 1024 x 4 0 
RAM-Speicher-Modul 4116/250 nS RAM dyn. 16384 x 1 18,50 
A/D-Wandler-Modul AY-5-1013 VART 17,90 
r ig: _ ? AY-5-2376 ASCII-Encoder 29,50 
Preis: ab DM 4.950, zuzügl. MWST BOs.2009 Charakteroen; 28,50 

Wir lief it Si ä SFF 96364 Controler ; 
ir liefern komplette Systeme mit Sichtgerät und Drucker. INS 0295 non 89.00 
Informieren Sie sich bitte durch anfordern unserer deutsch- DM 911595 BUS-Buffer 3,20 
. : DM 811597 BUS-Buffer 3,50 
sprachigen Beschreibungen. 8251 USART 19,50 
8253 VOo-Ti 36,50 
» in Arabellastraße 15 8255 1O-Port 15.90 
MM5204Q EPROM 512 x8 22,90 


» u I 8000 München 81 
Tel.: 089/91 60 86 
Systeme GmbH Tejex: 5216351 COld 


Preise inkl. Mwst. @® Nachnahmeversand ab DM 30,-- 
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Computer-Zentrum 





ın Hessen 


Diese einmalige Auswahl müssen Sie sehen! 


Aus unserem Angebot: "Commodore führen wir nur in Darmstadt 


CBM 3001/8K om1.895- Applell plus 


mit großer Tastatur und 3001-Betriebssystem mit Applesoft Floating-Point-BASIC im ROM 


Ihr autor. © fabrikneue Commodore-Geräte hochauflösende Grafik, 16 Farben-Darstellung. 
Fachhändler @ alle Typen sofort lieferbar Zubehör: Grafics Tablet, 
bietet: @Commodore-geschulter Service 16K/32K/48K IEEE-Karte, serielles Interface, 
Komfortable Technik in japanischer Qualität!  abDM EPROM-Programmer, Multi- 


SHARP MZ-80 K 289-<PU, große an 5- plexer-Karte, Sprach-Ein-/Aus- 


Tastatur m. vielenSonderzeichen DM 2.090; a 
in Darmstadt: in Frankfurt: 


Alsfelder Str. 7: am Meßplatz Dreieichstr.59-amLokalbahnhof 
6100 Darmstadt - Telefon 0 61 51/7 60 32 6000 Frankfurt70: Tel.0611/625048 


Alle Preise incl. MWSt. ab Lager Darmstadt oder Frankfurt 
geöffnet: Mo-Fr von 8.30 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr, jeden Langen Samstag von 10.00 bis 16.00 Uhr 
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MICHOSOFT Software 


PEDFSOFT Software GMBH 


Ab sofort liefern wir die weltbekannten Software-Produkte von 
VECTOR MICROSOFT und Microsoft CONSUMER PRODUCTS. 


vector Eine kleine Auswahl aus der reichhaltigen Palette von 
System-Software und Utilities mit bewährter Microsoft- 


MICROSOFT alt; ar sronen Handwerkusun für dan Sotware 


BASIC-80 Compiler für TRS-80 Model II Best.-Nr. 4901 1.090,00 DM 
CoboI-80 für TRS80 Model II Best.-Nr. 4902 1.960,00 DM 
Fortran80 für Betriebssystem CP/M Best.-Nr. 4913 1.440,00 DM 

für Betriebssystem ISIS Best.-Nr. 4923 1.440,00 DM 
Weitere Produkte auf Anfrage 


Mit diesen brandneuen Erzeugnissen zu hochaktuellen 
\d T Preisen vervielfachen Sie die Leistungsfähigkeit Ihres 

Microcomputers und können endlich wirklich ernsthafte 
CONSUMER NPRODUCTS Software-Entwicklung betreiben! 


TRS-80 Model I 


BASIC-Compiler Best.-Nr. 4931 

Editor-Assembler plus Best.-Nr. 4932 
Für ernsthafte Programmentwicklung unverzichtbar! 

Typing Tutor Best.-Nr. 4941 
Ein Schreibmaschinen-Kurs zum Minipreis 

Adventure Best.-Nr. 4943 
Das berühmte, äußerst anspruchsvolle Computerspiel 


Apple II 


BASIC-Compiler Best.-Nr. 4951 1.099,00 DM 

Cobol Best.-Nr. 4952 2.099,00 DM 

Fortran Best.-Nr. 4953 549.00 DM 
Unverzichbare Hilfsmittel für den ernsthaften Programmentwickler 

Z-80 Soft-Card Best.-Nr. 4959 969,00 DM 
Diese Zusatzplatine erschließt dem Apple-Besitzer die schier unerschöpfliche Vielfalt 
der auf dem Microprozessor Z80 basierenden Software (Betriebssysteme und Pro- 
gramme). 

Typing Tutor Best.-Nr. 4961 44 50 DM 

Adventure Best.-Nr. 4963 7950 DM 


Lieferung per Nachnahme oder Vorauskasse auf Postscheckkto. München 3403 13-807 oder Euroscheck 
Alle Preise incl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. 


e REDYSOFT Software GmbH e Tölzerstr.28 e 8150 Holzkirchen e Tel. 08024 (3449) e 
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ntronics 730 und 737 

100 Zeichen/Sek. bei Proportional- 
druck 

3 Papierführungen (Einzelblatt, 
Rollen- und Tabellierpapier) 

9 Nadel-Druckkopf 

R- Mikroprozessor-Elektronik 

x: - Abreißschiene 

E. - 6 verschiedene, software selektier- 
& bare Schriftarten (Typ 737) 

& - 6 verschiedene, schalterselektier- 
. bare Zeichensätze 

Druckt 3fach-Sätze 

ab DM 2.000,- 


‚Weiterhin lieferbar: 
" Serie 6000/6080 

mit minimaler Geräuschentwicklung; 
"von 75 bis 600 Zeilen/Min. 


$erie 700 
on 60 bis 180 Zeichen/Sek. 





parallel: Centronics 8 bit parallel, 
= Data Products, Commodore Pet 
8 - seriell: RS 232, current loop, 


SYNELEC 


Bi: mit/ohne Zwischenspeicher DATENSYSTEME GmbH 
E Vertrieb durch: Lindwurmstraße 117 : 8000 München 2 
ENTRODNICS® Telefon (089) 7253081 : Telex 5-212289 syn-d 


Vertrieb für Süddeutschland 


TE) N CO OD 11 > 


EUROCOMP 2002 
"Das ausbaufähige 
Mikrocomputersystem 


lie Hardware Dazu COBOL-Compiler mit deutscher 
Vahlweise 8085 oder ZBOCPU. 64. K-Byte Dokumenlation. FORTRAN IV. C-BASIC- 
AM, 2 Floppys a 315K. Terminal mıl Compiler. FORTH-Compiler. Generalor fur 
eschützten Feldern. Prinler 132 Zeichen Bildschirmformate. Individuelle Program- 
ro Zeile, 125 Zeichen pro Sekunde mierung und Systemanalyse. Lizenz- 
‚ompleltpreis auf Anfrage vergabe für Compiler und Anwender- 

lie Software programme. Fordern Sıe unser Angebot 
rogrammpakete für kommerzielle An- an. Händleranfragen erwunschl' 

tendung - jelzt lielerbar! Fınanzbuch- EUROCOMP 

allung, Lohn- und Gehall. Lagerhaltung. Computer- und Programmsysteme 
extsystem, Adressenverwallung. Alfred-Schmidt-Straße 29 


8000 München 70, Tel. (089) 7233102 





ODELLI MODELL II 


TRS-80 


WIR BIETEN 


dyn. RAM - SPEICHER 


4k (8 St.) DM 49,50 
16 k (8 St.) DM 149,50 


jeweils mit Einbauanleitung für 
TRS 80, CBM 3001, Sharp 





TRS - 80 RATGEBER 







mehr als ein Katalog ! 


stat.2114 450 ns DM 1390 


Ohio Scientific Challenger 1P 
komp. m.4k, Geh. Strom. DM 990,00 


alle Preise incl. MWST ab Lager Nürnberg solange vorrätig 


Wagner GmbH, 8500 Nürnberg 
Fürtherstr. 338, Tel.: 0911/32 90 60 






Schutzgebühr DM 3,— 
(wird beim Kauf erstattet) 







STOPF - ELEKTRONIK 
Talstr. 26 - 7594 Kappelrodeck - Tel. (07842) 2409 
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dedata edv 


Hatzfelder Str. 35-37, D 5600 Wuppertal 2 
Hofäckerstraße 59, D 7500 Karlsruhe 1 (0721) 686655 


Praezisions-Flachbettplotter on-line 
fuer alle 280, 8080, 8085 u.a.Comp. 
Zeichenflaeche DIN Al; Auf1.0.05 mm! 


Fest-Wechselplatten-Peripherie inkl. 
DOS+BASIC+KONTROLLER f.North Star HRZ 
(2*16 MegaByte v.Control Data Corp.) 


Umruestung (Kontroller) von single- 
auf double density f.North Star HRZ 


Vermessungswesen ,Strassen- 
Photogrammetrie, Architektur, 
und Textverarbeitg. 


bau, 
Adressverwaltung 


Typenraddrucker ab DM 6'580,- +MWwSt. 


DIABLO 1640 





. RMI Nachrichtentechnik GmbH 
Postfach 14 53 
D-5100 Aachen 
Tel.: 0241-24070 
Telex: 832 521 rmi d 


Neu * Neu * Neu * Neu * Neu * Neu * Neu 


NEWDOS80 für 00 bis 99 Spuren, 8/5‘ 

Diskettenlaufwerke, viele Möglichkeiten. 

Kurzbeschreibung mit Rückporto anfordern |! 
.r%* 

CP/m 2.2C für Modell 2 von Pickles’& Trout. 

Viele neue Möglichkeiten, die Digital CP/m 

nicht bietet ! 


Kurzbeschreibung mit Rückporto anfordern ! 
**%* 


PERCOM Data Separator für TRS80 / 1. 


und CRC ERROR 
Interface ! 
155,00 


Vermindert Lesefehler 
stark. Einfache Montage im Exp. 
Ohne Ärger für nur DM 
*r%* 
Haben Sie schon unseren CROMEMCO Flyer ? 
Sind Sie an unserem Katalog interessiert ? 
Schreiben Sie uns ! 
*x%* 
Terminals 
Televideo 912 C DM 2.025 ,00+ 
Televideo 920 C DM 2.250,00+ 
Intertec Intertube DM 2.250 ,00+ 


a2 EZ EZ SE Zu SE SE Ss SE Zn ne Se eu 2 ee ee a m en 


In Schleswig-Holst.: H. Senking, Bahnhofstr., 2301 KI-Ralsdorf 
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Personal-Computer 
H-89/Z-89 


Computerleistung für privale, kaulmän- 
nische und technische Bereiche in einem 
kompakten und schreibtischfreundli- 
chen Rechner mil zwei Z80. 


Floppy-Disk-System + 
H-77/Z-87 


Erweitert die Speicherkapazität Ihres 
Kompakt-Computers auf 2 oder 3 Lauf- 
werke. Sie erwerben ein ausgereiftes 
und aufeinander abgestimmtes System. 







Der Personal-Kompakl-Compulter 

@® 16K RAM. ausbaufahıg auf 48k HAM 
@® 12 -Schirm mit 25 Zeilen:80 Zeichen 
@ Eingebaules Mono-Floppy-System 


Das externe Floppy-Disk-System 
® Leistungsiahiges Sıemens-Laulwerk 





@ Spurwechseizei max 30 ms 
@® Zugriffszeiten unter 250 ms 








@ Jede 5-1:4"-Diskette besitzt eine Grundmodell 

Speicherkapazıtat von 100k Bytes mit 16k RAM. Floppy-Disk und Interface 
Bausatz: (m Mono-Laulw) DM 1.895,- Bausatz: DM 5.254,- 
Zusatzlaufwerk: DM 998,.- Gerät: DM 6.955,- 





Gerät: (m Dual-Laufw } DM 2.980,- (Alle Preise verstehen sıch ınkl MWSt.) 


HEATHKIT 


HEATHKIT Bausatz-Eiektronik GmbH Senden Sie mir bitte kostenlos 
Ausstellungs- und Service-Zentrum ausführliches Informationsmaterial. 
Robert-Bosch-Straße 32 - 38 












Name 
6072 Dreieich-Sprendlingen 
Postfach 102060 Straße 
Telefon 06103/3808 PLZ Ort 









DIE Alternative - EXATRON STRINGY FLOPPY 





Vergessen Sie den Ärger mit dem Cassettenrecorder! 
Vergessen Sie die Preise der Floppy Disks! 







Hier ist die schnelle, zuverlassige und wirtschaftliche Alternative: 


EXATRON STRINGY FLOPPY — ein Digital-Miniatur- 
Recorder 








® von vornherein kompromißlos für industrielle Zwecke 
entworfen 

® voll software-gesteuert, daher ohne Tasten und Schalter 

® steckerfertig komplett mit Betriebssystem für Ihren 
Microcomputer 

© Programme und Daten, die sonst mehrere Minuten 
brauchen, werden in Sekunden gelesen 

® Datenträger ist eine nur scheckkartengroße Flach- 
cassette mit hochwertigem Computerband in Endlos- 
schleife (speichert bis zu 120 kB) 


STRINGY 80, steckerfertige Version für TRS80*-Key- 
board, kpl. mit einigen Programmen .... nur 579,00 DM 


Passende Flachcassetten gibt es in den Längen 5, 10, 20, 50, 
75 feet (Mindestbestellmenge 10 Stück, auch gemischt). 
Für den ErstbestelJjer empfehlen wir je 2 Stück von jeder 
Längeszan: 4.2: 2a a Stück nur 7,50 DM 


Bestellen Sie noch heute, am besten mit einer ELCOMP- 
Kontaktkarte! 
Achten Sie auf unsere Anzeigen in den nächsten ELCOMP- 
Heften, wir haben noch weitere Spezialitäten — auch für 
andere Microcomputer zu bieten! 

en Stabelsteiner Weg 22 
D-6392 Neu-Anspach 1 
Tel.: (0 60 81) 86 38 
Preise incl. 13% Mwst. Lieleru:sg per Vorkasse (Euroscheck) oder 


Nachnahme. Bestellungen unter DM 200,- zzg. DM 5,-— Versand- 
kosten. "TRS8O ist Warenzeichen von Tandy Corp. 
















Gore. 
Barruanı 


ERVICE 









